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EINLADUNG
zur

Jahresveranstaltung des Netzwerks für ältere und
kranke Menschen Brühl/Rohrhof zum Thema:

„Burnout, Depression …, wenn nichts mehr geht,
dann hole ich mir Hilfe -

Entlastungsangebote in der Region“

Verschiedene Ursachen, wie Übergang in den Ruhestand, Sucht, Angst, chronische 
Krankheit, Pflege, Einsamkeit, Suizidgedanken, Überforderung, lähmende Traurig-
keit, Verzweiflung, Trauer, Ausweglosigkeit, Grübeln, Antriebslosigkeit, Hilflosigkeit, 
Verluste und Erschöpfung führen zu Konflikten.
Was steckt dahinter, wenn jemand keinen Lebenswillen mehr hat? Was können wir 
tun, damit jemand nicht verzweifelt? Die Referenten gehen auf diese Fragen ein, um 
so das Krankheitsbild näher zu bringen und Behandlungswege aufzuzeigen. Denn 
Depressionen sind behandelbar.

Mittwoch, 22.10.2014, 19.00 Uhr
Festhalle Brühl, Vortragsraum, Hauptstr. 2

Eintritt frei!

EINLADUNG
zur

Jahresveranstaltung des Netzwerks für ältere und
kranke Menschen Brühl/Rohrhof zum Thema:

„Burnout, Depression…, wenn nichts mehr geht,
dann hole ich mir Hilfe -

Entlastungsangebote in der Region“

Verschiedene Ursachen, wie Übergang in den Ruhestand,
Sucht, Angst, chronische Krankheit, Pflege, Einsamkeit,
Suizidgedanken, Überforderung, lähmende Traurigkeit,
Verzweiflung, Trauer, Ausweglosigkeit, Grübeln, Antriebs-
losigkeit, Hilflosigkeit, Verluste und Erschöpfung führen zu
Konflikten.
Was steckt dahinter, wenn jemand keinen Lebenswillen
mehr hat? Was können wir tun, damit jemand nicht
verzweifelt? Die Referenten gehen auf diese Fragen ein,
um so das Krankheitsbild näher zu bringen und Be-
handlungswege aufzuzeigen. Denn Depressionen sind be-
handelbar.

Mittwoch, 22.10.2014, 19.00 Uhr
Festhalle Brühl, Vortragsraum, Hauptstr.2

Eintritt frei!
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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates
Am Montag, den 20.10.2014, um 18:30 Uhr in der Festhalle 
Brühl
Tagesordnung
1.	 Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen Sitzung
2.	 Beschaffung eines LF20 für die Freiwillige Feuerwehr Brühl 

– weitere Vorgehensweise
3.	 Bau von Mietwohnungen auf dem Grundstück Rohrhofer Str. 34
4.	 Beitritt in den Zweckverband High Speed Netz Rhein Neckar
5.	 Austausch der vorhandenen UMTS-Antennen gegen Kombi-

antennen für UMTS und LTE – Mannheimer Straße 89-91 und 
Hauptstraße 19 (Kirchturm)

6.	 Errichtung eines geothermischen Kraftwerks (Ketscher Straße 
67) Verlängerung des Bauvorbescheids

7.	 Informationen durch den Bürgermeister
8.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
9.	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Neubürgerempfang
Der Brühler Neubürgerempfang findet in diesem Jahr am Freitag, 
14. November 2014 um 19.00 Uhr in der Festhalle, Hauptstraße 2, 
statt. Eingeladen sind alle, die Neubürger sind, aber auch Mitbür-
ger, die schon ein paar Jahre hier wohnen, beim letzten Mal aber 
vielleicht keine Zeit hatten.
Wir stellen dort auch Mitwirkende aus der Kinderbetreuung, aus 
unserer Kulturarbeit und der vielfältigen Vereinswelt vor, so dass 
man sich ein Bild davon machen kann, was in Brühl alles möglich 
ist. Ganz aktuell werde ich an diesem Abend Menschen auszeich-
nen, die sich in besonderer Weise um unsere Kindergärten und 
Grundschulen in Brühl und Rohrhof verdient machen.
Bei einem Stehempfang nach unserem kurzweiligen, einstündigen 
Programm kann man miteinander ins Gespräch kommen – eine 
gute Gelegenheit in Brühl heimisch zu werden!
Das Programm wird musikalisch von dem Konzertchor „Fine-
ArtMusic“ und tänzerisch vom TSC Brühl mit der Orientalischen 
Tanzgruppe umrahmt.
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Damm im Rohrhofer Rheinfeld „eingeweiht“

Im Mai vergangenen Jahres war der erste Spatenstich für die 
Sanierung des Rheinhochwasserdeichs. Der baden-württembergi-
sche Umweltminister Franz Untersteller und Regierungspräsiden-
tin Nicolette Kressl starteten damals das Millionen-Projekt, das 

zu einer wesentlichen Verbesserung des Hochwasserschutzes für 
Rohrhof führen sollte. Am letzten Freitag informierte der Lan-
desbetrieb Gewässer im Regierungspräsidium Karlsruhe bei einer 
Deichschau über den erfolgreichen Abschluss der Ertüchtigung 
des Bauwerks. Es hat lange gedauert, aber nun ist der Hochwas-
serschutz für Brühl und seinen Ortsteil Rohrhof wieder komplett 
hergestellt. Für rund 2,5 Millionen Euro wurde ein 2,2 Kilome-
ter langer Deichabschnitt vollumfänglich saniert und wieder fit 
gemacht gegen etwaige Hochwasserereignisse.
„Eine Meldung, auf die wir lange gewartet haben“, so Bürger-
meister Dr. Ralf Göck. Am Rande der Deichschau erinnerte er 
daran, dass Gemeinderat und Verwaltung lange auf die Deicher-
tüchtigung gedrungen hätten. Es habe ja auch ein Versprechen 
des früheren baden-württembergischen Umweltministers Harald B. 
Schäfer gegeben, die Brühler Deiche zu sanieren, weil Brühl auch 
für die Unterlieger am Rhein „seine“ Kollerinsel als Hochwasser-
rückhaltebecken zur Verfügung stellte. Die Deiche parallel zu den 
Wiesen-Lagen an der Ketscher und parallel zu der Bussardstraße 
seien daraufhin 2003 und 2004 neu errichtet oder saniert worden, 
seitdem warteten die Brühler auf die Sanierung im Rohrhofer 
Rheinfeld. Und, so Göck, erst die neue Landesregierung habe 2012 
ernst gemacht mit dem Hochwasserschutz und die Mittel erhöht.
Es war, so die zuständige Referatsleiterin im Regierungspräsidium 
Karlsruhe Elke Rosport, eine recht umfangreiche Maßnahme und 
angesichts der Mittelknappheit ging es einfach nicht schneller. Sie 
bedankte sich bei allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit 
sowie bei den betroffenen Bürgern für die „positive Begleitung 
während der Bauzeit“. Der für dieses Frühjahr angestrebte Fer-
tigstellungstermin war knapp überschritten worden, weil unter 
anderem das Hochwasserereignis im Sommer letzten Jahres zu 
Verzögerungen im Bauablauf geführt hatte. Brühl habe lange war-
ten müssen auf die dringend notwendige Sanierung des Deiches 
im Eigentum des Landes, erklärte auch Rosport. Jetzt sei man aber 
zügig durchgekommen, vor allem weil man „deutlich mehr Inves-
titionsmittel“ von der Landesregierung bekommen habe. Von den 
landeseigenen Deichen müssten noch viele Kilometer nach und 
nach saniert werden, das schlage in den nächsten Jahren mit rund 
265 Millionen Euro zu Buche.
Mit dem Bauwerk in Rohrhof wurden die zwischen Baden-Würt-
temberg und Rheinland-Pfalz vereinbarten Deichsollhöhen und 
die Standsicherheit dieses 2,2 Kilometer langen Deichabschnittes 
wieder hergestellt. Unter anderem wurde der Deich um bis zu 60 
Zentimeter erhöht. Außerdem gibt es jetzt einen neuen Weg auf der 
Deichkrone. Auf einer Länge von etwa einem Kilometer wurden 
zudem Dichtwände mit einer Tiefe von sechs Metern eingebracht. 
Die Bauausführung erfolgte auf Grundlage des Planfeststellungs-
beschlusses vom August 2009, den das Landratsamt des Rhein-
Neckar-Kreises erlassen hatte.

Der Deich wurde mit 30.000 Kubikmeter Erdmaterial verstärkt 
und zusätzlich in verschiedenen Bereichen durch eine Dichtwand 
gesichert. Auf der Böschung zum Land hin wurde noch ein durch-
gehend befahrbarer Deichverteidigungsweg gebaut. Die ursprüng-
lichen Planungskosten hätten unter einer Million Euro gelegen, 
das zeige: „Wer lange wartet, zahlt auch drauf.“ Jetzt könnten 
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die Rohrhofer froh sein, dass die Hufeisengemeinde „so gut wie 
hochwassersicher“ sei, sich der Hochwasserschutz also „deutlich 
verbessert“ habe.
Auch Göck dankte allen, die an dem Projekt mitgewirkt haben: den 
am Planfeststellungsverfahren beteiligten Behörden, den Familien 
Deutsch und Kuhn für ihre unmittelbare Mitwirkung, den Baulei-
tern des Regierungspräsidiums, den am Bau beteiligten Firmen 
und dem Ingenieurbüro Miltner für die Überwachung. Auch seinen 
Mitarbeitern und dem Gemeinderat dankte Göck für die zustim-
menden Beschlüsse, habe man doch auch mitgeholfen, etwa durch 
Ausgleichsflächen, und nicht zuletzt den Rohrhofer Bürgern, die 
so lange den Lkw-Verkehr erduldet hätten. Schließlich mussten 
zigtausende Kubikmeter Erde auch bewegt werden. Außerdem war 
durch die Laster eine Unmenge an Material aus einem Steinbruch 
nach Rohrhof transportiert worden. Hinter dem Friedhof waren 
noch einige Meter „Mauern“ errichtet worden, die nun das neu 
hergerichtete anonyme Gräberfeld stützen.

Diamantene Hochzeiten
Die Eheleute, Herr Heinz Dichtl und Frau Gisela Dichtl, geb. Eder, 
wohnhaft Richard-Wagner-Str. 15, 68782 Brühl feiern am Don-
nerstag, 23. Oktober 2014, das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.

Die Eheleute, Herr Josef Siebert und Frau Katharina Siebert, geb. 
Müller, wohnhaft Uhlandstr. 9, 68782 Brühl, feiern am Donnerstag, 
23. Oktober 2014, das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren den Jubelpaaren recht herzlich und wünschen 
ihnen noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
18.10. 	 Herr Jakob Gerwald, 
	 Edith-Stein-Str. 3 	 81 Jahre
19.10. 	 Frau Gertrud Schumm geb. Schmidt, 
	 Adlerstr. 12 	 93 Jahre
19.10. 	 Frau Ljubica Djordjevic, 
	 Mannheimer Landstr. 25 	 80 Jahre
19.10. 	 Frau Marianne Denefleh geb. Pister, 
	 Mannheimer Str. 65 	 80 Jahre
19.10. 	 Frau Natalia Beisel, 
	 Mannheimer Landstr. 25 	 87 Jahre
19.10. 	 Herr Dietmar Herm, 
	 Adolf-Bensinger-Str. 40 	 76 Jahre
20.10.	 Frau Susi Kohl geb. Orth, 
	 Gartenstr. 24 	 81 Jahre
20.10. 	 Frau Erika Brandstädter geb. Walter, 
	 Jasminweg 13 	 75 Jahre
20.10. 	 Frau Elisabeth Weis geb. Geschwill, 
	 Görngasse 3 	 77 Jahre
20.10. 	 Herr Gerhard Berghues, 
	 In der Ziegelei 7 	 79 Jahre
21.10. 	 Frau Renate Jungholt geb. Lehnert, 
	 Jahnstr. 5 	 77 Jahre
21.10. 	 Frau Sylvia Ille geb. Rothermel, 
	 Mannheimer Landstr. 25 	 90 Jahre
21.10. 	 Frau Franziska Clausing geb. Papsdorf, 
	 Mannheimer Landstr. 25	 89 Jahre
21.10. 	 Frau Hildegard Lenz geb. Uhrmeister, 
	 Ahornstr. 1 	 76 Jahre
23.10. 	 Frau Hildegard Müller geb. Piskol, 
	 Ketscher Str. 38 	 76 Jahre
23.10. 	 Frau Sieglinde Sturm geb. Sand, 
	 Oftersheimer Weg 7 	 75 Jahre
23.10. 	 Frau Walburga Müller geb. Brossmann, 
	 Rosengarten 39 	 87 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Partnerschaft
Otterstadter Stickelspitzer-Brunnen bewundert

Gäste und Gastgeber auf der Kirchentreppe in Otterstadt

Unter der fachkundigen Leitung von Irmtraud Dorweiler haben fast 
30 Gemeinderätinnen und Gemeinderäte aus Otterstadt und Brühl 
viel Wissenswertes über die Otterstadter Dorfgeschichte, über die 
Stickelspitzer, den Brunnen am Dorfplatz und über die gegenüber-
liegende katholische Pfarrkirche erfahren. Leider verhinderte star-
ker Regen eine ausführlichere Dorfführung für die Gäste aus Brühl. 
Aber dies tat der guten Stimmung untereinander keinen Abbruch. 
Aber auch das Ambiente in einem der größeren städtebaulichen 
und ortsplatzprägenden neuen Gebäude ließ die Kommunalpoli-
tiker um ihren Bürgermeister Dr. Ralf Göck staunen: Das Lokal 
„Viverre“ am Königsplatz, welches in diesem Jahr neu eröffnete 
und auf einem ehemaligen Anwesen der Ortsgemeinde gebaut 
wurde. Hier begrüßte Ortsbürgermeister Bernd Zimmermann die 
Gäste, die mit allen vier Fraktionsvorsitzenden gekommen waren, 
offiziell. Er hielt Rückschau auf die Wahlen, die in diesem Jahr in 
beiden Gemeinden zeitgleich stattgefunden hatten und gratulierte 
allen Gewählten, besonders aber dem Brühler Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck zu dessen Wiederwahl, die einige Wochen vorher war. 
Ralf Göck informierte über Projekte aus Brühl, besonders über die 
derzeit im Bau befindliche Freizeitanlage auf der Kollerinsel und 
gratulierte Zimmermann zu seinem erneuten Wahlerfolg. Große 
Freude kam auf bei der Übergabe eines Präsentkorbes mit originel-
len Stickeln in den Brühler Farben blau-weiß, die ja auch die Otter-
stadter Farben sind. Doch von Stickeln alleine kann ein Otterstadter 
nicht leben und so leisteten auch kulinarische Köstlichkeiten und 
Brühler Sekt den lackierten Holzstickeln Gesellschaft. Originell 
wie sehr schmackhaft war auch das tolle Mitbringsel des Brüh-
ler Gemeinderates Wolfram Gothe: Ein besonderer Kranzkuchen, 
gefüllt mit Cranberries, Pflaumenmus und verziert mit verschiede-
nen phantasievollen Marzipanfiguren. Viel zu schnell ging dieser 
Abend der Brühler und Otterstadter Freundschaft zu Ende.

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch
Gemeinschaftsschule-Konzept erläutert und diskutiert
Bei der Informationsveranstal
tung rund um das Konzept 
Gemeinschaftsschule für die 
Marion-Dönhoff-Realschule 
war das Ziel unumstritten, und 
zwar die bestmögliche Schu-
le für alle Kinder. Ob das die 
Gemeinschaftsschule ist, darü-
ber war sich das Podium einig, 
aber in der anschließenden Dis-
kussion gingen die Meinungen 
auseinander.
Neben Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Hauptamtsleiter Lothar Ertl 
und dem Rektor der Marion-Dönhoff-Realschule, Bernhard Gant-
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ner, saßen auf dem Podium noch Endrik Ebel. Leiter des Fachbe-
reichs Gemeinschaftsschule beim Staatlichen Schulamt Mannheim 
und der Schulleiter der Geschwister-Scholl-Gemeinschaftsschule 
Tübingen, Dr. Joachim Friedrichsdorf. Friedrichsdorf war früher 
Realschulrektor und führt „seine“ Tübinger Schule seit 2011 als 
Gemeinschaftsschule, so dass dort jetzt die ersten „Gemeinschafts-
schüler“ ihre Abschlüsse machen.
Vor allem Friedrichsdorf übernahm es, den zahlreichen Besuchern 
die Grundzüge einer Gemeinschaftsschule näherzubringen, die im 
Grunde alle drei Schulformen vereint und auf alle drei Abschluss
arten (Hauptschul-, Realschulabschluss und Abitur) vorbereitet. 
Gleich zu Beginn erklärte er, dass mit diesem Konzept zahlreiche 
Gewissheiten infrage gestellt würden. Und zwar sowohl auf Lehrer- 
als auch auf Elternseite: „Die Dreigliedrigkeit steckt tief in uns.“
Trotzdem ließ der Tübinger Rektor keinen Zweifel daran, dass die 
Gemeinschaftsschule die besten Antworten liefere. Der einzige 
Grund für die starken Kräfte, die am Althergebrachten festhalten, 
sei ein konservierendes Traditionsverständnis. Aus wissenschaftli-
cher Sicht, aber auch aus seiner Erfahrung heraus, spreche alles für 
die Reform. Die Schullandschaft ändere sich und unterschiedlich 
begabte Schüler treffen aufeinander, weil die Eltern sie besonders 
gerne in die Realschule schickten: Dort treffen 20 Prozent Schüler 
mit Gymnasialempfehlung auf 60 Prozent mit Realschulempfeh-
lung und inzwischen schon 20 Prozent mit Hauptschulempfehlung. 
Im bisher üblichen Halbtagesunterricht im Klassenverband sei das 
kaum zu stemmen, betonte auch Rektor Gantner.

Die Gemeinschaftsschule reagiert darauf mit einem differenzierten 
Angebot für alle Schüler auf den verschiedenen Lernniveaus und 
mit mehr Zeit, denn sie ist eine Ganztagsschule. So beschäftigen 
sich in einer Klasse die Schüler mit selbst ausgewählten oder ihnen 
zugewiesenen Aufgaben auf ihrem jeweiligen Leistungsniveau. 
Absolut gewollt ist dabei, dass sich die Schüler gegenseitig helfen. 
Für den sozialen Zusammenhalt, auch über Milieugrenzen hin-
weg, sei dies fast ein Wundermittel, betonte Friedrichsdorf. Auch 
die Differenzierung auf die verschiedenen Leistungsniveaus und 
Abschlussziele haben keinen separierenden Effekt. Für die Zukunft 
des Sozialstaats sei dies ein unschätzbarer Wert. Auch für den 
weitverbreiteten Ansatz, dass die guten Schüler von schlechteren 
Schülern nach unten gezogen werden, gebe es keinerlei Belege.
Im Gegenteil, Friedrichsdorf präsentierte eine eindrucksvolle Stu-
die, die von der Uni Tübingen an seinem Haus erarbeitet wurde, 
und die klar zeigte, dass die starken Schüler ihr Leistungsniveau 
in Kooperation mit schwächeren Schülern sogar noch steigerten. 
Bei den schwächeren Schülern sind die Effekte geradezu enorm. 
Es ist wie bei der Fahrstuhlthese in der Ökonomie, wo alle davon 
profitieren, wenn es nach oben geht. Nur, dass dies in der Schule 
noch weit umfassender gilt. Denn in diesem integrativen Konzept, 
so Friedrichsdorf, werde die Zementierung von Lernmilieus ver-
hindert: „Im dreigliedrigen Schulsystem werden Unterschiede und 
soziale Grenzen herbeigeführt. In der Gemeinschaftsschule werden 
sie dagegen zum Vorteil aller verhindert.“ Endrik Ebel empfahl 
die „Gemeinschaftsschule“ insbesondere für Realschulen, weil sie 
auch Schüler mit Gymnasialempfehlung unterrichteten, und die 
gehörten eben unabdingbar zu dem Konzept.
Im Gespräch mit den Zuhörern war einiges an Zustimmung zu 
hören, aber auch Skepsis angesichts der verschiedenen Lerntempi 
in einer Klasse. Dass ein Lehrer allen Schülern auf ihren jeweili-

gen Niveaus gerecht werde, wurde jedenfalls bezweifelt. Als nicht 
ideal wurde auch bewertet, dass Schüler einer möglichen Marion-
Dönhoff-Gemeinschaftsschule, die das Abitur machen wollen, mit 
der 10. Klasse den Schulort wechseln müssten. „Bisher mussten sie 
das aber auch“, so Bürgermeister Dr. Göck: Sollte sich ein Bedarf 
und die Nachfrage ergeben, könne man bei der Gemeinschaftsschu-
le im Gegensatz zu einer Realschule aber noch eine „Oberstufe 
draufbauen“.
Um die Entscheidung herbeizuführen, sollen neben Lehrern und 
derzeitigen Schülern auch die Eltern der künftigen Schüler (also die 
jetzigen Grundschüler) einbezogen werden mittels einer Umfrage. 
Letztlich werde die Schulkonferenz entscheiden. Bürgermeister 
Dr. Göck wies auf die gleichlautenden Beschlüsse im Brühler und 
Ketscher Gemeinderat hin, und versicherte, dass sowohl Ketsch 
als auch Brühl als Schulträger die Schule auf ihrem Weg begleiten 
werden. Ein Wechsel zur Schulform Gemeinschaftsschule sei, so 
Ebel, übrigens frühestens im Jahr 2016 möglich. Die ersten, die 
in den Genuss der neuen Schulform kommen könnten, wären die 
heutigen Drittklässler.
Den Film zum obengenannten Vortrag finden Sie unter www.
bruehl-baden.de.

Infotermin
im Kleine Strolche Kindergarten

Kaiserstr. 2
Brühl / Rohrhof

Möchten Sie uns kennen lernen,
die Räumlichkeiten besichtigen,

oder Ihr Kind anmelden,
dann freuen wir uns auf Sie

am

Montag, den 20.10.2014
von 17.00 bis 19.00 Uhr.
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Aktion 60+ – Gelungener Start ins neue Schuljahr
„Selbstbewusst und glaubwürdig miteinander sprechen“
23. Oktober, Schillerschule: Erstes Treffen mit Peter Kruse:
Es wird Herbst, das Jahr geht zu Ende. Nur in den Schulen hat 
schon ein neues begonnen, jetzt, nach den großen Ferien. Die 
Aktion 60+, genauer: Einige ihrer Mitglieder haben in den großen 
Ferien jedoch durchgearbeitet, ein Hörspiel verfasst, aufgenommen 
und auf ihre Homepage gestellt (www.bruehler-aktion-60-plus.de). 
„Toll gemacht“, lobte der Bundestagsabgeordnete Olav Gutting, 
und der Zentralrat der Juden hob in seinem Dank das „Engagement 
für ein friedliches Zusammenleben der Religionen“ hervor.
Dieses Urteil trifft in den Kern der Brühler Motive: Junge Men-
schen zu einem guten Zusammenleben führen und sie befähigen, 
sich im Leben zu bewähren. So liest man es auch in einem „coolen 
Rap“ (Dittmar Köhler), mit dem die Brühler Senioren ihre Anliegen 
unter die Leute bringen.
Ihr Coach, der Theologe und Psychologe Peter Kruse, wird der 
Aktion auch im neuen Schuljahr zur Seite stehen. Seine anfäng-
liche Aufgabe, aus Ingenieuren, Betriebswirte, Führungskräften 
und Kaufleuten Mentoren zu machen, ist nun in eine Supervision 
gemündet. Der Pfarrer wird sich also am kommenden Donnerstag 
keinesfalls mit einem Referat begnügen. Wie immer wird er deut-
lich machen, wie außergewöhnlich und wertvoll der ehrenamtliche 
Einsatz ist. Das ist keine Lobhudelei, Kruse ist überzeugt, dass 
seine Hörer nur durch „selbstbewusstes und glaubwürdiges“ Auf-
treten ihre Schüler moralisch stärken können.
Diese ehrliche Motivation werden auch alle erfahren, die neu zur 
Aktion 60+ stoßen werden. Aufgaben gibt es in Fülle. Gerade in 
diesen Monaten, in denen viele Migranten in unsere Gemeinden 
kommen. Ein Erstklässler etwa, der fast nur ukrainisch und russisch 
spricht oder ein 9-jähriger polnischer Junge, der raschestmöglich in 
die Klasse integriert werden soll und will. Ältere Mitbürgerinnen, 
die sich von diesen Aufgaben angesprochen fühlen, sind herzlich 
eingeladen, die Kontaktadressen der Homepage anzuschreiben. 
Jeder Mensch guten Willens wird gebraucht.
Das Treffen mit Peter Kruse beginnt um 16.30 Uhr in der Schiller-
schule. Zuvor, um 16 Uhr, wird Dittmar Köhler Entwicklungen aus 
der Welt der PC erklären, die für alle hilfreich sind.
sr

VHS-Kurse in den Herbstferien
nicht nur für Schüler
Ich „baue“ mir ein Bild
für Schüler/innen von 6-12 Jahren
Aus einfachen Spanplatten entstehen tolle Assemblagen mit 
3-D-Effekt unter Verwendung unterschiedlicher Materialreste. Es 
wird gesägt, gehämmert, geschnitten, geklebt.
Montag, 27.10. bis Freitag, 31.10., 9-12 Uhr im Mehrzweckraum 
des Hallenbades in Brühl.
Anmeldung bis 20. Oktober
Guckkästen: Fantastische Räume gestalten
Workshop für Schüler/innen ab 10 Jahren
In diesem Workshop können die Schüler ihre eigene fantastische 
oder realistische Landschaft selbst in einem Karton gestalten, in 
den man durch ein kleines Guckloch hineinschauen kann. Mit 
Naturmaterialien, mit kleinen Tier- und Menschenfiguren, mit 
Kalenderblättern und Abbildungen aus Zeitschriften, mit Federn, 
Perlen, Seidenblumen, Transparentpapier und Farben malen und 
schmücken sie ihren Guckkasten aus.

Montag, 27.10. bis Mittwoch, 29.10., 9.30-12.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 22. Oktober
Bildhauer Workshop mit Serpentin(it)
Inspiriert von Shona- Art
Die Teilnehmer lernen diesen Stein kennen, erspüren seine Struktur 
und Form, bearbeiten ihn mittels Zahnhammer, Feilen und Raspeln, 
schleifen und polieren ihn glatt, bis das Kunstwerk vollendet ist.
Schwetzingen, Volkshochschule
Montag, 27.10. bis Freitag, 31.10., 14-18 Uhr
Anmeldung bis 23. Oktober
Trockenes Auge
Das Krankheitsbild „Trockenes Auge“ gilt heute als die häufigste 
Erkrankung in der Augenheilkunde. Die Erkrankung hat in den letz-
ten Jahren erheblich zugenommen und ist nicht isoliert zu sehen, 
sondern betrifft den ganzen Körper. Sie erfahren auch, welchen 
Einfluss Nahrungsmittelunverträglichkeiten auf die inneren Gefäße 
haben oder die Verdauungskraft des Darms auf den menschlichen 
Organismus hat und wie die Hormone den Stoffwechsel steuern.
Montag, 27.10., 19-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 23. Oktober
Gewusst wie: Computerschreiben in 4 Stunden
Mit dem System der Firma ats (Accelerated Teaching Solutions) 
ist es für jeden möglich, das Tastenfeld eines Computers bedie-
nen zu lernen – in nur 4 Stunden! Ermöglicht wird dies durch ein 
Trainingsprogramm, das Erkenntnisse aus der Pädagogik, Hirnfor-
schung sowie Assoziations- und Visualisierungstechniken kombi-
niert. Und das Wichtigste ist: Es funktioniert bei jedem.
Montag, 27.10. bis Donnerstag, 30.10., 10-12 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 23. Oktober
Let´s go Hollywood ...
Videoerstellung für Jugendliche von 12-16 Jahren
Am Anfang wird überlegt, worum es in dem Film gehen soll. Dar-
auf basierend wird ein kleines Drehbuch geschrieben das anschlie-
ßend filmisch umgesetzt wird. Damit alles reibungslos klappt, 
benötigt man einen Regisseur, einen Kameramann und ein paar 
Schauspieler. Und, seid ihr dabei?!
Mittwoch, 29.10., 10-17 Uhr (inkl. 60 Min. Pause) in Oftersheim, 
Computertreff Mensch + M@us, Mannheimer Str. 67
Anmeldung bis 27. Oktober
Migräne, Dauer-Anspannung, Rückenschmerzen
Die Meridiane der Traditionellen Chinesischen Medizin
Durch die Massage von Akupunkturpunkten können gestaute Ener-
gien wieder ins Fließen gebracht werden. Die Massage erfolgt 
durch die Kleidung, entlang der Meridiane. Es werden noch andere 
Möglichkeiten des Ausgleichs vorgestellt. Sie lernen, wo die Meri-
diane verlaufen, wie man Punkte erkennt, die Unterstützung brau-
chen, was bei der Massage zu beachten ist, wo die „klassischen“ 
Punkte bei Migräne, Dauer-Anspannung und Rückenproblemen 
liegen.
Mittwoch, 29.10., 18.30-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 24. Oktober
Ein Tag bei den Pferden für Kinder von 6-10 Jahren
Der Tag im offenen Stall in Plankstadt vermittelt spannende Einbli-
cke in das Leben der Tiere in freier Natur. Hier können Kinder und 
Erwachsene aktiv spielerische Aktionen mit den Tieren erleben. 
Ob Pferde, Ponys, Esel, Laufenten, Hühner, Kaninchen oder wild 
lebende Fasane und Störche, jedes Geschöpf hat seine faszinieren-
de Natur. Donnerstag, 30.10., 10-16 Uhr in Plankstadt, Pferdehof 
Blochmann, Jungholz 4
Anmeldung bis 28. Oktober
Entspannungsabend mit Märchen und Klangschalen
In dieser Jahreszeit werden gerne Kerzen und Laternen angezündet. 
Licht erhellt die Dunkelheit und lässt einen leben. Manches Licht 
brennt zu den Füßen und erleuchtet den eigenen Weg. Dem soll 
nachgespürt werden zu Halloween und im Blick auf das christliche 
Allerheiligen. Davon berichten auch die frei erzählten Märchen 
verschiedener Völker und Kulturen. Wohltuende Klänge tibetischer 
Klangschalen und Entspannungseinheiten ergänzen sich harmo-
nisch mit den Märchen. Es wird eine Entspannungsreise rund um 
die Welt und ins eigene Herz.
Donnerstag, 30.10., 19.30-21.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 27. Oktober
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Superlolli und Riesentortenstück
Workshop für Schüler/innen ab 10 Jahren... oh wie lecker! Ob 
Schokosahne mit Erdbeeren, Schwarzwälder Kirsch, Nusstorte, 
luftige Biskuit-Schnecke oder knallbunter Lolli – all die süßen 
Leckereien kannst du dauerhaft aus verschiedenen Materialien 
selber herstellen.
Donnerstag, 30.10. und Freitag, 31.10., 9.30-12.45 Uhr in der 
VHS
Anmeldung bis 27. Oktober
Workshop Porträt- und Sportfotografie
für Jugendliche von 12-16 Jahren
In diesem Kurs lernen die Jugendlichen, wie man mit der Kamera 
tolle Fotos machen kann. Zunächst werden die Kamera und deren 
Einstellmöglichkeiten besprochen. Im Anschluss daran erfahren 
sie, was man beim Fotografieren so alles beachten sollte. Jetzt 
geht es ans Eingemachte – es wird fotografiert. Los geht es mit der 
„Porträtfotografie“. Die Jugendlichen lernen, wie man Personen 
und Gesichter gekonnt in Szene setzt. Dann wird ein Abstecher 
in die „Sportfotografie“ gemacht und sich gegenseitig in Aktion 
abgelichtet.
Donnerstag, 30.10. und Freitag 31.10., 10-13 Uhr in Oftersheim, 
Computertreff Mensch + M@us, Mannheimer Str. 67
Anmeldung bis 27. Oktober
All about Beauty
für Mädchen von 11-16 Jahren
Wie pflegt man sich richtig? Was kann man gegen Pickel tun? Was 
ist sinnvoll bei trockener Haut, was bei fettiger Haut? An diesem 
Vormittag geht es um die richtige Hautpflege in jungen Jahren und 
um das richtige Make-up.
Donnerstag, 30.10., 14-17 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 27. Oktober

Finanzierung von Heimkosten
Wann greift der Sozialhilferegress?
In Zusammenarbeit mit dem Forum für Pflegende Angehörige
Wann müssen erwachsene Kinder Unterhalt für ihre pflegebedürf-
tigen Eltern zahlen? Wann wird vom Sozialhilfeträger Rückgriff 
auf erwachsene Kinder genommen? Wann ist die Rente oder das 
Vermögen für die Heimkosten der betagten Eltern nicht ausrei-
chend? Das Seminar erläutert Lösungen und verhilft zum leichteren 
Umgang mit Behörden.
Freitag, 31.10., 18-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 27. Oktober
Steinzeit-Detektive
für Kinder von 6-10 Jahren
Was erzählen uns fossile Funde und Knochen von Tieren und Men-
schen heute? Archäologen können beispielsweise mit Hilfe solcher 
Funde das Alter eines Menschen bestimmen oder Krankheiten 
feststellen, die er hatte. Ihr bekommt an diesem Vormittag Einblick 
in die Arbeit eines Archäologen, könnt selbst Knochen untersuchen 
und die Ergebnisse in einem Archäologenpass zusammenstellen.
Freitag, 31.10., 14.15-15.45 Uhr in der VHS, 14,- EUR
Anmeldung bis 27. Oktober
Ein Ausflug in die Welt der alten Römer
für Kinder von 6-10 Jahren
Vor 2000 Jahren lebten die alten Römer in Germanien, bauten 
Städte und den Limes, das ist ein Grenzwall, der ihr Reich sicherte. 
Sie brachten ihre Kultur mit, die bis heute Spuren in unserer Welt 
hinterlassen haben. Was wisst ihr von den Römern? War ihr Lieb-
lingsessen damals schon Spaghetti und welchen Sport mochten sie 
besonders gerne? Solchen und vielen anderen Fragen geht ihr an 
diesem Vormittag auf den Grund.
Freitag, 31.10., 9.30-11.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 28. Oktober
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 18.10.2014
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205-39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202-72353
So., 19.10.2014
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202-703434
Mo. 20.10.2014
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205-7173
Di., 21.10.2014
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202-59480
Mi., 22.10.2014
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202-4860
Do., 23.10.2014
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel. 06202-69420
Fr., 24.10.2014
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel. 06202-65533 

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Stadt Schwetzingen 
7. Schwetzinger Ausbildungsbörse am 20. März 2015
Unternehmen und Firmen aus der Region präsentieren sich und ihr 
Ausbildungsangebot in der Nordstadt Halle – Neue Betriebe herz-
lich willkommen! Anmeldungen bis 31.10.2014 möglich.
Bereits zum 7. Mal findet am Freitag, 20. März 2015, die Schwet-
zinger Ausbildungsbörse statt. In der Nordstadt Halle präsentieren 
sich zahlreiche Unternehmen und Betriebe aus Schwetzingen und 
der Region den interessierten Schülerinnen und Schülern. Die aus-
stellenden Betriebe können sich hier aktiv mit ihren Ausbildungs-
angeboten vorstellen und qualifizierten Nachwuchs finden. Daneben 
informieren auch die Träger beruflicher Ausbildung wie IHK und 
Handwerkskammer sowie die Arbeitsagentur über ihre Angebote.
Die Stadt Schwetzingen hat bereits Unternehmen und Betriebe 
angeschrieben und mit allen wichtigen Informationen zur Teilnah-
me an der Veranstaltung versorgt. Aufgrund der Bauarbeiten in der 
Karl-Friedrich-Schimper-Realschule findet die Ausbildungsbörse 
zum ersten Mal in der Nordstadt Halle statt. Die Schwetzinger Aus-
bildungsbörse hat sich in den vergangenen Jahren bei Unternehmen 
und Betrieben als wichtige Präsentationsplattform etabliert. Sie ist 
auch eine gute Gelegenheit für diejenigen Unternehmen, die noch 
nie dabei waren und jetzt zum ersten Mal an der Messe teilnehmen 
möchten. Gerade Handwerksbetriebe haben auf der Ausbildungs-
börse die Möglichkeit, ihr Handwerk mit praktischen Vorführungen 
und Mitmachangeboten vorzustellen. Betriebe, die also noch Inte-
resse an einer Teilnahme haben, sind herzlich willkommen sich als 
Ausbildungspartner zu präsentieren.
Die Ausbildungsbörse erfolgt in Kooperation zwischen der Stadt 
Schwetzingen und den weiterführenden Schulen der Stadt und der 
Nachbargemeinden. Für Rückfragen stehen als Gesamtkoordina-
torin die geschäftsführende Schulleiterin Ute Geller-Schmidtke, 
Tel. 127356, und Alexandra Busalt, bei der Stadt Schwetzingen 
für Schulangelegenheiten zuständig, Tel. 950-6795, zur Verfügung. 
Anmeldungen nimmt Alexandra Busalt unter der E-Mail-Adresse: 
alexandra.busalt@schwetzingen.de entgegen. 
Die Anmeldefrist endet am 31.10.2014.

Agentur für Arbeit Heidelberg
(Bald) Fertig mit dem Studium? –
Beratungs- und Informationsangebote im Wintersemester
Petra Kuhn und Hans-Joachim Böhler vom Hochschulteam der 
Agentur für Arbeit Heidelberg informieren am 21. Oktober, HS 
05 der Neuen Universität, Beginn 18:00 Uhr
Sie sind mit dem Studium (fast) fertig und haben bisher (noch) 
keinen Jobgefunden?
Wir geben Ihnen einen Überblick zu den häufig gestellten Fragen:
- �Welchen Status habe ich nach dem Studium bzw. nach der Exma-

trikulation?
- Soll ich mich arbeitslos/arbeitssuchend melden?
- Wer hilft mir bei Stellensuche und Bewerbung?
Die Veranstaltung richtet sich sowohl an Bachelor-Studierende, 
die sich frühzeitig beruflich orientieren möchten, als auch an 
Absolventen der Master-, Magister-, Diplom- und Staatsexamen-
Studiengänge, die sich kurz vor der Bewerbungsphase oder dem 
Berufseinstieg befinden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die weiteren Veranstaltungen und Termine des Hochschulteams 
sind im Internet auf den Seiten der Agentur für Arbeit Heidelberg 
zu finden.
www.arbeitsagentur.de/heidelberg Veranstaltungen vor Ort
Die Infobroschüre mit der Zusammenstellung aller Veranstaltungen 
liegt in Kürze bei den Fakultäten aus und kann dann auch beim 
Hochschulteam direkt bezogen werden.
Auf der Website des Hochschulteams ist sie bereits als PDF abzu-
rufen:
www.arbeitsagentur.de/heidelberg Bürgerinnen und Bürger >Aka-
demiker

Kreisarchiv Ladenburg
Loraine Heil: „Facetten“ – Malerei, Skulptur, Installation
Ausstellung im Kreisarchiv Ladenburg vom 23. Oktober bis 7. 
Dezember
Im Kreisarchiv Ladenburg sind ab 23. Oktober 2014 in der Reihe 
„Kunst im Kreisarchiv“ Werke von Loraine Heil ausgestellt. Die 
vielseitige Künstlerin malt amorphe Farbgebilde, gestaltet sphä-
rische Welten bei ihren Textilcollagen und fertigt als Plastikerin 
beeindruckende Polyeder – mehrfach in Bronze gegossene, viel-
flächige Unikate. Zur Vernissage der Ausstellung am 23. Oktober 
2014 sind ab 19 Uhr alle Interessierte herzlich eingeladen.
Landrat-Stellvertreter und Erster Landesbeamter Joachim Bauer 
begrüßt die Gäste, Hartmuth Schweizer, Künstler und Kunsthisto-
riker, wird in die Ausstellung einführen. 
Für die musikalische Umrahmung sorgt Thorsten Gellings mit 
„Music for Mars“. Die Ausstellung ist vom 23. Oktober 2014 bis 
zum 7. Dezember 2014 montags bis freitags von 8:30 Uhr bis 16:30 
Uhr geöffnet, sonntags von 14 Uhr bis 18 Uhr. Zu den Öffnungs-
zeiten am 26. Oktober 2014 und am 7. Dezember 2014 wird die 
Künstlerin anwesend sein.

Bundesagentur für Arbeit Mannhein
Ausbildung und Bachelorstudium bei der Bundesagentur für 
Arbeit
Ausbildung zum „Fachangestellten für Arbeitsmarktdienstleis-
tungen“ sowie Studiengänge „Arbeitsmarktmanagement“ und 
„Beschäftigungsorientierte Beratung und Fallmanagement“
Jeder kennt die Agentur für Arbeit als Dienstleister in Sachen 
Arbeitsmarkt. Diese Fachkenntnis muss von Grund auf erlernt 
sein. Die dreijährige Ausbildung zum „Fachangestellten für 
Arbeitsmarktdienstleistungen“ bei der Bundesagentur für Arbeit 
(BA) bringt ihren Auszubildenden fundiertes Fachwissen und sie 
erlernen die Zusammenarbeit mit unterschiedlichsten Menschen. 
Gemeinsam wird angestrebt, die für den Kunden beste Lösung zu 
finden. Voraussetzung für die Ausbildung ist ein guter mittlerer 
Bildungsabschluss.
Ein duales Studium bei der Bundesagentur für Arbeit ist ebenfalls 
ein gelungener Einstieg in das Berufsleben. Die Absolventen haben 
bereits nach 3 Jahren den international anerkannten Abschluss 
„Bachelor of Arts“ sowie beste Voraussetzungen, Karriere zu 
machen. Die Hochschule der Bundesagentur für Arbeit (HdBA) in 
Mannheim – Neuostheim bietet zwei Studiengänge an: „Arbeits-
marktmanagement“ sowie „Beschäftigungsorientierte Beratung 
und Fallmanagement“. Das Studium setzt Abitur, ersatzweise 
Fachhochschulreife oder einen vergleichbaren Bildungsabschluss 
voraus. Die Studierenden werden nicht nur vollumfänglich für 
die Aufgaben in einer Agentur für Arbeit bzw. in einem Jobcenter 
ausgebildet, sondern sie werden auch passabel bezahlt. Sie erhalten 
bereits im Studium 1.470 Euro pro Monat und bekommen gleich zu 
Beginn einen Angestelltenvertrag mit zunächst fünf Jahren (davon 
drei Jahre Studium) der Bundesagentur für Arbeit. Nach dem 
Abschluss des Bachelorstudiums ist neuerdings auch die Möglich-
keit gegeben, ein Masterstudium anzuschließen.
Auskünfte unter Tel. 0621/4209-738. Bewerbungen an die Agentur 
Mannheim, Frau Sabine Knebel (Interner Service), Seckenheimer 
Landstr. 16, 68163 Mannheim.
Weitere Informationen unter www.arbeitsagentur.de > über uns > 
Ausbildung

Abfallentsorgungszentrum Wiesloch am 22. und 31. Oktober 
2014 geschlossen
Das Abfallentsorgungszentrum Wiesloch bleibt am Mittwoch, 
22.10.2014 und Freitag, 31.10.2014 wegen Bauarbeiten ganztägig 
geschlossen.
Auf der Abfallanlage wird derzeit ein neuer Wertstoffhof gebaut 
und eine weitere Fahrzeugwaage errichtet.
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Aufgrund der umfangreichen Arbeiten ist eine Zufahrt zum Abfall
entsorgungszentrum in Wiesloch an diesen beiden Tagen nicht 
möglich.
Weitere Informationen stehen unter www.avr-kommunal.de im 
Internet.

18.10., Samstag, Vorabend von 29. Sonntag im Jahreskreis-
Kirchweihfest
10:00	 St. Michael	� 2. Katechese der Erstkommunikanten 

2015 mit Pfarrer Sauer und Kateche-
tinnen

16:30	 Hl. Schutzengel	 Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00	 St. Michael	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
19.10., Sonntag, 29. Sonntag im Jahreskreis – Kirchweihfest
Fürbitten: Kolpingfamilie
Jesaja 45,1.4-6, 1Thessalonicher 1,1-5b – Matthäus 22,15-21
10:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

mitgestaltet vom Kirchenchor
14:00	 Hl. Schutzengel	 Tauffeier mit Pfarrer Sauer
16:00	 St. Michael	� Hl. Messe in polnischer Sprache mit 

Pfarrer Banach
20.10., Montag
17:30	 Hl. Schutzengel	� Frauengemeinschaft: Rosenkranzan-

dacht
21.10., Dienstag
18:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und dem 

Besuchsdienst
22.10., Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:45	 B+O Sen.Heim	 Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
23.10., Donnerstag	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
18:30	 St. Michael	 Gemeinschaftsmesse der kfd Rohrhof
24.10., Freitag
18:00	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
25.10., Samstag, Vorabend von 30. Sontag im Jahreskreis
Fürbitten: Kirchenchor 
17:00	 St. Sebastian	 Beichte mit Pfarrer Sauer
17:45	 St. Sebastian	� Einsingen mit neuen Liedern aus dem 

Gotteslob
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
26.10., Sonntag, 30. Sonntag im Jahreskreis – MISSIO – 
Exodus 22,20-26 – 1Thessalonicher 1,5c-10 – Matthäus 22,34-40
10:00	 Hl. Schutzengel	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

mitgestaltet von der Schola
14:00	 St. Sebastian	 Tauffeier mit Pfarrer Sauer

Treffen des Senioren-Geburtstagsbesuchsdienstes
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Senioren-Geburtstagsbe-
suchsdienstes in der Seelsorgeeinheit sind zur alljährlichen Zusam-
menkunft eingeladen am Dienstag, 21. Oktober 2014. Beginn ist 
um 18.00 Uhr mit dem thematisch gestalteten Gemeindegottes-
dienst in der St. Sebastiankirche Ketsch; anschließend findet die 
Besprechung im Katholischen Pfarrheim statt.
Wer verhindert ist, möge sich bitte bei Frau Gertrud Barth, Tel. 
65659, oder Pastoralreferentin Martina Gaß, Tel. 7632, oder 
E-Mail: Martina.gass@kath-bruehl-ketsch.de melden.

Sonntag, 19.10.
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Männersonntag in der Kirche 

(Ackermann/Bothe/Männerkreis)
11:30 Uhr	 Taufgottesdienst in der Kirche (Schleich)
Montag, 20.10.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 21.10.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19:00 Uhr	 Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof“, Brühler 

Straße
19:00 Uhr	 Elternabend des Kindergarten Heiligenhag
20:00 Uhr	 Frauenrunde im Gemeindezentrum: „Hilfreiche 

Rituale“ (Irmgard Kreiselmeier, Plankstadt)
Mittwoch, 22.10.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Sauer)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Gaß)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Vortrag im Rahmen des Netzwerks mit Abschluss- 

segen, Festhalle Brühl
20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 23.10.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr	 Kino-Gottesdienstteam im Gemeindezentrum
Freitag, 24.10.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 25.10.
19:30 Uhr	 Kirchenweinprobe im Gemeindezentrum 
	 (Pfarrer Andreas Maier))
Sonntag, 26.10.
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche (Schleich)

Redaktionsschluss Gemeindebrief
Der Redaktionsschluss für die Weihnachtsausgabe des Gemein-
debriefs ist Sonntag, der 19. Oktober 2014. Beiträge sollen bis zu 
diesem Zeitpunkt am besten per Mail im Pfarramtsbüro eingegan-
gen sein.

Infoveranstaltung zum Auslandsdienst für junge Leute.
Zu einer Infoveranstaltung, am Mittwoch, den 22. Oktober, 16.00 
Uhr im evangelischen Jugendwerk Heidelberg in der Rheinstraße 
29/1 lädt das evangelische Jugendbüro ein. Immer mehr junge 
Menschen interessieren sich für ein freiwilliges Jahr im Ausland, 
um andere Länder kennen zu lernen, anderen Menschen zu helfen 
und sich in anderen Lebenswelten auszuprobieren. Die Einsatzstel-
len des Auslandsfreiwilligendienstes der badischen Landeskirche 
liegen in Italien, Rumänien, Israel, Süd- und Zentralamerika. Dabei 
handelt es sich um soziale und pädagogische Einrichtungen, es sind 
aber auch Tätigkeiten im kulturellen, landwirtschaftlichen oder 
handwerklichen Bereich sowie in der Gemeindearbeit möglich. 
Das Angebot steht jungen Frauen und Männern offen und dauert 12 
Monate. Die Evangelische Landeskirche ist sowohl vom weltwärts-
Programm als auch vom Internationalen Jugendfreiwilligendienst 
(IJFD) als Träger anerkannt.
Die Bewerbungsphase für einen Dienst ab Sommer 2014 hat bereits 
begonnen und läuft noch bis zum 30. November 2014. Informatio-
nen zum Verfahren sowie Berichte von aktuellen Freiwilligen sind 
auf www.freiwillige-vor.org einsehbar.
Freiwillige vor!
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Herr, lehre mich zu unterscheiden
Der dritte Oktobersonntag ist in der evangelischen Kirche der 
Männersonntag.
Auch in diesem Jahr hat der Männerkreis Brühl dafür den Gottes-
dienst vorbereitet. Karl-Heinz Bothe hat beim letzten Themaabend 
über den vorgeschlagenen Predigttext Epheser 5, 15 – 12 gespro-
chen. In der anschließenden lebhaften Diskussion wurde u.a. 
gefragt: Wie kann ich verstehen, was der „Wille des Herrn” ist?
Wie sieht meine eigene Lebensführung aus? Welche Kriterien habe 
ich dafür? Bin ich immer „klug und weise”? Kann der Glaube mir 
Hilfen geben, um zu unterscheiden, was ich zum einen hinnehmen 
bzw. akzeptieren muss oder was ich zum anderen ändern kann. 
In seiner Predigt will Karl-Heinz Bothe nach Antworten suchen. 
Oskar Ackermann wird die Liturgie gestalten. Zu diesem Män-
nergottesdienst am 19. Oktober 2014 um 10.00 Uhr in der Evang. 
Kirche Brühl sind Männer und Frauen herzlich eingeladen.
Wenn nichts mehr geht ... hol ich mir Hilfe
Als Mitglied im Netzwerk Brühl/Rohrhof veranstalten wir Kir-
chengemeinden unsere jährliche Vortragsveranstaltung als einen 
Abend zum Thema „Burnout und Depression“. Dabei werden 
unterschiedliche Blickwinkel eingenommen und Hilfsangebote aus 
unserer Region vorgestellt. Der Abend beginnt mit einem medi-
tativen Impuls und schließt mit einem Abendsegen. Herzliche 
Einladung dazu am 22.10.2014 um 19 Uhr im Vortragsraum der 
Festhalle Brühl!
Kirchenweinprobe im Evangelischen Gemeindezentrum Brühl
„Dass der Wein erfreue des Menschen des Menschen Herz“ – so 
heißt es im Psalm 104. Diese biblische Weisheit hat über die Jahr-
hunderte hinweg Bestand. Wein in der Gemeinschaft mit anderen 

oder auch für sich allein zu trinken, ist sehr vielschichtig. Da gibt es 
eine große Vielfalt an Weinsorten, jeder Wein spricht unsere Sinne 
an, jeder Wein ist eine wunderbare Verbindung von menschlicher 
Arbeit und göttlichem Segen. Ein Glas Wein zu trinken öffnet uns 
für unseren Mitmenschen und zeigt uns die Lebensfülle, die Gott 
uns gibt.
Daher lädt die Evangelische Kirchengemeinde Brühl zu einer 
Weinprobe ein, um diesem Sinnenerlebnis Wein nachspüren zu 
können. Pfarrer Andreas Maier wird durch diese Weinprobe führen. 
Sie findet am Samstag, 25.10.2014, 19.30 Uhr, im evangelischen 
Gemeindezentrum Brühl statt. Die diesjährigen Brühler Kirchen-
weine werden gemeinsam probiert und mit Gedanken zum Wein 
angereichert.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag 19. Oktober
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Otto Lang
	 Thema: Zorn ist (k)eine Todsünde
	 Evangelisches Gemeindezentrum

Sonntag, 26. Oktober
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Jürgen Rothe
	 Evangelisches Gemeindezentrum

Traumschiffkonzert
Der ehemalige Showpianist des Traumschiffes MS Deutschland 
kommt am 25. Oktober nach Brühl in die Festhalle. Für einen 
Abend verführt Waldemar Grab seine Zuhörer zum Träumen.
Der gelernte Verlagskaufmann und Journalist versteht etwas vom 
Träumen, denn er machte sein Hobby zum Beruf. Nachdem er jah-
relang als Chefsteward der Regierungsmaschine unter Altbundes-
kanzler Helmut Schmidt und Außenminister Hans-Dietrich Gen-
scher unterwegs war, reiste er 87-mal mit dem ZDF-Traumschiff 
an die schönsten Urlaubsorte dieser Erde.

Er spielte als Pianist für André Rieu in Holland und Wolfgang 
Rademann in Berlin und war als Redenschreiber für div. Persön-
lichkeiten aus Politik und Wirtschaft tätig. Von 1994 bis 2000 war 
Waldemar Grab Präsident des Deutschen Pianistenverbandes.

„Dass der Wein erfreue des 
Menschen Herz“

„Dass der Wein erfreue des

Menschen Herz“

Weinprobe im Evangelischen Gemeindezentrum Brühl

Samstag, 25.10.2014, 19.30 Uhr.

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Brühl in

Zusammenarbeit mit Pfarrer Andreas Maier

Für Wein, Käse, Brot und Wasser erheben wir einen Unkostenbeitrag in Höhe von

15,00 € pro Person.

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung
beim Ev. Pfarramt Brühl (Tel. 71232, evkirche@evkirche-bruehl-baden.de)

oder bei Andreas.Maier@ekiba.debis 23.10.14.

Weinprobe im Evangelischen Gemeindezentrum 

Brühl Samstag, 25.10.2014, 19.30 Uhr.

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Brühl 

in Zusammenarbeit mit Pfarrer Andreas Maier

Für Wein, Käse, Brot und Wasser erheben wir einen Unkos-
tenbeitrag in Höhe von 15,00 Euro pro Person.

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung
beim Ev. Pfarramt Brühl (Tel. 71232, evkirche@
evkirche-bruehl-baden.de)
oder bei Andreas.Maier@ekiba.debis 23.10.14.
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In seinen Konzert- und Vortragsabenden berichtet Waldemar Grab 
sehr kurzweilig mit swingenden Melodien und vielen eigenen Lie-
dern, dass es noch mehr gibt im Leben, als ein dauerhaftes Leben 
im „5-Sterne“-Status.
In den humorvollen und bebilderten Konzerten kommt jeder auf 
seine Kosten: Von der Klassik über Swing und Ragtime ist bis 
zum Jazz alles vorhanden und die Veranstalter versprechen einen 
kurzweiligen Musikabend mit Tiefgang! Als Showpianist fühlt er 
sich in sehr verschiedenen Musik Genres wohl und hat etwa 3000 
– 4000 Stücke im Kopf.
Seit 2006 leitet er das „Missions- u. Sozialwerk Hoffnungsträger 
e.V.“ in Hartenfels/Westerwald und zeichnet verantwortlich für die 
Gründung der „Christlichen Schule der Künste“ auf Haiti (Christi-
an School Of Arts).
Karten können an den Vorverkaufsstellen (Bücherinsel, Bäckerei 
Lutz und Rohrhof-Apotheke) zum Preis von 10 € erworben oder 
unter Tel. 06202-71723 bestellt werden (Abendkasse 12 €). Das 
Konzert wird von der Landeskirchlichen Gemeinschaft Brühl ver-
anstaltet. Einlass ist ab 19.00 Uhr.

Sprechstunde der CDU-Kreisräte am heutigen Freitag in 
Schwetzingen
Die drei CDU-Kreisräte des hiesigen Wahlkreises, Helena Moser, 
Dr. Eva Gredel und Michael Till, laden im Vorfeld der nächsten 
Sitzung des Kreistages, die am kommenden Dienstag, 21. Oktober 
2014 um 14.00 Uhr in der Ketscher Rheinhalle stattfindet, alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einer Sprechstunde nach 
Schwetzingen ein. Die Sprechstunde findet am heutigen Freitag, 
17. Oktober 2014 um 17.00 Uhr im Restaurant „Fassner‘s Finest“ 
(Mannheimer Straße 27A, 68723 Schwetzingen) statt. Neben den 
aktuellen Tagesordnungspunkten der Kreistagssitzung, zu denen 
u.a. die Behördenrufnummer 115, das geplante Internet-High-
Speed-Netz Rhein-Neckar und das geplante Kompetenzzentrum 
zur Zukunft des Handels gehören, stehen die drei Kreisräte auch 
zu allen anderen, den Rhein-Neckar-Kreis betreffenden Themen, 
gerne Rede und Antwort.

Bürgerhaushalt 2015: CDU sammelt Bürgervorschläge für den 
nächsten Gemeindehaushalt
Im Gemeinderat stehen die Beratungen für den nächsten Gemein-
dehaushalt an. Bevor die CDU-Fraktion über ihre Haushaltsanträge 
berät, lädt sie am Donnerstag, 23. Oktober 2014 um 20.00 Uhr zu 
einer öffentlichen Veranstaltung mit dem Titel „Bürgerhaushalt 
2015 – Ihre Vorschläge für den nächsten Gemeindehaushalt“ in den 
Saal des FV-Clubhaus (Sport-Pavillon, Am Schrankenbuckel 16) 
ein. Die CDU will die Bevölkerung aktiv in die Planung der öffent-
lichen Ausgaben einbeziehen und den Bürgerinnen und Bürgern so 
die Möglichkeit geben, ihre Ideen einzubringen und zu diskutieren. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Für Rückfragen steht 
Ihnen die CDU-Vorsitzende Dr. Eva Gredel (Tel. 06202/703799, 
Mail: eva.gredel@web.de) gerne zur Verfügung.

CDU-Vorstandssitzung am 23. Oktober um 19.00 Uhr
Die nächste Vorstandssitzung des CDU-Ortsverbandes Brühl/ 
Rohrhof findet am Donnerstag, 23. Oktober 2014 um 19.00 Uhr 
im Vorfeld der Veranstaltung „Bürgerhaushalt“ im FV-Clubhaus 
(Sport-Pavillon) statt.

Informationsabend Schwerpunktthema „Einbrüche“
Die CDU Rhein-Neckar lädt alle Bürgerinnen und Bürger zu einem 
öffentlichen Informationsabend zum Thema „Einbrüche und wie 
schütze ich mich davor“ ein, der am Mittwoch, 22. Oktober 2014 
um 19.00 Uhr im Kulturtreff „Alter Bahnhof“ (Bahnhofstraße 2, 
68809 Neulußheim) stattfindet.
Der Vorsitzende des CDU-Arbeitskreises Polizei, Herr Gerhard 
Regele, wird einen Einblick über die Situation der Einbrüche im 
Rhein-Neckar-Kreis geben. Als weitere Referenten haben sich die 
Kriminalhauptkommissare Jochen Weber und Martin Boll des Poli-
zeipräsidiums Mannheim, aus dem Bereich der Kriminalpräventi-
on, zur Verfügung gestellt. Nach den Vorträgen haben alle Besucher 
die Möglichkeit, an die Beamten ihre Fragen zu stellen.
Wenn Sie Interesse an einer Fahrgemeinschaft nach Neulußheim 
haben, wenden Sie sich bitte an die Brühler CDU-Vorsitzende Dr. 
Eva Gredel (eva.gredel@web.de, Tel. 06202 / 703799).

SPD-Mitgliederversammlung zum Haushalt
Auch in diesem Jahr soll im November wieder eine gemeinsame 
Sitzung von Ortsverein und Gemeinderat zum Thema Haushalt 
stattfinden.
Zum öffentlichen Teil dieser Veranstaltung laden wir schon jetzt 
herzlich ein.
Wer seine Anregungen schriftlich und vorab abgeben möchte, kann 
diese in den Briefkasten der SPD am Glaskasten gegenüber des 
Rathauses einwerfen.
Nikolausmarkt am 7. Dezember
Ab sofort können sich die Aussteller bei Hans Zelt in der Habicht-
straße 10, Tel. 06202 780835, verbindlich für den Nikolausmarkt 
anmelden. Hierzu ist die Zahlung einer Kaution von 20 € pro Aus-
steller erforderlich. Für die Teilnahme am Markt ist eine Kuchen-
spende und eine Tombola -Spende obligatorisch.
Für den Ortsverein
Hans Zelt

Vorbeugen lohnt sich!
Die Polizei informiert über vorbeugende Maßnahmen gegen 
Einbrüche
Die Freien Wähler laden ein zu einer öffentlichen Veranstaltung 
mit Herrn Klaus Pietsch (POR) – Leiter des Polizeireviers Mann-
heim-Neckarau – und Herrn Silvano Crescentini (KOK) – Mitar-
beiter des Referats Prävention des Polizeipräsidiums Mannheim
Wann? 23. Oktober 2014
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2, Brühl
Die beiden Polizeibeamten werden bei dieser Veranstaltung zahl-
reiche Tipps für ein sicheres Zuhause – ob Wohnung oder Haus 
– geben. Anschaulich werden wichtige Verhaltenstipps und siche-
rungstechnische Möglichkeiten dargestellt, die das Einbruchsrisiko 
deutlich minimieren. Es bleibt Zeit für Fragen und Antworten.
Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof ist zu dieser Veranstal-
tung herzlich eingeladen.
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www.grueneliste-bruehl.de
30 Jahre Grüne Liste Brühl e.V. (1984 – 2014)
Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am Samstag, 
18. Oktober 2014, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz ... für den sozi-
alen Zweck.
Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kartonagen und 
Bücher. Zum 75. Mal.
Bücher werden wieder getrennt angenommen. Der Erlös aus deren 
Verkauf durch Peter Hastetter geht über den Förderkreis Dritte 
Welt als Unterstützung an unsere Partnergemeinde Dourtenga. So 
sind bisher 1900 EUR zusammengekommen. Weitere 17.500 EUR 
konnten als Spenden weitergegeben werden.
Anlieferungen aus Sicherheitsgründen bitte erst ab Samstag zu den 
angegebenen Zeiten.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kunststoffe, Folien, Tapeten, 
Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere dabei sind.
Für die Bürger stehen Mitglieder der Grünen Liste Brühl zu aktuel-
len Fragen der Kommunalpolitik zur Verfügung.
Die Leitung der Sammlung hat Marco Böhme.
Fragen zum Thema Altpapier? Rufen Sie an. Tel. 74859.

Gespräch über die Zukunft unserer Schulen
Die Junge Liste hat ein Konzept zur Zukunft der Schullandschaft 
vorgelegt, das unter http://bit.ly/ZQ6MwU heruntergeladen werden 
kann und das beschreibt, wie in Brühl und Ketsch für Schüler und 
Eltern bei der Schulentscheidung Wahlmöglichkeiten gewährleistet 
werden könnten.
Darüber will die Junge Liste gerne mit allen Interessierten ins 
Gespräch kommen und lädt herzlich ein, am Samstag, 18. Oktober 
2014, um 14.30 Uhr ins Clubhaus des FV Brühl (Am Schranken-
buckel 16) zu kommen.
Für Rückfragen steht der Gemeinderat der Jungen Liste, Maurizio 
Teske, gerne auch per E-Mail (MaurizioTeske@web.de) oder tele-
fonisch unter 0178 / 3064440 zur Verfügung.

werden.

Leider muss das,
für den

19. Oktober 2014,
geplante

Hubertusessen
der Jagdhornbläser

in der
Villa Meixner

abgesagt werden.

- Anzeige -
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Veranstaltungen  
Herbst/Winter 14/15

Schutzengelkirche Brühl 

DON KOSAKEN CHOR Serge Jaroff 
 Leitung WANJA HLIBKA 

Eintritt: € 17,- (AK: + € 2,-)  
freie Platzwahl
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Festhalle Brühl 
 

TRANQUILLA TRAMPELTREU – 
die beharrliche Schildkröte 

 

für Kinder ab 4  
 

nach der gleichnamigen Fabel von Michael Ende, als Theaterstück bearbeitet von Thomas Ruff, 
präsentiert vom  

Kinder- und Jugendtheater Speyer 
 

 

 

 

 

Es spielt: Götz Valter 
 

Ein großes Fest steht an im Reich der Tiere: Sultan Leo der Achtundzwanzigste lädt zu seiner Hochzeit 
auf der Blumenwiese. Auch die Schildkröte Tranquilla Trampeltreu macht sich auf den langen und 

mühsamen Weg. Aber wie soll sie je pünktlich zum Fest ankommen? Alle Tiere lachen sie aus. 
Sie sei viel zu langsam und würde niemals rechtzeitig ankommen; aber Ihr Entschluss steht fest: 

Beharrlich krabbelt sie auf Ihren kurzen stämmigen Bein ihrem Ziel entgegen. Ob Tranquilla Trampeltreu 
doch noch ein rauschendes Hochzeitsfest erleben wird, erfahrt Ihr im Theater. 

 
Eintritt: € 6,- (TK: + € 1,-)  

freie Platzwahl 
 

 

 
Photo: Lena Busch 

 

 

Do., 30.10.2014, 20.00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 

„WEIBERPOWER PUR“ 
mit 

Sissi Perlinger , Lisa Fitz  
und  

Patrizia Moresco 
 

Es gibt nur noch wenige Karten 
Einzelplatznummerierung 
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„Gesund und fit mit  
40 Plus“  

 

Wege aus dem Burnout – Burnout vermeiden 
 

Wege zur inneren Ruhe – Tai Chi Chuan – Die 
Lebenskraft spüren 
 

Wege des genussvollen Essens – Essen Sie sich 
gesund 
 

Wege zum Gesunden Rücken 
 

Wege der Heilkunst – Mit Pflanzen heilen? 

 
 

Mi., 05.11.2014, 19.00 Uhr 
Villa Meixner 

 
 
 

10. Brühler 
Gesundheitsforum 

 
€ 10,- (AK + € 2,-) freie Platzwahl 

 
 

 
 

Eintritt: € 15,- (AK: + € 2,-)  freie Platzwahl 
 

 
 

Sa., 22.11.2014, 20.00 Uhr 
Villa Meixner 

Eberhard Sorg 
 

Co-Autor von „Hannes und der 
Bürgermeister“ 

präsentiert 

 
„E – WIE EPFEL“ 

Schwäbisches Kabarett 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nur noch Karten von 

€ 22,- bis € 25,- (AK: + € 3,-) 
Einzelplatznummerierung 

 

 
Mi., 10.12.2014, 20.00 Uhr 

Festhalle Brühl 
 

Christian „Chako“ Habekost 
 

präsentiert 
 
 

(F)ROHE WOINACHT
s´ Beschde zum Jahreswechsel! 

 
 

!!! ACHTUNG !!! 
 

Aufgrund einer neuen Ticket-Sofware bitten wir alle VOR 2012 erstellten Gutscheine 
bis 31.12.2014 an der Rathauspforte einzulösen. 

 
Reservierte Karten liegen 14 Tage an der Rathauspforte zur Abholung bereit.  

Danach werden die Karten für den Verkauf wieder freigegeben. 
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Sa., 10.01.2015, 20.00 Uhr
Festhalle 

Theater 
Hemshofschachtel 

präsentiert 

„Schokoküsse und 
Maultaschen“  

Mundartkomödie von Rüdiger Kramer  
 

Eintritt: € 15,- bis € 21,- (AK: + € 3,-) 
Einzelplatznummerierung 

 
 

 
 

 

Fr., 23.01.2015, 20.00 Uhr 
Festhalle 

 
25 Jahre 

Viktor & Viktoria 
präsentiert 

„Traumland der 
Phantasie“ 

 
Eintritt: € 15,- bis € 21,- (AK: + € 3,-) 

Einzelplatznummerierung 

Jugendkunstschule Brühl 
für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 

 
 

 

FERIENPROJEKT 
WEIHNACHTEN 

 

2., 3. + 5.01.2015 
(12 Ustd.) 

9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Drei Könige aus dem 
Morgenland  

 
 

 

 
Wüste, Sand, seltene Pflanzen und 
Tiere und drei Könige mit wertvollen 
Schätzen. 
Mit Farben, Kleister und Sand 
gestalten wir plastische Bilder einer 
orientalischen Landschaft. 

 

 

Ort des Projektes: 
Mehrzweckraum am 
Hallenbad (gegenüber der 
Schillerschule); Eingang 
neben der Sporthalle 
 
Leitung : Gabriele Wernz 

 
Gebühr: 36,‐ € 

 

Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0                                                 
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen!  
Bei teilnehmenden Geschwistern zahlt ein Kind den vollen Preis. Die weiteren Geschwister erhalten jeweils eine Ermäßigung 
von 25% auf den ausgeschriebenen Preis.      
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der jeweiligen 
Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen  
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A u s s t e l l u n g  i n  d e r  V i l l a  M e i x n e r  
 

K u n s t  a l s  E x i l  
Esteban Fekete / Ernesto Marques 

 

17. Oktober – 16. November 2014 
 

Ausstellungseröffnung am Freitag,  
den 17. Oktober 2014, um 19.00 Uhr 

Esteban Fekete (1924-2009) und Ernesto Marques (1975)  kommen aus zwei ganz unterschiedlichen Ländern, 
entstammen zwei vollkommen gegensätzlich geprägten Generationen und arbeiten mit verschiedenen 

Materialien und Techniken. Eines verbindet sie und macht sie zu Weltbürgern. Sie verließen ihr Geburtsland 
und entwickelten ihre Kunst in ihrer neuen Heimat. Dabei wurde ihnen die Kunst zum Exil. 

 

  
Esteban Fekete  

(Ungarn, später Argentinien, Deutschland und 
Irland) 

Hat in seinen Gemälden und druckgraphischen 
Werken einen eigenen Stil entwickelt, der zwischen 

Expressionismus und Abstraktion verortet ist. Fekete 
ist vor allem durch seine Pastellbilder und 

Farbholzschnitte, die eine emotionale Wärme und 
erzählerische Kraft ausstrahlen, bekannt.Feketes 
Bilder wollen erschlossen werden. Es gibt darin 
immer wieder Überraschendes zu entdecken. 

Ernesto Marques  
(Portugal, später Deutschland) 

Ist Bildhauer und Maler. Sein bildhauerisches Werk 
dreht sich um den Menschen in seiner Zeit, in der er 
eine Position finden muss, um sich nicht zu verlieren. 

Ob die lässige Haltung der Jugendlichen bei den 
„Boys“ oder die ausdrucksstarke Nachdenklichkeit 
der „Homos“, stets bilden Alltagsphänomene die 
Ausgangspunkt der erzählerischen Werke des 

Künstlers. 

 
Begrüßung: 

Hans Hufnagel 
Bürgermeister-Stellvertreter 

 
Einführung: 

Dr. Helmut Orpel 
Kunsthistoriker  

 
Ausstellungsdauer: 

17. Oktober bis 16. November 2014 

 
Musikalische Umrahmung: 

Jugendmusikschule Brühl 
 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 15.00 – 17.30 Uhr 
So. 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof ist herzlich eingeladen. 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
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Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 24.10.2014 um 18.00 Uhr in der 
Gaststätte der Kleintierzüchter zu einem gemütlichen Zusammen-
sein.

Jahrgang 1947/48
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Dienstag, 04.11. um 
18.00 Uhr im Clubhaus der Kleintierzüchter.

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“ (Ratsmitglieder a. D. )
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch wird um einen Tag verscho-
ben und findet somit am Dienstag, den 21. Oktober, um 18.30 
Uhr, wie immer im Brühler Hof statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Abendtreff und Vortrag
Am Montag, den 20.10. findet der Abendtreff um 17.30 Uhr im 
„Gasthaus Frankeneck“ in Schwetzingen statt.
18.30 Uhr Vortrag von Frau Renate Müller, zum Thema: „Der lange 
Weg zur Emanzipation, Frauenwahlrecht und Gleichberechtigung“.
Gäste sind zu dieser Veranstaltung willkommen.
Kontakt:
Gardy Cerff, Tel. 139955 und Margit Beiersmann, Tel. 75974

07. Oktober 2014, Einsatz Brandalarm Einsatzbericht

Um 15:17 wurde die Feuerwehr Brühl alarmiert. In der Wiesenstra-
ße war es durch Bauarbeiten zu einem Dehnfugenbrand an einem 
Mehrfamilienhaus gekommen. Nach erster Erkundung wurde 
umgehend mit der Brandbekämpfung begonnen. Der Zugang zum 
Brandherd gestaltete sich äußerst schwierig. Dies machte die Nach-
alarmierung weiterer Kräfte notwendig. Um einem Wasserschaden 
vorzubeugen, wurde der Brand mittels eines Löschgases bekämpft. 
Eine Ausbreitung konnte dadurch verhindert werden. Endgültig 

gelöscht, konnte der Brand allerdings nur mit einem netzbin-
dendem Schaum-Wasser-Gemisch werden. Dieses wurde mittels 
eines Lösch-Lanzen Systems Type „Fog-Nail“ eingebracht. Die 
Löschmaßnahmen zogen sich bis in die frühen Morgenstunden. Ein 
Löscherfolg stellte sich nur sehr spärlich ein. Die vorgenommenen 
Löschmaßnahmen wurden ständig mittels Infrarotthermometer und 
Wärmebildkamera überprüft. Durch ständige Kontrollen und ange-
passte Löschmaßnahmen konnte der Wasserschaden innerhalb der 
betroffenen Wohnung äußerst gering gehalten werden. Lediglich 
einige Kellerräume wurden überschwemmt.
Bedingt durch eine zentrale Absauganlage innerhalb des gesamten 
Gebäudekomplexes konnte eine Rauchausbreitung nicht verhindert 
werden. Nach Schadstoffmessungen in den Gebäuden wurde dies 
und ebenso die Nachbargebäude evakuiert. Zur Betreuung der ca. 
90 Personen wurde die DRK-Gruppe „Betreuung Akut“ des Orts-
vereins Brühl und die Schnell-Einsatz-Gruppe des Rettungsdiens-
tes alarmiert.
Weitere Messungen bzgl. Schadstoffbelastung machten klar, dass 
eine Rückkehr der Bewohner in dieser Nacht nicht möglich ist. 
Einige Bewohner konnten bei Familie und Freunden unterkommen. 
Die restlichen Bewohner wurden in den Saal des Feuerwehr Gerä-
tehauses gebracht und vom Rettungsdienst versorgt. Alle Bewohner 
wurden dann für die Nacht in Hotels in der Region untergebracht. 
Eine pflegebedürftige Person wurde von einer örtlichen Pflegeein-
richtung sofort aufgenommen.
Um 6:30 konnte „Feuer aus“ gemeldet werden. Nach Lüftung 
der Wohnungen und erneuten Schadstoffmesssungen konnten die 
Bewohner ab 7:30 in Ihre Wohnungen zurück. Die Feuerwehr Brühl 
wird das Gebäude noch regelmäßig kontrollieren und Messungen 
durchführen um einen erneuten Brandausbruch zu verhindern. 
cb
Im Einsatz waren:
FFW-Brühl mit HLF, LF16, ELW, GWT, MTW
FFW-Ketsch mit LF20, LF16, ELW, GWT, MTW
FFW-Eppelheim mit ELW, GWT
Werksfeuerwehr Heidelberger Druckmaschinen
Berufsfeuerwehr Mannheim mit TroTLF & CO2-Anhänger
Unterkreis-Führungsgruppe
Stellvertretender Kreisbrandmeister Axel Schuh
Polizei
Rettungsdienst und Ortsverein DRK Brühl

Erfolgreiche Abnahme der Jugendleistungsspange der Jugend-
feuerwehr Brühl

Am 11.10.14 fand in Eppelheim die Abnahme der Jugendleistungs-
spange statt. Die Vorbereitungen dazu fingen kurz nach dem Tag 
der offenen Tür im Mai an, als sich neun Jugendliche und deren 
Jugendleiter dieses große Ziel setzten.
Die Jugendleistungsspange ist die höchste Auszeichnung, die ein 
Mitglied der Jugendfeuerwehr bei der Deutschen Jugendfeuerwehr 
erreichen kann. Die Abnahme der Leistungsspange umfasst meh-
rere Disziplinen, die aus feuerwehrtechnischen, sportlichen, allge-
meinbildenden und kameradschaftlichen Themen bestehen.
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Feuerwehrtechnisch musste ein Löschangriff mit drei Rohren kor-
rekt und sicher nach Feuerwehrdienstvorschrift vorgenommen und 
eine Schnelligkeitsübung, bei der eine Schlauchleitung von 120 m 
auf Zeit und ohne Verdrehungen aufgebaut werden.
Beim Sport war ein Staffellauf von 1500 m in max 4:10 min und 
Kugelstoßen mit einer Mindestweite von 55 m von der Gruppe 
gemeinsam zu bewältigen.
Dazu ein großes Dankeschön an den FV Brühl, dass wir das 
Alfred-Körber-Stadion zur Vorbereitung nutzen konnten. Bei den 
allgemeinbildenden Fragen wurden die Teilnehmer über aktuelles 
Weltgeschehen, Feuerwehrtechnik und Jugendpolitik ausgefragt.
In allen Teildisziplinen wurde auch das Auftreten und Verhalten der 
Gruppe bewertet. Im Großen und Ganzen hat die Brühler Gruppe 
sehr gute Ergebnisse abgeliefert und sich die Spange verdient. 
Am anschließenden Familienabend konnte Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck folgende Jugendliche mit dieser Auszeichnung ehren:
Julian Becker, André Bruns, Janine Janke, Christopher Mack, 
Sebastian Magnussen, Sebastian Mundinger, Marc Palmieri, Lukas 
Tatai und Torben Wedel.
Jugendwart Marco Krupp freute sich, dass es nach 15 Jahren die 
erste Brühler Gruppe wieder auf Anhieb geschafft hat.
MKr

Zufriedene Gäste beim Herbstfest der Siedler- und Eigenheim-
gemeinschaft Brühl-Rohrhof e.V.

Die fleißigen Helfer nach getaner Arbeit!

Pünktlich zum 2. Herbstfest der Siedler- und Eigenheimgemein-
schaft hatte sich herrliches Spätsommerwetter eingestellt. Die 
Helfer um 1. Vorsitzende M. Benzler trafen sich bereits am frühen 
Morgen, um die Grillhütte herbstlich zu dekorieren und letzte Vor-
bereitungen zu treffen. Bereits eine halbe Stunde vor Beginn trafen 
die ersten Gäste ein, um sich die Schlachtplatte sowie hausgemach-
te Bratwürste mit knusprigen Pommes frites schmecken zu lassen. 
Wieder wartete auch das reichhaltige Kuchenbuffet nicht lange auf 
seine Abnehmer. In geselliger Runde verbrachten Mitglieder und 
Ausflügler frohe Stunden. Auch die vereinseigene Hüpfburg berei-
tete den Kindern viel Vergnügen. Trotz weiterer Veranstaltungen 
durch andere Gruppierungen der Gemeinde war die Vorstandschaft 
mit dem Verlauf des Festes zufrieden. Ein Besonderer Dank gilt 
den vielen fleißigen Helfern, ohne die eine solche Veranstaltung 
nicht durchführbar gewesen wäre. Auch den fleißigen Kuchenbä-
ckerinnen soll hier nochmals Anerkennung für die vielen leckeren 
Kuchen und Torten übermittelt werden. Nochmals herzlichen Dank 
an alle! Unter tatkräftiger Mithilfe ging am späten Nachmittag der 
Abbau zügig vonstatten. Für die Fortführung dieser Veranstaltung 
ist der Besuch durch eine Vielzahl an Mitgliedern jedoch unver-
zichtbar.

Apfeltag des Gewerbevereins am 24. Oktober
Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen. Darum haben wir vom 
Gewerbeverein vor einigen Jahren den Apfeltag in Brühl und Rohr-
hof eingeführt. In diesem Jahr ist es Freitag, der 24. Oktober, an 
dem unsere Kunden in Brühl und Rohrhof einen Vitaminstoß erhal-
ten: In unseren rund 20 teilnehmenden Mitgliedsgeschäften werden 
Sie mit gesunden Bio-Äpfeln beschenkt. Also zögern Sie nicht, Sie 
wissen ja: An apple a day keeps the doctor away!
bh

Leistungsschau des Gewerbevereins am 1. und 2. November

Tolle Angebote und viel Information und Unterhaltung: Die Leis-
tungsschau des Gewerbevereins 		        Foto: B. Hauck

Sie findet nur alle paar Jahre statt, aber wenn, dann richtig! Man 
könnte sie fast als kleine Schwester des Maimarktes bezeichnen, 
denn den Besuchern wird viel geboten.
Die Planung läuft also auf Hochtouren, die Vorbereitungen gehen 
langsam in die Zielgerade: Zahlreiche Mitglieder des Gewerbe-
vereins sind sehr beschäftigt, sollen die Besucher der diesjährigen 
Leistungsschau am 1. und 2. November in der Sporthalle der 
Schillerschule in Brühl doch wieder voll auf ihre Kosten kommen. 
Tolle Angebote, viel Information und attraktive Gewinne zeichnen 
die Veranstaltung von jeher aus.
Die diesjährige Leistungsschau der Brühler und Rohrhofer Selbst-
ständigen ist schon die 11. ihrer Art, eine Veranstaltung übrigens, 
die in der Region für ihre hohe Qualität und Professionalität 
bekannt ist und sich entsprechenden Zuspruchs erfreut. Die viel-
fältigen Angebote der örtlichen Gewerbetreibenden werden dabei 
ebenso viel Aufmerksamkeit erregen wie die traditionelle Tombola, 
bei der die Lose an einer zentralen Stelle zum Preis von je 1 Euro 
verkauft werden und deren Erlös für einen guten Zweck gespendet 
wird.
Hauptgewinn an beiden Tagen wird jeweils ein Einkaufsgutschein 
in Höhe von 1000 Euro sein, der binnen einer Stunde an einem oder 
mehreren Ständen der Leistungsschau eingelöst werden muss.
Für die Kinder steht ein Ballonwettbewerb auf dem Programm: 
Gewinner ist, dessen Ballon den weitesten Weg zurücklegt.
Im Rahmenprogramm auf der Bühne erwartet die Besucher der-
weil ein interessanter Mix aus Modenschauen, Präsentationen und 
Fachvorträgen.
Neben über 30 Ausstellern aus Brühl und Ketsch wird auch die 
EnBW mit dem Regiomobil an der Leistungsschau teilnehmen.
Also am besten schon jetzt vormerken: Am Samstag, den 1. 
November, wird die Leistungsschau von 12.00 bis 19.00 Uhr 
ihre Tore öffnen, die Verlosung der Gewinne wird an diesem 
Tag um 17.00 Uhr stattfinden, am Sonntag, den 2. November, 
ist von 11.00 bis 18.00 Uhr geöffnet mit Verlosung um 16.00 
Uhr. Eintritt frei!
bh
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Auf viele Arten Danke gesagt

Der goldene Herbst machte seinem Namen alle Ehre, als die katho-
lische Frauengemeinschaft Rohrhof (kfd) zu ihrem traditionellen 
Herbstfest einlud. Viele Frauen fanden den Weg in den herbstlich 
geschmückten Kindergartensaal. Die Vorsitzende Elsbeth Franz 
begrüßte die Anwesenden zu einem genussvollen und fröhlichen 
Nachmittag, ganz im Zeichen des Erntedankfestes. Aus diesem 
Anlass hatte sie als Überraschungsgast den neuen Gemeinderefe-
renten, Herrn Heiko Wunderling, eingeladen, der in unterhaltsamer 
Form das Besondere des Erntedanks darbrachte. Gabe für Gabe 
baute er für die Frauen einen sehr persönlichen Gabenaltar auf. So 
legte er, symbolisch für das Glück in der Familie mit Kindern und 
Enkeln, einen Teddy, für eine starke Gemeinschaft, die auffängt 
und hält, den Schriftzug der kfd, für die Tag für Tag geleistete 
Hausarbeit Gummihandschuhe, für die Kochkünste jeder Frau ein 
Kochbuch und schließlich ein Kreuz für den Glauben, der über 
allem steht. Denn Erntedank bedeutet nicht nur danke sagen für die 
Ernte in Garten und Feld, sondern auch danke sagen für die Ernte 
des Lebens. Die Frauen waren begeistert vom lebendigen Referat, 
das alle Sinne angesprochen hat. Mit dem Lied „Danke für diesen 
guten Morgen“, dessen Text Herr Wunderling an die anwesenden 
Damen ausgeteilt hat und das kräftig von allen gesungen wurde, 
beendete er seinen Vortrag.
Mit lustigen Geschichten zu Zwiwwelkuche und Fedderweißer, zu 
Wetterkapriolen und der Bedeutung der Senioren für die Gesell-
schaft sowie etlichen Liedern, ging es im Programm weiter. Gelobt 
wurden die Bäckerinnen des leckeren Zwiebelkuchens, E. Simon 
und U. Kuhn sowie L. Wattler, die für eine schmackhafte Alternati-
ve für all jene,die bei dieser Feier keinen Zwiebelkuchen mochten, 
gesorgt hatte. Zum Abschied lud E. Franz noch alle zur Gemein-
schaftsmesse am Donnerstag, dem 23. Oktober 2014 ein, deren 
Kollekte an die Familie im Kirchenasyl gehen soll. Den Abschluss 
bildete ein Segensspruch an alle und der Wunsch auf ein gesundes 
Wiedersehen. Danke an alle, die zum guten Gelingen des Herbst-
festes beigetragen haben. 
fr

Kolpinggedenktag
Im Halbjahresprogramm 2014 – Rundbrief 2 – hat sich ein Fehler 
eingeschlichen. Der Kolpinggedenktag findet am 6.12. nicht um 
19.30 Uhr, sondern wie immer um 14.30 Uhr statt. 
Hierzu wird rechtzeitig eine umfassende Information erfolgen.
HR

Wortgottesdienst
Am Montag, 27. Oktober um 19.30 Uhr findet in der Schutzengel-
kirche ein Wortgottesdienst mit Gemeindereferent Heiko Wunder-
ling statt.
HR

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Gründungsfestakt – Samstag 18.10.2014
Alle Mitglieder des GV Konkordia und des MGV Sängerbund die 
ihre Einladung zum Gründungsfestakt bestätigt haben, werden am 
18.10.2014 in der Festhalle Brühl erwartet. Beginn der Veranstal-
tung 18 Uhr, Saalöffnung 17 Uhr.
Die aktiven Sänger der Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V., unter 
Leitung ihres Dirigenten Musikdirektor Hans Kämmerer, freuen 
sich zu dem Festakt die Mitglieder, zusammen mit deren Familien-
angehörigen, begrüßen zu dürfen.
Neben den vom Männerchor vorgetragenen festlichen und auch 
heiteren Klängen wird die Musikgruppe Delax Delux den Rahmen 
für die Festredner Herr Dr. Ralf Göck (Bürgermeister), Frau Dani-
ela Hertenstein (Chorverband), Herr Wolfram Gothe (IG-Vereine 
Brühl Rohrhof) und den Laudator Herr Gerhard Stratthaus (MdL, 
Finanzminister a.D.) bilden. Als Moderator des Abends konnte 
Herr G. Luksch gewonnen werden. Das gebotene Programm wird 
den Gästen somit einen kurzweiligen Abend bieten.
Am Ende des offiziellen Teils der Gründungsfeier sind die Gäste zu 
Sekt und Canapés einladen.
Pressesprecher
Gerd Scherer

Die Musikproben sind weiterhin wöchentlich, dienstags, um 19 
Uhr in der Jahnschule. Alle Jagdhornbläser werden gebeten zu den 
Proben zu erscheinen, da einige wichtige Auftritte bevorstehen. 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz besonders bei unserem 
Musikkollegen Bernd Heinrich für die Durchführung der Proben 
bedanken.

Die nächste Aktivenversammlung findet am Donnerstag, den 
23.10.2014 um 20.00 Uhr im Vereinslokal Hotel Brühler-Hof statt. 
Alle Aktiven des Damen- und Herrenelferrates sowie der Göggel 
Zunft sind herzlich eingeladen. Letzte Planungen zur Kampagne 
Eröffnung und Einteilung der Ordensfeste werden die Hauptthemen 
sein.

www.buffalos-bruehl.de
Erster Clubabend mit der neu gewählten Vorstandschaft. 
Zum Clubabend am 10. Oktober 2014 konnte die neu gewählte 
Vorstandschaft Martin Jue (1. Vorstand), Norbert Reinmuth (2. Vor-
stand), Monika Molisse (Schatzmeisterin) und Fritz Triebskorn als 
Schriftführer die Mitglieder in erfreulich großer Anzahl begrüßen.
Der 1. Vorstand erläuterte seine Auffassung wie der Verein zukünf-
tig geführt werden soll. In allererster Linie in Teamarbeit. Um das 
Vereinsleben wieder zu beleben soll die Ranch auch öfters geöffnet 
sein. Spaß und Freude am Hobby sollen im Vordergrund stehen. 
Allerdings stünden auch die Mitglieder in der Pflicht durch tat-
kräftige Mithilfe nicht nur das Vereinsgelände zu erhalten, sondern 
auch das gemeinsame Hobby mitzugestalten.
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Schriftführer Fritz Triebskorn fügte ergänzend hinzu, dass ange-
dacht ist, die Jugendarbeit durch Bildung eines ständigen Aus-
schusses bei dem jeder Interessierte und Förderer gerne willkom-
men ist, neu zu beleben und auf breitere Beine zu stellen. Als 
Ausschussleiterin hat sich Frau Silvia Hochdörffer zur Verfügung 
gestellt. Der Kontakt zu anderen Western und Country Vereinen 
soll vermehrt, um wieder mehr Western Feeling auf die Ranch zu 
bringen, gepfl egt und gefördert werden.
Die Ursprungsformen des Country Dances sind die Tänze der 
damaligen Siedler, welche die Grundlage des heutigen Line Dance 
bildet. Line Dance umfasst sozusagen Elemente aus fast allen euro-
päischen Tänzen. Diese Tanzform wird weiterhin im katholischen 
Pfarrzentrum immer montags trainiert und getanzt werden.
Folgende Veranstaltungen sind für 2014 noch geplant:
Freitag, 31. Oktober Happy Hallooween. Ab 19.00 Uhr Einlass 
auf der Buffalo Ranch.
Unser Mitglied und Entertainer Theo Buchholz wird an diesem 
Abend aufspielen und für Stimmung sorgen. Die Mitglieder werden 
gebeten in entsprechendem gruseligem Outfi t zu erscheinen und 
damit zur nötigen Atmosphäre beizutragen. Für Speis und Trank 
ist gesorgt.
Anmeldung ist erforderlich:
Eintrag in die ausliegende Anmeldeliste auf der Ranch. Oder per 
E-Mail, Schriftfuehrer@buffalos.de
Auch telefonisch 0151-15542138 können Anmeldungen entgegen-
genommen werden.
Helfer für die Vorbereitungen und den Ablauf für diesen Abend 
können sich bei Silvia Hochdörffer, Tel. 06232/635874 oder auch 
bei allen Vorstandsmitgliedern melden.
Vorschau:
Freitag, 28. November Thanksgiving ab 19.00 Uhr
Nikolausfeier für die Kleinen Buffalos Anfang Dezember
13. Dezember Weihnachtsfeier im Pfarrzentrum mit Weih-
nachtstombola
Freitag, 17.10.2014 Clubabend und Vorbesprechung für Halloo-
ween
Montag, 20.10.2014 zur gewohnten Zeit Tanztraining im Pfarrzen-
trum.
Keep it country and so long!
Fritz Triebskorn (Schriftführer)

Es ist endlich so weit. Am 23. Oktober ist Tag der offenen Tür 
und ein neuer Square-Dance-Kurs kann starten. Wir freuen uns auf 
Euch.
Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 23.10.2014 von 19.30 – 22.00 – OPEN HOUSE – MS 
am 30.10.2014 von 19.30 – 22.00 – Class – MS 
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang, durch die Sporthalle)
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 19.10.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend 
– Class 17.30 – 18.30 
am 26.10.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend 
– Class 17.30 – 18.30
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. 
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und 
Rolf Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Tag der offenen Tür

Square Dance Kurs

Einlad ngu

Square Dance- und Clogging Club
nawiegehtdas.de

Brühl-Baden

Kursbeginn am
23.10.2014Donnerstag, den 

www. v egehtdas.denav ii

 Donnerstag
19:30-22:00 Uhr

eventhouse Weber
(Sportcenter)

Luftschiffring 6
68782 Brühl

Karin & Rolf Krayer
Tel: 06202 / 777 50 AB

E-Mail: Rkrayer@aol.com

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

Gute Leistung nicht belohnt ...
Am vergangenen Wochenende spielte nur unsere 2. Mannschaft, 
gegen SG A9/77 Altlußheim 2. Trotz einer geschlossenen guten 
Mannschaftsleistung standen wir am Ende wieder mit leeren Hän-
den da. Mit 5320 zu 5286 mussten wir die Punkte unserem Gegner 
überlassen.
Es spielten
Uwe Frey 858, Helmut Liebscher 857, Mathias Mückenmüller 909, 
Dennis Gottfried 864,Markus Rempp 872 und Alexander Böttcher 
926
Am Wochenende haben beide Mannschaften den jeweiligen Spit-
zenreiter ihrer Ligen zu Gast. Während sich unsere 2. Mannschaft 
als Vorletzter mit der SG GW/VK Neulußheim messen kann, kommt 
es in der Verbandsliga Baden zum Spitzenspiel Erster gegen Zwei-
ter. Der Tabellenführer von HKO Young Stars Karlsruhe ist zu Gast 
im Eventhouse. Kegelsport vom Feinsten wird hier zu sehen sein.
Spielbeginn SKC 2 – SG Neulußheim 12.30 Uhr
Spielbeginn SKC1 – Hko Karlsruhe 15.30 Uhr

Kursangebot im Brühler Hallenbad
Auch in dieser Hallenbadsaison bietet der SV Hellas Brühl unter 
fachkundiger Leitung wieder einen Technikkurs an. Im Mittelpunkt 
steht das Erlernen der Kraul- und Rückentechnik. Der Kurs umfasst 
8 Stunden und fi ndet sonntags von 14:00 bis 15:00 Uhr statt.
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Außerdem bieten wir einen Aufbaukurs für Interessierte an, die mit 
den Grundlagen bereits vertraut sind. Hier werden wir neben der 
Vertiefung der bereits erlernten Inhalte auch auf die Wünsche der 
Teilnehmer hinsichtlich des leistungsorientierten Schwimmens ein-
gehen. Der Kurs umfasst 8 Stunden und findet sonntags von 15:00 
bis 16:00 Uhr statt.
Die Kurse richten sich an Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jah-
ren. Die ersten Kursstunden waren am 12. Oktober 2014.
Weitere Informationen und Anmeldung:
kraulkurs.bruehl@googlemail.com oder Tel. 06202-75800

Herren 2: In neuer Liga etablieren
Die Krönung der vergangenen Saison war natürlich der Aufstieg 
in die 3. Kreisliga. Sich dort zu behaupten wird sicher keine leich-
te Aufgabe. Das weiß natürlich auch der neue Trainer Christian 
Lange, der die Nachfolge von Fred Klaszus antrat. Christian Lange 
sieht daher auch den Klassenerhalt als erklärtes Saisonziel.
Das Team personell verstärken werden Julian Zeilfelder (TSG 
Ketsch), Manuel Haas (Viernheim) sowie Niklas Geschwill und 
Markus Bonk.
ako

Für die neuen Trikots danken wir unserem Sponsor auto o.k.
Hinten von links: Joshua Sillmann, Niklas Geschwill, Tobias Wey-
mann, Nico Münkel, Dominik Knörr, Michael Gebhardt und Trai-
ner Christian Lange;
vorne von links: Alex Häusler, Manuel Haas, Oliver Pache, Patrick 
Ausäderer, Christian Schünemann, Tino Dobrotka, Florian Mehler 
und Nico Schäfer.
Es fehlen: Marco Hartwig, Dominik Wild, Dennis Löhr und Markus 
Bonk.

Siegeswille bringt Erfolg in Birkenau
männl. A-Jugend, Sonderstaffel: 
TSV Birkenau – SG Brühl/Ketsch 	 27:32 (13:12)
Eine kämpferisch gute Leistung bot die A-Jugend der SG Brühl/
Ketsch beim Auswärtssieg gegen den TSV Birkenau. Der Start war 
auf beiden Seiten etwas zerfahren, eine gute erste Tormöglichkeit 
ließ die SG aus. Aber auch der TSV scheiterte im Gegenstoß gleich 
zweimal hintereinander frei am glänzend aufgelegten SG-Keeper 
Til UIbrich. Brühl/Ketsch erzielte den ersten Treffer. Doch das war 
es zunächst mal in Sachen Führung in Hälfte eins. Birkenau glich 
aus und legte einen weiteren Treffer zum 2:1 vor. Speziell die SG 
hatte in den Anfangsminuten erhebliche Probleme mit dem Ball und 
damit auch mit dem Druckaufbau in Richtung Birkenauer Abwehr. 
In Einzelaktionen gelang dennoch immer wieder der Ausgleich. An 
dem relativen Ergebnisbild sollte sich in Halbzeit eins auch nichts 
mehr ändern. Birkenau ging mit einem Tor in Führung und Brühl 
glich immer wieder aus. So stand es zur Pause 13:12 für den TSV.
Wer geglaubt hatte, zu erwartende, nachlassende Kräfte auf Sei-
ten der SG und die personell deutlich stärker besetzte Birkenauer 

Auswechselbank würde nun die Wende zugunsten der Bergsträßer 
einleiten, lag falsch. Die Pause tat den Akteuren der SG sichtlich 
gut und die Jungs zeigten eine tolle Moral. Mutig wurde gleich 
nach dem Wiederanpfiff der Ausgleich erzielt und die SG ging mit 
14:13 zum ersten Mal seit Beginn wieder in Führung. Nach dem 
14:14 nahm die SG nun noch stärker das Spiel in die Hand. Die 
Abwehr spielte jetzt eine 6:0-Formation, die von Minute zu Minute 
sicherer wurde. Im Angriff organisierte Janik Kraft in souveräner 
Manier das Spiel und netzte selbst ein, wenn es mal wieder enger 
zu werden drohte. Die SG setzte sich über 16:14 auf 20:16 erstmals 
mit vier Toren ab. Birkenau kam noch zweimal auf eine Zwei-Tore- 
Differenz heran, (18:20 und 19:21) doch dann haderten sowohl die 
Spieler als auch die Mannschaftsverantwortlichen von Birkenau 
zu häufig mit Schiedsrichterentscheidungen. Das nahm den Gast-
gebern sichtlich die Konzentration. Die Jungs der SG ließen sich 
davon nicht irritieren und bauten ihren Vorsprung auf fünf Tore 
aus (25:20 in der 49. Minute). An der Differenz sollte sich bis zum 
Schluss nichts mehr ändern und so holte die SG verdientermaßen 
mit 32:27 den dritten Sieg im dritten Spiel.
SG Brühl/Ketsch: Ausäderer, Ulbrich; S. Kraft, Pister (2/1), Dill 
(5/1), J. Kraft (6), Winkler (5), Flörchinger (4), Knischek (6), 
Holzer (4).

Unglückliche Auswärtsniederlage
Männl. B-Jugend, Sonderstaffel 2: 
HG Oftersheim/Schwetzingen 2 – SG Brühl/Ketsch 
	 23:22 (12:11)
Die SG kam trotz der frühen Anwurfzeit zunächst gut ins Spiel. 
Nach drei schönen Treffern von Mario Müller und zwei sauber 
abgeschlossenen Spielzügen von Rouven Gerischer stand es nach 
neun Minuten 5:3 für die Gäste. Der Trainer der HG Oftersheim/
Schwetzingen 2 reagierte und nahm eine Auszeit.
Brühl/Ketsch ließ sich dadurch nicht aus dem Konzept bringen. Im 
Angriff wurde weiterhin konzentriert agiert. Nach tollem Zusam-
menspiel mit Mario Müller erzielte Tim Holzer am Kreis erstmals 
sogar eine Vier-Tore-Führung zum 7:3.
Zwei Siebenmeter für die Hausherren verkürzten den Abstand. Die 
Heimmannschaft kam jetzt immer besser in Schwung. Eine Mann-
deckung gegen Müller zeigte Wirkung. Technische Fehler und 
Fehlwürfe der SG unterstützten den Gegner zusätzlich. Die Folge 
war der Ausgleich zum 11:11. Die letzten beiden Minuten der ers-
ten Spielhälfte musste die SG in Unterzahl überstehen und kassierte 
prompt die erstmalige Führung der HG zum 12:11-Halbzeitstand.
Nach der Pause begann Brühl/Ketsch mit zwei unnötigen Ballver-
lusten. Oftersheim/Schwetzingen konnte dadurch auf 13:11 erhö-
hen. Die Gäste blieben jedoch dran und erzielten den Anschluss. 
Die Partie war nun ausgeglichen. In der 38. Minute markierte Tim 
Holzer mit einem überraschenden Schlagwurf das 18:18.
Die zahlreichen Gästefans und die Zuschauer der HG sahen in der 
Oftersheimer Karl-Frei-Halle eine packende Schlussphase.
Rouven Gerischer per Siebenmeter sowie Mario Müller und Rick 
Pister mit schönen Einzelaktionen sorgten für die 21:18-Führung 
der Gäste in der 43. Spielminute. Eine harte Entscheidung des 
unparteiisch leitenden Schiedsrichters brachte die SG in Unter-
zahl. Brühl/Ketsch verlor den Faden und ließ sich zu überhasteten 
Würfen und Fehlern hinreißen. Zweimal scheiterte man vom 
Siebenmeter Punkt und vergab in dieser Phase die Führung. Der 
starke Rückraumschütze der HG erzielte den 21:21-Ausgleich und 
mit seinem 7. Treffer sogar das 22:21. Die Heimmannschaft hatte 
nun das Glück auf ihrer Seite und so trudelte ein von der Abwehr 
geblockter Ball zum 23:21 ins Tor, während die Gäste zweimal am 
Pfosten scheiterten.
Doch dann konnte die SG endlich wieder einen Siebenmeter ver-
werten und kam auf 22:23 heran.
In der Schlussminute herrschte große Aufregung als die HG den 
Ball verlor, jedoch von der gerade noch rechtzeitig genommenen 
Auszeit gerettet wurde. Als Brühl/Ketsch wieder in Ballbesitz kam, 
waren nur noch wenige Sekunden zu spielen.
So stand die SG nach einer guten Partie, die keinen Sieger verdient 
hatte, am Ende mit leeren Händen da.
SG Brühl/Ketsch: Zschiesche, Schatek; Müller (6/1), Holzer (5), 
Gerischer (5/1), Ertl (3), Pister (3/1), Kornmüller, Thießen, Jakob, 
S. Schäfer, Girrbach, Rößler.
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Auch im zweiten Anlauf kein Sieg
2. Kreisliga Damen: 
HSG St. Leon/Reilingen 2 – TV Brühl 2 	 14:10 (4:6)
Auch nach dem zweiten Spiel stehen die Damen 2 des TV Brühl 
ohne Punkte da. Bei der HSG St. Leon/Reilingen 2 setzte es eine, 
allerdings vermeidbare, 10:14-Niederlage. Vermeidbar deswegen, 
weil die Brühlerinnen nach einer ordentlichen Vorstellung in der 
ersten Hälfte, nach dem Wechsel sichtbar abbauten und so der HSG 
die Möglichkeit bot, das Spiel noch zu drehen.
St. Leon/Reilingen führte schnell mit zwei Toren (2:0 und 4:2), 
bevor der TV Brühl begann, sein Spiel aufzuziehen. Hinten wurde 
konsequente Abwehrarbeit geleistet und im Angriff beherzt abge-
schlossen. Die gute Defensivarbeit hatte zur Folge, dass der HSG 
14 Minuten lang kein Treffer mehr gelang. Auf Brühler Seite 
markierte Michelle Linke indes drei Treffer am Stück. Nach 30 
Minuten führte der TVB in dem torarmen Spiel 6:4.
In der zweiten Halbzeit waren die Gastgeberinnen zunächst bes-
ser aufgestellt. Sie glichen zum 6:6 aus, Brühl hielt dagegen 
und gestaltete das Spiel bis zum 8:8 offen. Danach kam, bedingt 
durch die immer aggressivere Abwehrarbeit der HSG und eigenen 
Abschlussschwächen, eine 12-minütige Torflaute der Brühlerinnen. 
Die war erst zu Ende, als die Partie beim 8:13 schon verloren war. 
Bezeichnenderweise beendete Torhüterin Ann-Kathrin Schmahl die 
Leidenszeit höchst persönlich durch Verwandlung eines Strafwur-
fes. An der 10:14-Niederlage änderte das freilich nichts mehr. Vier 
Tore in einer Halbzeit sind halt einfach zu wenig, um ein Spiel zu 
gewinnen.
TV Brühl: Schmahl (1/1), Zschiesche; Gaisbauer, Weber (2), Dus-
sel, Linke (3/2), Martin (1), Bandl (2), Körner, Tomann, Franz (1).
ako

TV Brühl 2: Erste Saisonniederlage
3. Kreisliga: 
HSG St. Leon/Reilingen 3 – TV Brühl 2 	 31:26 (17:9)
Die Fritz-Mannherz-Halle in Reilingen war für den TV Brühl am 
Wochenende kein gutes Pflaster. Nach den Frauen 2 verloren auch 
die Männer 2 jeweils gegen die HSG St. Leon/Reilingen. Die 
26:31-Niederlage zeichnete sich schon nach einer Viertelstunde 
ab. Nach einer bis dahin ausgeglichenen Partie (6:6), zogen die 
Hausherren bis auf 14:6 davon. Davon sollte sich der TVB nicht 
mehr erholen. Eine eher durchschnittliche Brühler Leistung reichte 
an diesem Tag gegen die HSG nicht aus, um zum Erfolg zu kom-
men. Schwächen im Abwehr- und Angriffspiel ließen ein besseres 
Ergebnis nicht zu. Vor allem die mangelnde Trefferquote machte so 
manches zunichte. Zur Halbzeit (9:17) hatte die Acht-Tore-Führung 
für die HSG weiter Bestand.
Daran änderte sich auch in der zweiten Halbzeit nicht viel. St. 
Leon/Reilingen spielte weiter auf Ergebnis (26:16), das der TV 
Brühl, der in Nico Schäfer den treffsichersten Akteur in seinen 
Reihen hatte, erst in den Schlussminuten korrigieren konnte.
TV Brühl: Ausäderer, Schünemann; Haas (2), Gebhardt (3), Bonk, 
Weymann, Häusler (1), Pache (1), Zeilfelder, Mehler (2), Dobrotka 
(1), Münkel (2), Knörr (1), Schäfer (13/7).
ako

Premiere endet mit Heimniederlage
Damen Ü30: TV Brühl – TV Schriesheim 	 17:23 (8:9)
Eine Premiere der ganz besonderen Art erlebten die zahlreichen 
Zuschauer in der Brühler Sporthalle. Erstmals traten die Damen 
Ü30 in Aktion. Diese Liga, unter der Schirmherrschaft des Hand-
ballkreises Mannheim, spielt seit Jahren ihre Liga fast im Verbor-
genen. Seit Jahren mit immer den gleichen Mannschaften, bis zum 
vergangenen Sonntag. Da trat der TV Brühl mit seiner Mischung 
von aktiven und ehemals aktiven Spielerinnen auf den Plan. 
Schriesheim hieß der erste Widersacher und die zeigten gleich, dass 
sie ein seit ewigen Zeiten eingespieltes Team auf der Platte sind. 
Dieses eingespielt sein fehlte den Brühlerinnen natürlich noch, aber 
lumpen ließen sie sich deswegen freilich nicht. Folgerichtig eröff-
nete Ines Zschiesche mit einem Rückraumhammer den Torreigen. 
Die Partie hatte in der ersten Hälfte richtig Klasse, die Zuschauer 
hatten ihre helle Freude daran. Nach wechselnden Führungen lagen 
die Gäste zur Pause mit 9:8 in Front.
Nach dem Seitenwechsel war es aus konditionellen Gründen mit 
der Brühler Herrlichkeit zwischenzeitlich vorbei. Die Gäste zogen 

auf 19:11 davon, da war die nicht immer bierernste Partie natürlich 
längst entschieden. Die inzwischen durch Verletzungen (Virgi-
nie Zimmermann und Anja Büchner) dezimierte Brühler Truppe 
knüpfte allerdings immer wieder an teilweise vergangengeglaubte 
Zeiten an. Exemplarisch sei hier nur der unglaubliche Heber von 
Valerie Büchner in der Schlussminute genannt. Das Endergebnis 
von 17:23 zu Gunsten der Gäste war eigentlich fast zweitrangig, 
Spaß gemacht hat es jedenfalls allen.
TV Brühl: Zimmermann, Zschiesche (1); Schäfer (1), A. Büchner, 
Gaisbauer (1), Weber (1), Lang, V. Büchner (1), Siebenlist (11/2), 
Körner (1).
ako

Birkenau in die Knie gezwungen
weibl. C-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – TSV Birkenau 	 25:21 (13:12)
Die Vorzeichen für diese Begegnung standen aus Brühler Sicht 
wieder einmal alles andere als gut. Nur acht Spielerinnen, dazu 
keine Torhüterin hießen die Hiobsbotschaften vor Spielbeginn. 
Emilia Steinbach, die etatmäßige Keeperin, hatte sich verletzt und 
Carolin Gress wurde kurzerhand ins Tor beordert. Und vor Carolin 
müssen gleich mehrere Hüte auf einmal gezogen werden, denn ihre 
Leistung im Brühler Kasten war bemerkenswert gut. Bis sich aller-
dings alle Akteure an die Gegebenheiten angepasst hatten, waren 
die favorisierten Gäste bereits auf 1:5 enteilt. Der hohe Rückstand 
schockte die Brühler Mädels keinesfalls, ganz im Gegenteil. Sie 
standen jetzt mit viel Laufarbeit gut in der Abwehr und im Angriff 
wirbelten sie den TSV gehörig durcheinander. Nach gut einer Vier-
telstunde war der Ausgleich hergestellt (8:8) und kurz vor der Pause 
erzielten die Brühlerinnen die 13:12-Führung.
Birkenau kam mit frischem Elan aus der Kabine und erzielte drei 
Tore in Folge, was wiederum den TVB auf den Plan rief. Nach 
vier mustergültig herausgespielten Toren führte Brühl mit 17:15. 
Der TSV war noch einmal in der Lage zu kontern (17:17), bevor 
die Gastgeberinnen erneut zuschlugen (20:17). Diesen Vorsprung 
bauten sie sogar noch aus, am Ende hieß es 25:21 für Brühl, deren 
überragender Mittelblock mit Denise Göbel, Paula Lederer und 
Maren Röllinghoff, den Grundstein für den überzeugenden Sieg 
legte.
TV Brühl: Gress; Gaisbauer, Göbel (6/2)), Hauck, Röllinghoff (9), 
Trahan, A. Lederer (3), P. Lederer (7).
ako

Erster Sieg unter Dach und Fach
weibl. A-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – JSG Walzbachtal 	 19:17 (10:12)
Mit einem enormen Kraftakt und unerschütterlichem Siegeswillen 
hat der TV Brühl seine ersten Pluspunkte eingesammelt. Obwohl 
wieder nur mit acht Spielerinnen angetreten, Torhüterin Denise 
Welter wurde erneut zur Feldspielerin umfunktioniert, kämpften sie 
die zahlenmäßig weit überlegenen Gäste mit 19:17 nieder.
Die Partie gestaltete sich fast über die komplette Spielzeit eng und 
ausgeglichen. Die Führungen wechselten ständig, keine der beiden 
Teams war in der Lage, sich abzusetzen (2:2, 6:6). Mitte der ersten 
Halbzeit erspielten sich die Gäste einen Vorsprung von zwei Toren 
(8:6, 10:8), den sie auch in die Pause retteten (12:10).
Nach Wiederanpfiff legte Walzbachtal noch ein Tor zum 13:10 
vor, bevor Brühl seine Aufholjagd startete und bald den 13:13 
Ausgleich erzielte. Das Remis hatte bis zum 16:16 Bestand. Die 
Brühler Abwehr kämpfte verbissen um jeden Ball und gestattete 
den Gästen kaum noch klare Einschussmöglichkeiten. Die Einstel-
lung und der unbedingte Wille zum Sieg waren die Trumpfkarten, 
die jetzt stachen. Sophia Schneider beseitigte mit ihren letzten drei 
Treffern alle Zweifel am umjubelten Brühler 19:17 Sieg.
TV Brühl: Göbel; Tomann (2), Bühn (5/4), Patzschke (1), Welter 
(1), Fischer (3), S. Schneider (6), S. Will (1).	
ako

Brühl verteidigt Tabellenführung
weibl. B-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – JSG Walzbachtal 	 18:12 (7:9)
Vier Spiele, vier Siege. Das ist die bisher eindrucksvolle Bilanz 
des TV Brühl. Die Gäste aus Walzbachtal waren zwar zahlenmäßig 
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überlegen, die spielerische Oberhoheit gehörte zumindest in der 
zweiten Halbzeit eindeutig den Gastgeberinnen.
Den besseren Start erwischte die JSG. Sie lag schnell mit 4:1 vorne 
und hielt den Vorsprung auch bis zur Pause (9:7). Beim TV Brühl 
mussten Ann-Kathrin Göbel, Joceline Tomann, Jule Patzschke und 
Sophia Schneider nach dem unmittelbar vorangegangenen A-Ju
gendspiel Doppelschichten fahren, was kraftraubend, aber dennoch 
hervorragend umgesetzt wurde.
Denn in der zweiten Halbzeit übernahm der TVB das Kommando. 
Mit sechs Toren in Folge machte Brühl aus dem 7:10 eine eigene 
13:10-Führung. Das zog den entnervten Gästen den Zahn, denen, 
Ann-Kathrin Göbel sei Dank, nur noch zwei Treffer zum 12:13 
gelangen. Dann war nur noch Brühl am Zug. Die letzten fünf Tore 
zum 18:12 erzielten allesamt die Brühler Mädels, die damit weiter 
Spitzenreiter bleiben. Chapeau!
TV Brühl: A. Göbel; D. Göbel, Tomann (3), Patzschke (1), Rölling-
hoff (5/3), S. Schneider (4), A. Lederer (1), P. Lederer (2), Mink 
(2). ako

Handballvorschau
18.10.
14:00 Uhr weibl. C-Jugend, Badenliga
SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim – TV Brühl
16:00 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
JSG Leutershausen/Heddesheim 2 – SG Brühl/Ketsch
19.10.
12:15 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisliga
TV Brühl – SG MTG/PSV Mannheim
13:30 Uhr Damen Ü 30
TV Brühl – HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach
14:30 Uhr weibl. B-Jugend, Badenliga
JSG Leutershausen/Heddesheim – TV Brühl
15:15 Uhr männl. C-Jugend, Kreisliga
SG Brühl/Ketsch – JSG St. Leon/Reilingen
16:15 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TSV Rot – TV Brühl
17:00 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Brühl – HC MA-Neckarau

Tischtennis
Brühls Tischtennisteams weiter auf Siegkurs

Riesig war die Freude bei den Brühler Schülern über den Sieg 
gegen Nachbar Ketsch, v.l.n.r.. Julius Malsam, Jan Storz, Trainer 
René Kronenberger, Leonard Gasch, Timo Skubatz
Die erste Damenmannschaft des TV Brühl setzte sich in der Ver-
bandsliga bei der DJK Käfertal souverän mit 8:2 durch und stürzte 
die Gastgeber in eine tiefe Depression. Brühl blieb damit im zwei-
ten Spiel hintereinander siegreich und schaffte den Anschluss ans 
Mittelfeld, während Käfertal weiter im Tabellenkeller verbleibt. 

Zunächst sah es gar nicht nach einem klaren Brühler Sieg aus, 
denn Käfertal führte in beiden Doppeln bereits mit 2:0 Sätzen. 
Doch Brühl konnte beide Doppel noch für sich entscheiden. Kers-
tin Thomsen unterlag Käfertals Nummer 1 Sabine Lehr, Susanne 
Amos bezwang Kerstin Sommer zum 3:1. Danach zog Brühl auf 
und davon, nur Miriam Schmitt musste sich noch Heike Czech 
geschlagen geben. Insgesamt eine geschlossene Mannschaftsleis-
tung mit einer starken Vorstellung im Doppel. Die erste Herren-
mannschaft des TV Brühl nahm die Hürde bei der TTG Oftersheim 
sehr souverän und siegte auch in der Höhe verdient mit 9:3. Nur 
zu Beginn war Oftersheim einigermaßen auf Augenhöhe, zwei 
(Neves/Becker und Kalous/Matt) der drei Doppel konnte Brühl 
erst im 5. Satz für sich entscheiden. Oftersheims Nummer 1 Thors-
ten Maier bezwang Wilmar Becker klar mit 3:0 und schaffte den 
Anschluss. Die 4:1-Führung von Michael Neves verkürzte von 
Conrady mit seinem Sieg gegen Jakob Kuxhausen. Dann baute 
Brühl die Führung kontinuierlich aus, Andreas Bösselmann und das 
untere Paarkreuz René Kalous und Michael Matt gewannen ihre 
Einzel jeweils souverän. Der in Topverfassung spielende Michael 
Neves bezwang beide Oftersheimer Spitzenspieler jeweils mit 3:1 
Sätzen und blieb erneut unbesiegt. Wilmar Becker war in seinem 2. 
Einzel trotz 2:1-Satzführung nicht vom Glück verfolgt und musste 
sich Wolfgang Gericke noch 12:10 und 11:9 geschlagen geben. 
Andreas Bösselmann markierte mit seinem 5- Satz Sieg gegen von 
Conrady schließlich den endgültigen Siegpunkt.
Die dritte Herrenmannschaft des TV unterlag in der Kreisklasse A 
im Heimspiel gegen den TTC Ketsch V mit 5:9. Im Doppel ging 
Ketsch mit 2:1 in Führung, nur Jeutter/Kronenberger konnten einen 
Sieg erringen. Im Einzel bezwang Andreas Banse im vorderen 
Paarkreuz Otto Mitsch. Achim Alandt verlor beide Einzel knapp im 
5. Satz. Horst Kluge, Marc Jeutter und René Kronenberger konnten 
jeweils noch einen Einzelsieg erringen. Drei knappe 5-Satz-Nie-
derlagen zeigen, dass Brühl dicht an einem Punktgewinn dran war.
Brühls vierte Herrenmannschaft kam in der Kreisklasse B zu einem 
deutlichen 9:4 Sieg beim TV Dielheim IV. Im Doppel gelang den 
Brühlern nur ein Sieg durch Buchta/Plath. Im Einzel konnten Vin-
zenz Buchta, Manfred Plath und Manfred Krämer jeweils beide 
Punkte erringen. Die fehlenden Punkte erzielten Dieter Hellinger 
und Torsten Leutert.
In der Schüler-Kreisliga konnte der TV Brühl den bislang unge-
schlagenen TTC Ketsch II mit 6:4 in die Schranken weisen und die 
Tabellenführung verteidigen. Das Spiel war lange Zeit total ausge-
glichen, erst in den letzten beiden Spielen konnte sich Brühl jeweils 
hauchdünn in fünf Sätzen durchsetzen. Julius Malsam und Timo 
Skubatz holten zwei Einzelsiege, Leonard Gasch und das Doppel 
Malsam/Storz steuerten jeweils einen Punkt hinzu.
(mabu)

Turnen
Änderung bei der Montaggymnastikgruppe ab 03.11.2014
Christina Noske gibt die Montaggymnastikgruppe ab 3.11. in die 
Hände von Birgit Schädler (C und B- Lizenz sowie Rückendiplom 
vorhanden).
Der Trainingsbeginn ist ab diesem Tag 10:30 Uhr
Inhaltlich wird weiterhin ein abwechslungsreiches Muskeltraining 
mit und ohne Kleingeräten (Step, Hantel, TheraBand etc.) geboten. 
Die Schwerpunkte werden sowohl Rückentraining, Bauch, Beine 
und Po als auch Fettverbrennung sein. Das Training findet weiter-
hin in der TV-Halle, Brühl, Wiesenplätz statt. 
Bei Interesse einfach vorbeikommen, reinschnuppern und mitma-
chen.
Für weitere Info bitte E-Mail an: birgit.schaedler@web.de
Eine Einladung an Kursteilnehmerinnen 
Yogapraktizierende und Interessierte zur Entspannung und tiefen 
Atmung, für Kraft und Stabilität im Alltag!
Unser Kurs beginnt am Mittwoch, 22.10.2014, 18.30 Uhr im Turn-
verein Brühl, Wiesenplätz.
Information und Anmeldung bei
Ilse Kory M.A. zertifizierte Yogalehrerin
Korykunst@gmail.com
oder ab 20.10. 2014 unter Tel. 06223/47716
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Termin: Samstag, 22. November 2014

Beginn: 10.00 Uhr, die Halle ist ab 9.30 Uhr geöffnet

Ort: Sporthalle der Marion‐Dönhoff‐Realschule

Spielmodus: Alle Plätze werden ausgespielt,
keine Mannschaft scheidet vorher aus.

Spielberechtigt: Mannschaften aus Brühler Vereinen oder sonstigen
Brühler Gruppierungen. Spieler, die an einer
Verbandsrunde teilnehmen, sind ausgeschlossen.

Meldegebühr: 0 Euro + 20 Euro Kaution
Bitte die Kaution vorab auf das Konto‐Nr. 21063282 bei der
Sparkasse Heidelberg (BLZ 672 500 20) überweisen.
Kontoinhaber: TV Brühl.
Die Kaution wird am Turniertag wieder ausbezahlt.

Meldungen an: Per Telefon 780618 (Jutta Krenzlin)
per Mail Ortsmeisterschaft@SG‐Bretsch.de
oder Online www.sg‐bretsch.de

Wir freuen uns auf Unterstützung
durch die Brühler Bevölkerung.

Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Fußball-Landesliga: VfB Eppingen – FV Brühl  5:0 (3:0)
Der FV Brühl musste in der Fußball-Landesliga beim Verbandsli-
ga-Absteiger VfB Eppingen eine herbe 0:5-Klatsche hinnehmen. 
Die Mannschaft von Trainer Bernd Oßwald stellte sich praktisch 
von selbst auf. Neben dem angeschlagenen Lindon Imeri saß 
auch Abteilungsleiter Nils Körner als dritter Feldspieler auf der 
Auswechselbank. Der FVB war gegenüber dem letzten Spiel nicht 
wiederzuerkennen und praktisch chancenlos.
Brühl agierte von Beginn an übernervös und viel zu ungenau. 
Bereits in der vierten Minute hatte Ben-Richard Prommer nach 
einem Ballverlust von Ali Hanbas in der eigenen Spielhälfte die 
Chance die frühe Führung der Gastgeber zu erzielen. Er agierte 
aber zu überhastet und vergab deutlich. Nur eine Minute später war 
es aber dann doch so weit, Stefan Stötzel war nach einer Flanke mit 
einer Direktabnahme zum 1:0 erfolgreich (5.). Brühler Angriffs-
versuche hingegen blieben im Ansatz stecken, klare Chancen gab 
es keine. So war lediglich ein Distanzschuss von Patrick Greulich 
zu verzeichnen, der VfB Keeper Kai Sauer keine Probleme berei-
tete (33.). Erfolgreicher spielten die Eppinger, nachdem Markus 
Schulze ausgerutscht war, hatte Pascal Münzer keine Mühe mehr 
eine Flanke per Kopf zum 2:0 zu verwerten (35.). Prommer setzte 
vor dem Halbzeitpfi ff noch einen drauf, völlig freistehend hatte er 
keine Mühe und erzielte ebenfalls per Kopf den 3:0-Pausenstand 
(45.).

Auch der in der zweiten Halbzeit für den verletzten Deniz Tanyeri 
eingewechselte Stefan Knebel musste einen frühen Gegentreffer 
hinnehmen. Christian Schweinfurth verwandelte per Foulelfmeter 
sicher (48.). Nachdem Markus Schulze mit einem Distanzschuss 
das Eppinger Tor verfehlt hatte (56.), wurde es auf der Gegen-
seite knapper. Enes Zafer scheiterte nur am Pfosten des Brühler 
Gehäuses (63.). Aber in der 73. Minute zappelte der Ball erneut 
im Brühler Kasten. Nachdem Knebel zunächst abgewehrt hatte, 
schaltete Mirco Kirchner am schnellsten und erzielte den 5:0 End-
stand. „Uns ist es auch in der zweiten Spielhälfte nicht gelungen, 
das nötige Selbstvertrauen aufzubauen. Wir haben versucht uns zu 
wehren, haben aber die Fehler nicht abgestellt“, bilanzierte Brühls 
Trainer Bernd Oßwald.
vm
FV Brühl mit Heimspielen
Die Negativserie des FV Brühl in der Fußball-Landesliga hatte 
auch in Eppingen bestand, und am Sonntag steht der Elf von Trai-
ner Bernd Oßwald nicht gerade ein Aufbaugegner ins Haus. Um 15 
Uhr gastiert mit dem VfB Gartenstadt ein hochgehandeltes Team 
in Brühl.
Bereits am Mittwoch, 22. Oktober, wird das ausgefallene Spiel 
gegen den TSV Michelfeld nachgeholt. Das Heimrecht wurde 
getauscht, gespielt wird daher um 19.30 Uhr in Brühl.
Auch die zweite Mannschaft hat zweimal Heimrecht. Schon am 
heutigen Freitag um 19 Uhr empfängt die Hoffmann-Elf in der 
Fußball-Kreisklasse A den ASV Feudenheim 2.
Am Donnerstag, 23. Oktober, empfängt der FV Brühl 2 in der 
dritten Runde des Fußball-Kreispokals um 18.30 Uhr den Landes-
liga-Absteiger SpVgg Wallstadt.

Juniorenspiele:
Samstag, 18.10.2014
E-Junioren
11:00 FV Brühl 1 – TSG/Eintracht Plankstadt 2
C-Junioren
13:30 FV Brühl 2 – SC Blumenau
D-Junioren
14:45 FV Brühl – SC Olympia Neulußheim 1
A-Junioren
20:00 Spvgg 06 Ketsch – FV Brühl
Sonntag, 19.10.2014
B-Junioren
13:00 DJK Feudenheim – FV Brühl
vm

Fußball
Dienstag, 07.10.2014 – 19.00 Uhr 
TSG Eintracht Plankstadt – SV Rohrhof
Halbzeitstand: 0:1
Endergebnis : 0:1
beste Spieler: Richard Barf, Max Weiß, Schweitzer,
beste Spieler: Christoph Popp, Kerim Hammami, Alban Rabl,
In einem heiß umkämpften Nachbarschaftsderby behielten die 
Mannen um Trainer Musie Sium die Oberhand und gewannen 
hochverdient mit 1:0 und nahmen die 3 Punkte mit auf den Rohr-
hof.
In den 90 Minuten war der SV Rohrhof, bis auf wenige Ausnah-
men, die spielbestimmende Mannschaft. In der 3. Minute hatte 
bereits Christoph Popp Pech, als er mit einem Kopfball am guten 
Torwart Schweitzer scheiterte. Kurz danach konnte Richard Barf 
den schnellen Daniele Parisi nur durch ein Foul stoppen. Den 
anschließenden direkten Freistoß hämmerte Christoph Popp unhalt-
bar für den gut haltenden einheimischen Torwart Schweitzer aus 
18 m Entfernung ins Tor. Während der ersten Halbzeit kam der 
SV Rohrhof zu hochkarätigen Torchancen durch Jonas Martin, 
Daniele Parisi, Greco Pierpaolo und Cihan Burgurcu, die jedoch 
alle, entweder durch den einheimischen Torwart Schweitzer oder 
durch fehlende Konzentration zunichte gemacht wurden. Der TSG- 
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Eintracht-Coach Frank Engelhardt monierte auch bei seinen Spieler 
zur Halbzeit bereits die fehlende Einsatzbereitschaft und dass sich 
seine Mannen gegen den SV Rohrhof nicht richtig zur Wehr setzen 
würden.
Aber auch in der zweiten Halbzeit spielten die Einheimischen recht 
konfus und fanden gegen die recht gut gestaffelte Abwehr vom SV 
Rohrhof kein Mittel um dieselbe vor größere Probleme zu stellen. 
Ein strammer Schuss von Max Weiß abgefeuert, konnte Thomas 
Weber noch zur Ecke ablenken. In der 80. Spielminute setzte der 
TSG-Eintracht-Coach alles auf eine Karte und brachte mit Björn 
Weber noch einen zusätzlichen Stürmer ins Spiel. Der vorgenannte 
Spieler fiel jedoch gleich beim guten Schiedsrichter auf, als er sich 
im Strafraum vom SVR theatralisch fallen ließ um einen Strafstoß 
zu schinden, was ihm jedoch nur eine gelbe Karte einbrachte. 
Ansonsten stand die Mannschaft gut, insbesondere die Abwehr war 
an diesem Tag nicht zu bezwingen und was auf das Tor vom SV 
Rohrhof noch kam, war eine sichere Beute vom sicheren Torwart 
Alban Rabl, der an diesem Tag ein sehr guter Rückhalt seiner 
Mannschaft war.					                pl
Spielbericht:
Sonntag, 12.10.2014 – 15.00 Uhr 
SV Rohrhof – 08 Lindenhof
Halbzeitstand: 0:2
Endergebnis : 2:3
beste Spieler: Christoph Popp, Karim Hammami
beste Spieler: Marcel Jehle, Christian Bauer, Marc Fischer
Der SV Rohrhof wurde im heutigen Heimspiel unter Wert geschla-
gen. Die Gäste aus Lindenhof hatten in diesem Spiel sage und 
schreibe 4 Tormöglichkeiten, davon haben sie 3 Tore geschossen.
Von Anfang hatte der SV Rohrhof einige Tormöglichkeiten, jedoch 
der Gästetorwart Marcel Jehle vereitelte sämtliche Möglichkeiten. 
In der 9. Minute ein Fehlpass vom SVR in die Beine von Christi-
an Bauer. Dieser fackelte nicht lange und aus 20 m hämmerte er 
den Ball ins rechte Eck ohne dass Daniel Bittmann eine Abwehr-
möglichkeit hatte. In der 29. Minute wurde ein Ball leichtsinnig 
zu Daniel Bittmann als Rückpass gespielt. Marc Fischer spritzte 
dazwischen und bevor Daniel Bittmann klären konnte, wurde er mit 
einem feinen Heber überlupft zum 2:0 für 08 Lindenhof. Der SV 
Rohrhof hatte einige Tormöglichkeiten, um den Ausgleich zu erzie-
len. Es war Kevin Gund der knapp aus 16 m vorbeischoss. Ebenso 
scheiterte Daniele Parisi aus 18 m am aufmerksamen Torwart. Die 
anderen Tormöglichkeiten gingen entweder knapp neben das Tor 
oder über dass Torgehäuse.
In der 49. Minute wurde Marcel Jehle durch einen eigenen Ver-
teidiger außer Gefecht gesetzt. Er wurde erst 5 Minuten auf dem 
Spielfeld behandelt und musste letztendlich ganz den Platz verlas-
sen. Übrigens traten die Mannheimer auf alles was sich bewegte. 
Waren die SVR Stürmer mal an ihren Gegenspieler vorbei, dann 
setzte man nochmal die Grätsche an und die Spieler wurden von 
den Beinen geholt. Schiedsrichter Zeth aus Waibstadt musste einige 
gelben Karten an die Gästemannschaft verteilen, um Ruhe in das 
Spiel zu bekommen. Im Minutentakt hatten Daniele Parisi und 
Thomas Weber ihre Tormöglichkeiten, jedoch wurden alle knapp 
neben das Torgehäuse gesetzt. In der 52. Minute der 2:1-Anschluss-
treffer durch Deniz Acikgüloglu. Das 3:1 wurde von Marc Fischer 
erzielt als die zu weit aufgerückte Abwehr nicht schnell an den 
Gegenspieler kam und er aus 18 m ein netzen konnte. Der SVR 
drückte weiter aufs Tempo und erzielte durch Thomas Weber 
den 2:3-Anschlusstreffer. Die letzten 20 Minuten verteidigten die 
Mannheimer mit Mann und Maus ihr Gehäuse. Es hatten sowohl 
Christoph Popp, Daniele Parisi und Thomas Weber noch einige 
hochkarätige Torchancen, die jedoch alle durch den Ersatztorwart 
Marc Berton vereitelt wurden oder knapp über das Tor flogen.
pl
Vorschau I. + II. Mannschaft
Herber Rückschlag für die I. Mannschaft nach der Niederlage am 
Sonntag.
Nach dem Sieg unter der Woche im Spitzenspiel bei Plankstadt 
verpasste man am Sonntag den Sprung auf Platz 2. Trotz vieler 
Chancen verlor man am Ende. Am Sonntag steht der schwere Gang 
nach Wallstadt an. Bei besserer Chancenauswertung müsste beim 
unmittelbaren Tabellennachbar etwas zu holen sein.
Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.

Wichtiger Heimsieg für die II. Mannschaft im Lokalderby gegen 
den VFL Hockenheim. Am Sonntag spielt man beim Aufsteiger 
SC 08 Reilingen II. Reilingen hat nur einen Punkt weniger und 
ist Tabellenzwölfter. Mit einem Auswärtssieg könnte man sich im 
oberen Mittelfeld plazieren. Spielbeginn ist um 13.00 Uhr.
Vorschau – Jugendabteilung für Samstag, 18.10.2014
Ab 10.00 Uhr spielt die F1- + F2-Junioren beim F-Jugendspieltag 
in Plankstadt.
11.10 Uhr E-Junioren 2 – SG Oftersheim
10.00 Uhr E-Junioren 1 – SC 08 Reilingen
14.30 Uhr Edingen/Neckarhausen – B1-Junioren
18.00 Uhr TSG Lützelsachsen 2 – B2-Junioren
Am Montag, den 20.10.14 in der Zeit von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
und am Dienstag, den 21.10.2014 von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
besteht die letzte Möglichkeit zum Anproben der neuen Trainings-
anzügen. Danach ist keine Bestellung mehr möglich.
HW
Ski
Montags um 19.30 Uhr findet die Ski- und Konditionsgymnastik 
unter der bewährten Leitung von Sonja Reith und Dieter Schuster 
in der SVR-Sporthalle, Gartenstraße 45 statt.
Ansprechpartner: Toni Grundler, Tel. 06202/75360

Jugendclubmeisterschaften TC 65 Brühl
Am letzten September Wochenende fanden bei strahlenden Son-
nenschein die diesjährigen Clubmeisterschaften der Jugend statt.
Es wurde in drei Altersklassen gespielt U 10 gemischt, U 16 Juni-
orinnen und U 16 Junioren.

In spannenden Spielen wurden die Clubmeister ermittelt, am Ende 
standen folgende Sieger fest.
U 10 Gemischt
1. Guiliana Statnik
2. Felix Maier
3. Felix Lindenmeier
U 16 Juniorinnen
1. Laetitia Statnik
2. Milena Zadro
3. Sofia Sanchez – Fempel
U 16 Junioren
1. Jean Haase
2. Janik Kuhlmay
3. Christopher Mehl
Alle Sieger bekamen Pokale und Medaillen.
yb

Doppel-Clubmeisterschaften
Bei den Herren hatten sich 7 Paare für die diesjährige Clubmeis-
terschaft gemeldet.
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Die Gruppensieger Helmut Geigges/Jiri Resler (Gruppe 1) siegten 
gegen die Gruppenzweiten Klaus.Braune/Wolfram Gering (Gruppe 
2).
Gruppensieger (Gruppe 2) Zibi.Wroblewski/Wilfried Keinarth 
besiegten im Match-Tiebreak Eckart. Hoefer/Sebastian. Statnik 
(Gruppe 1)
Im kleinen Finale gewannen Eckart Höfer /Sebastian Statnik gegen 
Klaus Braun /Wolfram Gering.
Das Finale hat wegen Aufgabe von Zibi Wroblewski /Wilfried 
Keinarth nicht stattgefunden.
ss
Mixed-Clubmeisterschaften TC Brühl 2014
6 Mixed-Paare hatten sich in diesem Jahr gemeldet, um die Club-
meisterschaft auszuspielen.
In 2 Gruppen wurden die Halbfinalisten ermittelt. Sieger der 1. 
Gruppe wurden Jutta Doll/ KlausBraune vor Kosima Schoefl/Mar-
kus Richter. In der anderen Gruppe hatten Gertie Zimmermann/
Frank Renner die Nase vorn, Zweiter wurden hier Christel Oszci-
pok/Jürgen Braune. In den Überkreuzspielen (1. gegen 2.) unterla-
gen Christel u. Jürgen ganz knapp im Matchtiebreak gegen Jutta 
und Klaus, Gertie und Frank siegten gegen Kosima und Markus.
Das spannende Endspiel mit vielen schönen Ballwechseln gewan-
nen Gertie und Frank und konnten somit ihren Titel erfolgreich 
verteidigen.
Nach der Siegerehrung durch unseren Sportwart Sebastian Statnik, 
fand das Turnier bei einem gemeinsamen Essen seinen Abschluss.
Alle waren sich einig, dass es ein schöner, harmonischer Wettbe-
werb war.
gz

Hip-Hop Kinder- und Jugendtraining
Für Kinder ist Bewegung sowie das Lernen koordinierter Bewe-
gungsabläufe essenzieller Bestandteil ihrer Entwicklung. Zur 
Musik fördert dies zudem die Kreativität sowie die Beweglichkeit 
und das Rhythmusgefühl. Deshalb bietet der TanzSportClub Kur-
pfalz für die Altersgruppen ein einzigartiges Tanzprogramm.
Ältere Kinder und Jugendlichen können beim Hip-Hop die coolen 
Moves des körperbetonten Tanzstils lernen.
Mit Frau Vanessa Ortone bietet der Verein eine lizenzierte Trainerin 
an.
Sie führt die Gruppen neben dem regelmäßigen Training auch zu 
Auftritten und stärkt dadurch das Selbstbewusstsein der Tänzerin-
nen/Tänzer.
Die Gruppen trainieren wie folgt:
Turnhalle des SV Rohrhof Brühl-Rohrhof Gartenstr.45
Mittwoch:
18.00 -19.00 10 – 13 Jahre
19.00 –20.00 ab 14 Jahre
Donnerstag:
15.00 – 16.00 ab 4 – 7 Jahre
16.00 – 17.00 8 – 9 Jahre
Info: www.tsc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle: 06202-40 93 023
Neue Angebote Workshop – Discofox „Fit durch Tanzen“
Der Discofox ist heute einer der beliebtesten modernen Paartänze. 
Mit all seinen Drehungen und Wickelfiguren bis hin zu Posen, 
Stops, Breakes und Fallfiguren kann er jedoch zum Teil echt kniff-
lig werden.
Für Anfänger findet ein weiterer Workshop unter Leitung unseres 
erfolgreichen Turnier und Trainerpaares Stefanie und Michael Keil 
statt:
Schauen Sie einfach mal rein und machen Sie mit beim Workshop 
am
Sonntag, den 19. Okt. 2014 von 17.00 – 19.00
Gasthaus „Kronprinz“
Mozartstraße 21, 68723 Oftersheim
Fortgeschrittene treffen sich
Jeweils Donnerstag von 20.00 – 21.30 ebenfalls im Kronprinzen

Info: www.tsc-kurpfalz.de oder Meldungen an kontakt@tsc-kur-
pfalz.de
Geschäftsstelle Tel. 06202-4093023 Anrufbeantworter

Erfolgreiches Rally-Obedience-Turnier

Der VdH Rohrhof betritt hundesportliches Neuland

Starterinnen des VdH Rohrhof: S. Zirnstein, S. Böhm, D. Höfler,  
S. Jakob, D. Eder, C. Schulze

Am vergangenen Samstag war es so weit, der Verein der Hunde-
freunde Rohrhof veranstaltete sein erstes Rally-Obedience-Turnier. 
Aber was ist Rally Obedience? Es ist eine relativ junge Hunde
sport-Disziplin, die aus Amerika kommt. Sie ist für fast jeden Hun-
dehalter geeignet ist, der neben spazieren gehen mehr Abwechslung 
in den Hundealltag bringen möchte. Wie sich auch bei dem Turnier 
zeigte, steht Spaß für Mensch und Hund eindeutig im Vordergrund. 
Trotzdem gibt es auch hier hohe Ansprüche an Kommunikation 
und partnerschaftliche Zusammenarbeit der Mensch-Hund-Teams.
Insgesamt gingen bei dem Turnier 31 Teams in insgesamt fünf 
Klassen an den Start. Dabei waren neun Hundesportvereine und ein 
Team ohne Vereinszugehörigkeit vertreten. Die größte Mannschaft 
stellten die Hundefreunde Otterstadt, dicht gefolgt von den Sport-
lerinnen des VdH Rohrhof.
Der Parcours der einzelnen Leistungsklassen wurde von Wett-
kampf-Richterin Iris Sommerauer aufgebaut. Nachdem sich die 
Starterinnen – ja, es waren tatsächlich nur Starterinnen im Teilneh-
merfeld – zehn Minuten lang den Parcours bestehend aus verschie-
denen Übungen, die jeweils auf einem Schild beschrieben waren, 
einprägen konnten, ging jeweils ein Team in eine Vorbereitungs-
zone zum Aufwärmen, während ein anderes Team im Ring an den 
Start ging. Und schon geht es los, Angehen mit dem Kommando 
„Fuß“, Anhalten, sitzen bleiben, eine 180 Grad Drehung des Teams, 
eine Pirouette des Hundes während die Hundeführerin weiter geht, 
Hinlegen und liegen bleiben, erst ein, dann zwei und danach drei 
Schritte vorwärts mit Hinsetzen dazwischen, und dann das Ganze 
rückwärts – ein Ausschnitt aus Einzelübungen, die nacheinander 
und in der richtigen Reihenfolge abzuarbeiten waren. Das alles 
möglichst ohne Fehlerpunkte und trotzdem so schnell wie möglich, 
denn am Ende entscheidet die benötigte Zeit bei gleicher Punktzahl 
über die Platzierung.
Bei der Siegerherung am Ende konnte Stefan Walter folgende Sie-
ger in den einzelnen Klassen beglückwünschen:
Beginner – Junioren: Sarah Jakob mit Nash (und mit Hexe auf Platz 
2) vom VdH Rohrhof
Beginner: Anna Schmitt-Farkas mit Kiko vom Vdh Feudenheim
Klasse 1: Sarah Zirnstein mit Captain vom VdH Rohrhof
Klasse 2: Aline Moser mit Holly
Klasse 3: Anke Akerlund mit Emma von den Hundefreunden 
Otterstadt
Senioren: Christiane Schulze mit Spotty vom VdH Rohrhof
Die vollständige Ergebnisliste kann im Internet unter www.vdh-
rohrhof.de eingesehen werden.
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Bleibt zu vermerken, dass trotz des neblig trüben Wetters einige 
Zuschauer auf das Vereinsgelände des VdH Rohrhof gefunden 
haben, die dann einen interessanten und abwechslungsreichen 
Wettkampf verfolgen konnten. Mit einem Dank an alle fleißigen 
Helfer, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben 
schloss Stefan Walter den Wettkamftag mit dem Hinweis, dass eine 
Neuauflage in die Turnierplanung für 2015 aufgenommen wird.
Fortsetzung folgt mit Begleithunde- und Obedience Prüfung
Und jetzt am Wochenende geht es weiter: Am 18. Oktober findet 
eine Begleithundeprüfung und am Sonntag, den 19. Oktober eine 
Obedienceprüfung statt. Die Prüfungen beginnen an beiden Tagen 
um 9.00 Uhr. Gäste und Zuschauer sind bei beiden Veranstaltungen 
auf dem Vereinsgelände herzlich willkommen.
WA

Herzlich willkommen zum Kürbisfest am Sonntag, 19.10.2014 
beim Kurpfälzischen Reit- und Pferdesportverein Brühl
Die Reiterjugend unsers Vereins lädt ein: Am 19. Oktober 2014 von 
14 Uhr bis 17 Uhr bieten wir Kürbissuppe, heiße Würstchen sowie 
Waffeln, Kaffee und Kuchen an.
Außerdem gibt es Ponyreiten und eine Kindertombola, ein kleiner 
Reiterflohmarkt zugunsten der Reiterjugend ergänzt das Angebot.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Reiterjugend des RV Brühl, Weidweg 11, 68782 Brühl

unter der Pergola der Schillerschule Brühl (überdacht)

Herzlich eingeladen sind alle Käufer und Interessenten. Verkäufer

können alles Verkaufen von Spielsachen über Bücher und Kleidung.

Die Standgebühr beträgt 5 Euro und einen selbstgebackenen Kuchen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Tische werden nicht gestellt. Aufbau ab 11:30 Uhr.

Der Erlös aus Standgebühr sowie Kaffee/Kuchen- und Waffelverkauf

wird den offenen Hilfen der Lebenshilfe Region Schwetzingen-

Hockenheim e.V. gespendet.

Kontakt: pamelabetzold@gmx.de oder 0174/4727319

unter der Pergola der Schillerschule Brühl (überdacht)

Herzlich eingeladen sind alle Käufer und Interessenten. 
Verkäufer können alles Verkaufen von Spielsachen über 

Bücher und Kleidung.
Die Standgebühr beträgt 5 Euro und einen

selbstgebackenen Kuchen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Tische werden nicht gestellt. Aufbau ab 11:30 Uhr.
Der Erlös aus Standgebühr sowie Kaffee/

Kuchen- und Waffelverkauf wird den offenen 
Hilfen der Lebenshilfe Region Schwetzingen-

Hockenheim e.V. gespendet.

Kontakt: pamelabetzold@gmx.de oder 0174/4727319

unter der Pergola der Schillerschule Brühl (überdacht)

Herzlich eingeladen sind alle Käufer und Interessenten. Verkäufer

können alles Verkaufen von Spielsachen über Bücher und Kleidung.

Die Standgebühr beträgt 5 Euro und einen selbstgebackenen Kuchen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Tische werden nicht gestellt. Aufbau ab 11:30 Uhr.

Der Erlös aus Standgebühr sowie Kaffee/Kuchen- und Waffelverkauf

wird den offenen Hilfen der Lebenshilfe Region Schwetzingen-

Hockenheim e.V. gespendet.

Kontakt: pamelabetzold@gmx.de oder 0174/4727319

unter der Pergola der Schillerschule Brühl (überdacht)

Herzlich eingeladen sind alle Käufer und Interessenten. Verkäufer

können alles Verkaufen von Spielsachen über Bücher und Kleidung.

Die Standgebühr beträgt 5 Euro und einen selbstgebackenen Kuchen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Tische werden nicht gestellt. Aufbau ab 11:30 Uhr.

Der Erlös aus Standgebühr sowie Kaffee/Kuchen- und Waffelverkauf

wird den offenen Hilfen der Lebenshilfe Region Schwetzingen-

Hockenheim e.V. gespendet.

Kontakt: pamelabetzold@gmx.de oder 0174/4727319

unter der Pergola der Schillerschule Brühl (überdacht)

Herzlich eingeladen sind alle Käufer und Interessenten. Verkäufer

können alles Verkaufen von Spielsachen über Bücher und Kleidung.

Die Standgebühr beträgt 5 Euro und einen selbstgebackenen Kuchen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Tische werden nicht gestellt. Aufbau ab 11:30 Uhr.

Der Erlös aus Standgebühr sowie Kaffee/Kuchen- und Waffelverkauf

wird den offenen Hilfen der Lebenshilfe Region Schwetzingen-

Hockenheim e.V. gespendet.

Kontakt: pamelabetzold@gmx.de oder 0174/4727319

Studienkreis Brühl-Baden verschenkt Ratgeber
Im Studienkreis in Brühl-Baden gibt es anlässlich des 40-jährigen 
Jubiläums des Nachhilfeinstituts einen Gratis-Ratgeber mit 40 
praktischen Lerntipps – für jedes Jahr seit der Gründung einen. 

Das Heft mit dem Titel „40 starke Lerntipps!“ liegt im Studienkreis 
ab sofort zur Abholung bereit – solange der Vorrat reicht.
Studienkreis Brühl-Baden
Mannheimer Straße 36, 68782 Brühl
Telefon: 0 62 02/70 24 24

Vortrag über Stress in der Pro Seniore Residenz Brühl
Am Mittwoch, den 22.10.2014 um 18:30 lädt die Pro Seniore 
Residenz Brühl in Kooperation mit der VHS Bezirk Schwetzingen 
in den Roten Salon zu einem Vortrag zum Thema „Stress – Würze 
des Lebens oder Gift für die Seele“ ein. Referentin ist die Achtsam-
keitstrainerin Ulrike Kopp. Der Eintritt ist frei. Bitte Nebeneingang 
benutzen.

Kinderschutzbundes Wiesloch
Ab Mitte Oktober neue Sprechzeiten bei der Tageselternquali-
fizierung des Kinderschutzbundes Wiesloch
Tageseltern betreuen Kinder berufstätiger Eltern in ihrem Privat-
haushalt oder in anderen geeigneten Räumen. Als sog. „Kinder-
frau“ werden die Kinder im Haushalt der Eltern betreut.
Die Grundlage für eine gesicherte Betreuungsqualität in der Kin-
dertagespflege ist die fundierte Aus- und Weiterbildung der Tages-
pflegepersonen in Form einer Grundqualifizierung mit 160 Unter-
richtseinheiten, basierend auf dem Curriculum des Deutschen 
Jugendinstituts in München (DJI).
Aufbauende Fort- und Weiterbildungsangebote für bereits tätige 
Tagespflegepersonen ergänzen die Qualifizierung in der Kinderta-
gespflege.
Der Deutsche Kinderschutzbund Ortsverband Wiesloch e.V. bietet 
in Kooperation mit dem Jugendamt Rhein-Neckar-Kreis ein fach-
kundiges Aus- und Fortbildungsprogramm. Informationen dazu gibt 
es im Internet unter www.kinderschutzbund-wiesloch.de. Fragen 
beantwortet gerne: Susanne Pfeifer-Voigt, Leitern Tageselternaus- 
und –fortbildung, Tel. 06222-3053955 oder per Mail tageseltern@
kinderschutzbund-wiesloch.de
Ab 15. Oktober 2014 ändern sich die Sprechzeiten der Einrichtung 
Tageselternqualifizierung: Frau Pfeifer-Voigt ist montags und don-
nerstags von 10.00 – 12.00 Uhr unter 06222/3053955 erreichbar. 
Bei Buchungsanfragen steht Gisela Elitzsch ab sofort dienstags 
und mittwochs von 10.00 – 12.00 Uhr unter genannter Rufnummer 
zur Verfügung.

Central-Kino
Britisch-irische Kultkomödie mit Whisky-Tasting und der „erschte 
Pälzer Blockbaschter“
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr heißt es am 24.Okto-
ber wieder „Movie meets Whisky“. Zur Einstimmung ist die bri-
tisch-irische Kult-Komödie Lang lebe Ned Divine! zu sehen. Ned 
Divine hat einen riesigen Lottogewinn gemacht. leider stirbt der 
alte Mann vor lauter Aufregung, als er davon erfährt. Nun täuscht 
das Dorf sein Weiterleben vor, um sich die stattliche Summe zu 
sichern. Nach dem Film präsentiert Whisky-Experte Joe Seidel 
Kostproben und Wissenswertes zum Wasser des Lebens. Karten 
gibt es an den bekannten Vorverkaufsstellen zum Preis von 25 Euro 
(inkl. 5 Euro Film).
Was haben zwei der größten Industrie-Magnaten, Amerikas, 
Donald Trump und Gründer von Heinz-Ketchup, Henry John 
Heinz, gemeinsam? Ihre familiären Wurzeln liegen im Winzerort 
Kallstadt im Herzen der Pfalz. Auch die Filmemacherin Simone 
Wedel ist dort aufgewachsen und hat jetzt einen Dokumentarfilm 
über die Kings of Kallstadt, die Könige von Kallstadt, gemacht.

Das Programm der kommenden Wochen
Freitag, 17. Oktober/
19.30 Uhr/ Das Schicksal ist ein mieser Verräter
Samstag, 18. Oktober/ 
15.30 Uhr/ Kinderfilm: Die Biene Maja
Samstag, 18. Oktober/
19.30 Uhr/ Die zwei Gesichter des Januars
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Sonntag, 19. Oktober/ 
15.30 Uhr/ Reisefilm: Florida
Sonntag, 19. Oktober/ 
18 Uhr/ Das Schicksal ist ein mieser Verräter
Sonntag, 19.Oktober/ 
20.15 Uhr/ Kings of Kallstadt
Montag, 20. Oktober/ 
19.30 Uhr/ Kings of Kallstadt
Mittwoch, 22. Oktober/ 
19.30 Uhr/ Reisefilm: Florida
Donnerstag, 23. Oktober/ 
19.30 Uhr/ Das Schicksal ist ein mieser Verräter
Freitag, 24. Oktober/ 
19.00 Uhr/ Movie meets Whisky: Lang lebe Ned Divene!
mit anschließendem Whisky-Tasting
Samstag, 25. Oktober/ 
15.30 Uhr/ Kinderfilm: Die Biene Maja
Samstag, 25. Oktober/ 
19.30 Uhr/ Die zwei Gesichter des Januars
Sonntag, 26. Oktober/ 
18.00 Uhr/ Rheingold
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!

Kaum ist die Brutsaison unserer Vögel vorbei, muss man schon an 
die nächste denken: Die vielen Nistkästen im Schlossgarten sind 
wahrscheinlich voll mit alten Nestern und sollten vor dem nächsten 
Frühling ausgeräumt werden. Dazu lädt der NABU, der diese Nist-
kästen betreut, am nächsten Samstag Naturfreunde jeden Alters zur 
Nistkasten-Reinigung in den Schlossgarten ein. Leitern und andere 
Geräte werden von den Schlossgärtnern gestellt. Vielen Dank dafür. 
Treffpunkt ist am Samstag, den 18. Oktober, um 10.00 Uhr am 
Garten-Eingang „Zähringerstraße“. Bei Regen fällt das Treffen aus.
Zwei Tage später, am Montag, den 20.10., findet der Oktober-
Stammtisch der Ortsgruppe statt. Alle Interessierten aus den 
Gemeinden Brühl, Ketsch, Oftersheim, Plankstadt und Schwetzin-
gen sind herzlich eingeladen. Das Treffen beginnt um 19.30 Uhr in 
der Gaststätte „Blaues Loch“ direkt neben dem Schloss.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 komplettes Wohnzimmer bestehend aus
3-Sitzer Couch, 2 Sesseln, 1 Tisch und
einem Schrank (3,00 m) mit Vitrinenteil    Tel. 0151 – 27 51 74 33

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 19.10.
12:30 Uhr 	 Are You Walking With God?” (englisch)
18:00 Uhr 	 „Wie kannst du erfahren, was dir die Zukunft 

bringt?“

	 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 
des Wachtturm-Artikels vom 15. August: „Wie sich 
Jehova uns naht“ gestützt auf Jakobus 4:8

Donnerstag, 23.10., Freitag, 24.10. (englisch)
19:00 Uhr 	 Es wird der dritte Teil von Kapitel 14 aus dem Buch 

„Komm Jehova doch näher“ besprochen: „Jehova 
beschafft ‚ein Lösegeld im Austausch gegen viele’“ 
(Der Erlösungsauftrag zu Ende geführt / Segnungen 
des Lösegelds)

19:35 Uhr 	 Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
5. Mose 7-10 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Wieso ein vollkommener Mensch sün-
digen konnte“ und „Adonia: Jehovas Entscheidun-
gen sollte man nicht anzweifeln“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

– Anzeigen –



Umsatz und Gewinn sinken

Südzucker bestätigt Prognose für laufendes Geschäftsjahr
(pm). Die Südzucker AG 
Mannheim/Ochsenfur t , 
Mannheim, erzielte in den 
ersten sechs Monaten des 
laufenden Geschäftsjahres 
2014/15 einen Konzernumsatz 
von 3.482 (Vorjahr: 3.937) Mil-
lionen Euro, der damit unter 
Vorjahresniveau lag. Wäh-
rend der Umsatz in den Seg-
menten Zucker, Frucht und 
Spezialitäten zurückging, 
wurde er hingegen im Seg-
ment CropEnergies gesteigert. 
Das operative Konzernergeb-
nis verminderte sich auf 147 
(Vorjahr: 407) Millionen Euro. 
Wesentliche Ursache hierfür 
ist der Rückgang des operati-
ven Ergebnisses im Segment 
Zucker. Auch in den Segmen-
ten CropEnergies und Frucht 
wurde das Vorjahresergebnis 
nicht erreicht. Das operative 
Ergebnis im Segment Spezia-
litäten hingegen lag über dem 
Vorjahr.

Für das laufende Geschäfts-
jahr 2014/15 rechnet Süd-
zucker weiterhin mit einem 
Rückgang des Konzernumsat-
zes auf rund 7,0 (Vorjahr: 7,5) 
Milliarden Euro und einem 
deutlich rückläufigen operati-
ven Konzernergebnis in Höhe 
von rund 200 (Vorjahr: 622) 
Millionen Euro. Diese zuletzt 
zur Hauptversammlung 
bestätigte Prognose basier-
te auf der Erwartung einer 
weiteren Verschlechterung 
des wirtschaftlichen Umfelds 
in den europäischen Zucker- 
und Ethanolmärkten. Diese 
habe sich bestätigt und noch-
mals weiter verstärkt, teilt das 
Unternehmen mit. Die Errei-
chung des prognostizierten 
operativen Konzernergebnis-
ses sei daher anspruchsvol-
ler geworden. Maßgeblich für 
den Rückgang des operativen 
Konzernergebnisses seien 
weiterhin deutlich rückläufi-
ge Ergebnisse in den Segmen-
ten Zucker und CropEnergies.

Für das dritte Quartal des 
laufenden Geschäftsjahres 
2014/15 rechnet Südzucker mit 
einem operativen Konzern-
ergebnis deutlich unter dem 
Vorjahresniveau. In diesem 
Quartal werden – mit Beginn 
des neuen Kampagnejahres – 
neue Kontrakte mit nochmals 
niedrigeren Quotenzuckerer-
lösen wirksam. Darüber hin-
aus belasten auch noch die 
Bestände mit den hohen Her-
stellkosten aus der Kampa-
gne 2013, die bei dem noch-
mals sinkenden Preisniveau 
abgesetzt werden.

Segment Zucker durch 
sinkende Preise belastet

Im Segment Zucker ging der 
Umsatz in den ersten sechs 
Monaten des Geschäftsjah-
res 2014/15 auf 1.699 (Vorjahr: 
2.085) Millionen Euro zurück. 
Wesentliche Ursache für die-
sen Rückgang seien sinken-
de Quotenzuckererlöse. Der 
Absatz von Quotenzucker 
wurde dagegen gesteigert. Die 
Exportpreise für Nichtquoten-
zucker lagen weltmarktpreis-

bedingt unter dem Niveau des 
Vorjahres.
Das operative Ergebnis sank 
„erwartungsgemäß“ deut-
lich auf 68 (Vorjahr: 304) Mil-
lionen Euro. Dieser Rückgang 
sei maßgeblich durch deutlich 
sinkende Erlöse für Quoten-
zucker, insbesondere in den 
süd- und osteuropäischen 
Märkten, verursacht worden. 
Die Verringerung der Quo-
tenzuckererlöse setze sich im 
Laufe des zweiten Quartals 
weiter fort.

Zuckerrübenverarbeitung 
mit Rekordniveau

Die frühe Aussaat sowie aus-
reichend und regelmäßige 
Niederschläge während des 
gesamten Sommers, verbun-
den mit günstigen Tempera-
turen, führten zu einem aus-
giebigen Rübenwachstum, so 
dass in diesem Jahr bei allen 
Konzerngesellschaften mit 76 
(Vorjahr: 67) Tonnen je Hek-
tar einem Rekordniveau beim 
Rübenertrag über dem fünfjäh-
rigen Durchschnitt zu rechnen 
sei. Die Rodebedingungen für 

den Kampagnestart Mitte Sep-
tember seien überwiegend gut 
gewesen. Mit Ausnahme von 
Deutschland und einigen öst-
lichen Werken werden insge-
samt in der Südzucker-Grup-
pe Kampagnelängen von über 
120 Tagen erreicht.

Segment Spezialitäten mit 
Ergebnisanstieg

Der Umsatz im Segment Spezi-
alitäten lag insbesondere auf-
grund rückläufiger Erlöse mit 
855 (Vorjahr: 883) Millionen 
Euro leicht unter dem Vor-
jahr. Dagegen wurde das ope-
rative Ergebnis auf 45 (Vor-
jahr: 34) Millionen Euro gestei-
gert. Hierbei hätten Kosten-
einsparungen in Verbindung 
mit einer insgesamt stabilen 
Absatzentwicklung die Belas-
tungen aus geringeren Erlösen 
mehr als ausgeglichen, so das 
Unternehmen.

CropEnergies mit 
negativem Ergebnis

Der Umsatz im Segment Crop- 
Energies wurde nochmals 
auf 372 (Vorjahr: 341) Milli-
onen Euro gesteigert. Hierzu 
hätten die höheren Absätze 
an Bioethanol sowie Lebens- 
und Futtermitteln beigetra-
gen, die die deutlich rück-
läufigen Ethanolerlöse mehr 
als ausgeglichen hätten. Der 
Absatzanstieg resultiere ins-
besondere aus der im Vorjah-
reszeitraum noch nicht ent-
haltenen Anlage in Wilton/
Großbritannien. Auch an den 
anderen Standorten wurden 
die Erzeugungs- und Absatz-
mengen gesteigert.
Das operative Ergebnis hin-
gegen verminderte sich im 
Berichtszeitraum auf -4 (Vor-
jahr: 26) Millionen Euro. Dies 
sei insbesondere auf die auch 
im zweiten Quartal weiterhin 
deutlich rückläufigen Ethanol-
erlöse zurückzuführen. Diese 
Belastung sei durch die eben-
falls deutlich rückläufigen Net-
torohstoffkosten nicht kompen-
siert worden.

Die Mannheimer Südzucker AG hat mit sinkenden Umsätzen zu 
kämpfen � Foto: Südzucker



KULTUR REGIONAL
Hemsbach: Stephan Sulke in der Kulturbühne Max

Der Spitzbubenpoet mag die Gegensätze
(sh). Das ist wahrlich ein Grund zum Feiern: 70 Jahre Sulke 
und 50 Jahre Bühne: Stephan Sulke ist auf Jubiläumstour und 
macht am Sonntag, 19. Oktober, um 19.30 Uhr auch wieder ein-
mal Halt in Hemsbach in der Kulturbühne Max.

Stephan Sulke feierte im ver-
gangenen Jahr seinen 70. 
Geburtstag. Vielleicht beging 
er auch den so wie ein kleines, 
neugieriges und unerschrocke-
nes Kind. Um dann bei nächs-
ter Gelegenheit zu konstatie-
ren, er habe irgendwann ein-
fach Lust gehabt, „Lieder zu 
machen mit etwas schlaueren 
Ideen und gescheiteren Tex-
ten“. 
Das aktuelle Programm von 
Stephan Sulke setzt sich aus 
einer Mischung von alten 
Hits und neuen Songs zusam-
men, und dass sich seine lei-
sen Lieder von Liebe und Lei-
den und seine humorvollen, 
komischen Songs auch in der 

heutigen Zeit noch hören las-
sen können, haben die aktuel-
len Erfolge bewiesen. So sind 
große Evergreens, wie „Lot-
te“, „Der Typ von nebenan“, 
„Uschi“, „Der Mann aus Russ-
land“, „Bist wunderbar“ u.v.a. 
ebenso zu hören wie spannen-
de, funkelnagelneue Werke.
In diesen mixt der „Spitz-
buben-Poet“ Stephan Sul-
ke die bekannten musikali-
schen Zutaten aus aufgelösten 
Akkorden, in allen Richtun-
gen sehnsuchtsvoll geboge-
nen Leittönen und rock-blue-
sigen Farbeinsprengseln mit 
unerhörter Leichtigkeit und 
mit Sinn und Sinnlichkeit. Der 
Träumer, Geschichtenerzähler 

und Sänger erweist sich nach 
wie vor als echtes ‚Bühnentier‘. 

Karten
Karten im Vorverkauf (20 €, 
Abendkasse 22 €) gibt es im 
Bürgerbüro der Stadt Hems-
bach, Schlossgasse 41.

Infos und Ticket-Hotline:
Tel. 06201/707-68
heike.pressler@hemsbach.de. 

Stephan Sulke� Foto: Agent

Historisches Museum der Pfalz

150 Jahre Prunkgrab von Bad Dürkheim
(sus). Am 10. Oktober 1864 
wurde bei Arbeiten für die 
Pfälzische Bahn in Bad Dürk-
heim ein Prunkgrab aus der 
jüngeren vorrömischen Eisen-
zeit entdeckt. 150 Jahre später, 
am 10. Oktober 2014, wurden 
die wertvollen frühkeltischen 
Grabfunde im Historischen 
Museum der Pfalz in Speyer 
neu präsentiert.
Bei dem Schatz aus dem Prunk-
grab handelt es sich „um einen 
der außergewöhnlichsten und 
hochkarätigsten Funde der 
Region“, betont Lars Börner, 
Leiter der Sammlung Urge-
schichte im Historischen Muse-
um der Pfalz. 
In dem Grab, das aus der 
Zeit um etwa 450 vor Chris-
tus stammt, wurde vermutlich 
eine bronzezeitliche Fürstin 
bestattet. Zu den Grabbeiga-
ben zählen kostbare Luxuswa-

ren aus dem fernen etruski-
schen Raum, darunter ein fein 
gearbeiteter Stabdreifuß sowie 
ein bronzenes Mischgefäß, das 
Archäologen als „Stamnos“ 
bezeichnen. 
Die außergewöhnlichen Fun-
de aus dem Prunkgrab von 
Bad Dürkheim hatten in der 
Forschung bis in die 1980er 
Jahre kaum Beachtung gefun-
den. Das Historische Museum 
der Pfalz nimmt das 150-jähri-
ge Jubiläum der Entdeckung 
zum Anlass, um den Besuchern 
neue Forschungsergebnisse zu 
präsentieren. 
Die Neupräsentation des 
Prunkgrabes befindet sich in 
der Sammlung „Urgeschichte“.
Das Historische Museum der 
Pfalz ist von Dienstag bis Sonn-
tag von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen: 
www.museum.speyer.de. 

Bunt, bunter, am buntesten:

Dieter Thomas Kuhn rockt Ladenburg
(pm). Am Samstag, 13. Juni 2015, um 20 Uhr, wird sich die Fest-
wiese in Ladenburg in ein Meer von Sonnenblumen und bunt-
gekleideten Fans verwandeln. Denn an diesem Tag kommt Die-
ter Thomas Kuhn in die Römerstadt. 

Denn nach wie vor gilt: Dieter 
Thomas Kuhn & Band machen 
süchtig. Süchtig nach ihren 
Konzerten, nach guter Lau-
ne, nach Party, nach den net-
testen und schärfsten Fans der 
Welt, nach einem Abend und 
einer Nacht der ganz besonde-
ren Art. Wer schon einmal da 
war, weiß, worum es geht. Wer 
einmal da war, kommt immer 
wieder. Auf den Konzerten 
von Dieter Thomas Kuhn & 
Band trifft man alte Bekann-
te oder neue Freunde für eine 
Nacht oder ein Leben lang. Es 
gibt keinen besseren Ort als ein 
Dieter-Thomas-Kuhn–Kon-
zert, um sich ausgelassen zu 
geben, viele neue Leute ken-
nenzulernen, Freundschaften 

zu schließen, zu feiern, zu tan-
zen, ja: um zu leben. 

Tickets: 
www.adticket.de
www.eventim.de

Dieter T. Kuhn� Foto: pm

Kath. Kirche Rauenberg

Fest der Musik
(pm). Franz Schubert lebte 
noch, als 1828 der Chor der 
Pfarrkirche Rauenberg gegrün-
det wurde. In der fünfzehn-
ten Rauenberger Abendmusik 
am Sonntag, 19. Oktober, 19 
Uhr, in der Katholischen Kir-
che St. Peter und Paul Rauen-
berg musiziert der ebenso tra-
ditionsreiche wie sehr lebendi-
ge Chor Werke von Schubert - 
sein prächtiges, an den Stil von 
Haydn und Mozart anschlie-
ßendes Magnificat – sowie 
Werke von Mozart: die Orgel-
solomesse, Händels „Hallelu-
ja“ in der Mozart‘schen Bear-
beitung und das berühmte 
„Laudate Dominum“. 
Die Offenheit für Neues, die 
den Chor von St. Peter und 
Paul Rauenberg auszeich-
net, ist Anlass dafür, dass er 
mit dem Kirchenchor Bretten 
zusammen musiziert. 
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Odenwaldring · Tel. 06202 978280
www.bellamar-schwetzingen.de

Wohlfühl-Wochen im bellamar!
 Unsere Sauna-Specials:

Sauna-

spaß pur!
Fit und gesund 

durch Herbst 

und Winter

Classic-Sauna • Bio-Sauna • Sauna-Garten • Massage-Bereich 
Türkischer Hamam • Kräuter-Sauna • Panorama-Sauna

Samstag, 18. Oktober  16-22 Uhr

Textilsauna

Freitag, 31. Oktober  18-1 Uhr

Halloween

Samstag, 29. November  18-1 Uhr

Winterzauber

Donnerstag, 4. Dezember  17-23 Uhr

Eiskönigin (Damensauna)

Samstag, 27. Dezember  18-1 Uhr 

Silvester-Special

Fit und gesund

mit unseren 

Aqua-Ku
rsen 

– unter professioneller 

Anleitung unseres Partners

Infos unter:

www.wasserwelten.net

oder

Tel. 06221 8717773

SCHWETZINGEN · OFTERSHEIM

http://www.lokalmatador.de/anz/2120807
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Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 
für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 
Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 
den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-
CARD bei den teilnehmenden Partnern 
kann bei Anlässen aller Art gespart 
werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-
richtungen über die lokale Gastronomie 
bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 
und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 
Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
St. Leon-Rot erhalten Sie die NUSS-
BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 
Sie kein Abonnent sind können Sie die 
Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Entrümpelungsservice Heger
Kostenloses Angebot und Besichtigung sowie
einen 100 € Tankgutschein bei Auftragserteilung*
Konrad-Adenauer Str. 20, 68753 Waghäusel-Kirrlach
*ab einem Auftragswert von 1000 € 

leos bühne mit biss...
1 Glas Prosecco oder nicht-alk. Getränk gratis
Jugendfestspielhalle, Udenheimer Str. 3,  
76661 Philippsburg 

Brandt’s EssBar
Ein Softgetränk (0,3 l) zu Ihrer Bestellung gratis
Waghäuseler Str. 72, 68753 Waghäusel 

Technik Museum Speyer
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis*
Am Technik Museum 1, 67346 Speyer
*Der Vorteil gilt für Kombikarte, das Museum oder das 
Dome

Der Hockenheimring
2 TOUR-Tickets Insider-Führung zum Preis von einem
Am Motodrom, 68766 Hockenheim

SEA LIFE Speyer
20 % Nachlass auf die 1-Tages-Karte
Im Hafenbecken 5, 67346 Speyer

Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim
Ermäßigter Eintrittspreis für die 
Sonderausstellung „Kaiser Maximilian I.“
Museum Bassermannhaus für Musik & Kunst
C4, 9 Mannheim

Deutsches Straßenmuseum
Einzeleintrittspreis zum Gruppenpreis: 3 € statt 5 €
Im Zeughaus, 76726 Germersheim

Burg Lichtenberg
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Trierer Str. 49-51, 66869 Kusel

Urweltmuseum GEOSKOP
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Burgstr. 19, 66871 Thallichtenberg

Sport Hambrecht GmbH
20 % Rabatt auf Fußball- und Handballschuhe & 
10 % Rabatt auf alle Textilien*
Lattweg 2, 69207 Sandhausen
*Kleinteile & reduzierte Ware ausgeschlossen

AQWA Walldorf
10 % Nachlass auf Tages- und 3-Std.-Karte Sauna
Schwetzinger Str. 88, 69190 Walldorf 

Beauty and Hair
10 % Rabatt auf alle Behandlungen
Roter Str. 28, 68789 St. Leon-Rot

Liebhauser & Simon Metallbau GmbH
10 % Rabatt auf Überdachungen und Wintergärten 
Hoeber- und Mandelbaumstr. 8, 68794 Oberhausen-
Rheinhausen

Elizabeth’s Creative Nägel
15 % Rabatt auf alle Massagen
Mannheimer Str. 50, 68723 Schwetzingen

Fliesenhandel Walldorf
Leihweise Fliesenschneider für 5 Tage*
Daimlerstr. 57, 69190 Walldorf
*beim Kauf von Fliesen

PORTAS Fachbetrieb
Bei Vorlage der NussbaumCard erhalten Sie bei der 
Erstberatung ein kleines Präsent
Tauschackerweg 8, 69245 Bammental

WAYER Immobilien
Kostenfreie Werteinschätzung Ihrer Immobilie
Kostenfreie individuelle Finanzierberatung
Vogelsang 15b, 68789 St. Leon-Rot

Dreikönig-Apotheke
10 % Nachlass auf das gesamte Sortiment*
Mannheimer Str. 1, 68723 Schwetzingen
*ausgenommen Angebotsartikel, verschreibungspfl ich-
tige Arzneimittel & Zuzahlungen

Der Ohrladen Schwetzingen & Hockenheim
10 % Rabatt auf Zubehör und Batterien
Carl-Theodor-Str. 15, 68723 Schwetzingen 
Karlsruher Str. 11, 68766 Hockenheim

Hallenbad Dettenheim
1 Euro auf 10er-Karte (16 statt 17 Euro)
4 Euro auf 25er-Karte (36 statt 40 Euro)
Kirchfeldstr. 30, 76706 Dettenheim

WiWa Döner Pizza
Sie erhalten 1 Euro Nachlass beim Kauf einer Pizza
Mannheimer Straße 134, 68753 Waghäusel-Wiesental

Reiseland Reisebüro
50 € Rabatt auf eine Pauschalreise ab 1000 €
Scheff elstraße 3, 69214 Eppelheim

ARTIO Immobilien
Sie erhalten eine kostenfreie Wertermittlung für
Ihre zum Verkauf stehende Immobilie
Waghäusler Straße 89, 68753 Waghäusel-Kirrlach

Beautyfarm Bellissima
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
sowie Verkaufsprodukte
Hockenheimer Str. 86, 68799 Reilingen

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Karte vorzeigen und profi tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

Hier profi tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

NEU!

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Karten 
SG Leutershausen vs.
TSV Rödelsee 
06.12.2014 | 20.30 Uhr 
Heinrick-Beck-Halle, Hirschberg
Teilnahmeschluss: Sonntag, 23.11.2014

http://www.lokalmatador.de/anz/2120909


Freitag, 17. Oktober 2014  ___________________________________________    Brühler Rundschau  ���������������������������������������������������������������    Nummer 42

Peugeot 308 in Royalgrau-Metallic zu verkaufen
Mit Automatikgetriebe, Klimaautomatik, Sommer- 
und Winterräder, Erstzulassung 2008, Kilometer-
stand 53.000, VHB 7.900,- €, Besichtigung jederzeit 
möglich, viele weitere Ausstattungen inklusive.
Handy 0174 3381908

MEYRA Scooter Cityliner 415 (Modell 2.664), EZ 05/10, 
Neupreis 4.990,- €, 110 km, 4 Jahre außer Betrieb, Inbe-
triebnahme mit neuen Akkus 08/14, neuwertig, VHB 
2.990,- €.

Mail: frayer60@gmx.net,
Tel. gesch. 0621 443649, Tel. privat 06202 77425

GARAGENFLOHMARKT
am 18.10.14, von 11 bis 15 Uhr in der Helene-Wessel-Str. 10a 

in BRÜHL-ROHRHOF
Es sind Couch-Tische, Teppiche, Bilder, Geschirr, Kleidung, Fahr-

räder, Einrad, Bücher, Spielsachen, Spiele, Dekoartikel, Terrakotta 
u. v. m. günstig zu haben.

*0,50 EUR / Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und

unter www.nussbaum-slr.de, unter dem Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

Losungswort:
„Lippe“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 26.10.2014

Verlosung

Jürgen von der Lippe
Wie soll ich sagen...?

05.11.2014 | 20 Uhr | Harres St. Leon-Rot

Jürgen von der Lippe

3x2 Eintrittskarten
zu gewinnen! Jetzt anrufen unter

0137 / 837 00 17*

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot

Nussbaum Stiftung gGmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot

Einlass 17.30 Uhr  |  Beginn 18.00 Uhr  |  Harres St. Leon-Rot
Samstag, 3. Januar 2015

2015Neujahrskonzert  
Nussbaum Stiftung

Vorverkauf: Telefon 06227 873-286

S t 3 J 2015

Kategorie A: 34 ,- € | Kategorie B: 30,- € | Kategorie C: 24,- €
Ihr NUSSBAUMCARD-Vorteil: 2,50 € Ermäßigung pro Karte

Nähere Informationen fi nden Sie unter www.lokalmatador.de | WebCode: neujahrskonzert1050

Ab 2015 erstmals 
mit der Philharmonie Baden-Baden

unter der Leitung von Pavel Baleff 

Achtung Autofahrer!
An stehenden Schulbussen
langsam vorbeifahren.

http://www.lokalmatador.de/anz/2120535
http://www.lokalmatador.de/anz/2121034
http://www.lokalmatador.de/anz/2121037
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
http://www.lokalmatador.de/anz/2099319
http://www.lokalmatador.de/anz/2114215
http://www.lokalmatador.de/anz/2118784
http://www.lokalmatador.de/anz/2115380
http://www.lokalmatador.de/anz/2118812
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Stellenmarkt Regional
Foto: iStock/Thinkstock

Zuverlässige und erfahrene Putzfee
sucht Stelle in Privathaushalt. 
Melden unter Tel. 0172  8777496

Steuerfachangestellte(r) (m/w)
Rechts- & steueRbeRatung

(30 - 40 std./Woche) sie verfügen über fundierte Fachkenntnis-
se in der Mandanten-Finanzbuchhaltung, der Vorbereitung von 
steuererklärungen und der abschlussvorbereitung. es erwartet 
sie ein professionelles arbeitsumfeld in kollegialer und sympa-
thischer atmosphäre. 
bitte richten sie Ihre bewerbung an: martz@kanzlei-martz.de  
alternativ an:     Kanzlei Martz, hauptstr. 108, 69226 nußloch  

tel. 06224 175599

Berufe im Gesundheits-,
Pfl ege- und Sozialbereich

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien

Staatlich anerkannte Ausbildungen

Wir beraten Sie gerne - die nächsten Infoveranstaltungen 
fi nden Sie auf unserer Website.

Altenpfl eger/in, Altenpfl egehelfer/in
berufsbegleitend oder Vollzeit
Beginn: Oktober
Arbeitserzieher/in / -therapeut/in,
Arbeitspädagoge/in
Schwerpunkte: Pädagogik, Psychologie, 
Werktechniken, Beginn: April + Oktober
Berufskolleg für Praktikanten/innen
Vorbereitung auf die Erzieherausbildung, 
Beginn: September
Erzieher/in* - Schwerpunkte: Projektorien-
tierte Arbeit und Persönlichkeitsentwicklung - 
Beginn: September

Erzieher/in Schwerpunkt Jugend- 
und Heimerziehung*
Zusatzqualifi kationen: Erlebnispädagogik, 
tiergestützte Pädagogik oder erlebnisorien-
tierte Naturpädagogik, Beginn: Oktober
Heilerziehungspfl eger/in
Schwerpunkte: Seminararbeit, Projekte mit 
unterschiedlichen Einrichtungen
Beginn: Oktober
Heilpädagoge/in - berufsbegleitend, 
Beginn: September
Physiotherapeut/in - Beginn: Oktober
• Ausbildung
• optional: duales Bachelor-Studium an
 der IBA mit integrierter Ausbildung*NEU! Auch als praxisintegrierte Ausbildung!

Tel. 06221 8994-2806 · info@fuu.de · www.fachschulzentrum.de
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Die Stadt Schwetzingen sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/-n

MITARBEITER/-IN 
Als spRINgERkRAfT IN 
dER AussERschulIschEN 
BETREuuNg

zur Urlaubs- und Krankheitsvertretung an den Schwetzinger Grundschulen.
Neben der Freude am Umgang mit Grundschulkindern erwarten wir eine 
hohe Flexibilität bzgl. Einsatzort, Arbeitsbeginn und Arbeitszeit, da der Ein-
satz bei personellen Engpässen des bestehenden Personals erfolgt. Je 
nach Grundschule handelt es sich um verschiedene Arbeitszeitmodelle 
zwischen 07:30 Uhr und 17:00 Uhr. Die Arbeitszeit wird jeweils nach Be-
darf kurzfristig festgelegt.
Die Einstellung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung zu-
nächst befristet für ein Jahr, wobei jeden Monat 20 Stunden unabhängig 
vom Stundenumfang des tatsächlichen Einsatzes vergütet und anfallende 
Mehr- oder Minderstunden im Laufe der Beschäftigung ausgeglichen bzw. 
abgerechnet werden. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 3 Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst (TVöD) mit den üblichen Sozialleistungen.
Fragen beantworten Ihnen gerne die Mitarbeiterinnen des Hauptamtes un-
ter Tel. 06202 87-101. Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung 
über den Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird. Ihre aussagekräftige 
Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31. Oktober 2014 an die
stadt schwetzingen - hauptamt - hebelstraße 1 - 68723 schwetzingen

Für unseren vierköpfigen Nichtraucher-Haushalt in 
Oftersheim 
suchen wir eine gründliche und zuverlässige 

Haushaltshilfe. 
Melden Sie sich unter Tel. 0174 3181701

Klare Manuskripte
sind die Voraussetzung für eine fehlerlose Anzeige.

http://www.lokalmatador.de/anz/2120841
http://www.lokalmatador.de/anz/2097666
http://www.lokalmatador.de/anz/2098978
http://www.lokalmatador.de/anz/2121286
http://www.lokalmatador.de/anz/2121437
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Trauer

Trauer
Foto: iStockphoto/Thinkstock

Trauer
Foto: iStock/Thinkstock

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

Wir haben in aller Stille Abschied genommen 
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater, 
Schwiegervater und Opa

Walter Hübl
* 06.05.1934    † 07.10.2014

Für die erwiesene Anteilnahme bedanken wir 
uns herzlich.

Im Namen der Angehörigen 
Annemarie Hübl

Brühl, im Oktober 2014Wer in der Traurigkeit lächeln kann, hat schon das Licht
der Hoffnung entzündet! Gudrun Zydek

http://www.lokalmatador.de/anz/1832530
http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
http://www.lokalmatador.de/anz/2121517
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Immobilienguide

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Grundstücke gesucht im Raum Rhein-Neckar
für Wohnbebauung von solventem und regional 
täti gem Unternehmen. 
Bitt e alles anbieten, auch Abrissgrundstücke und 
Gewerbefl ächen.

Baufi nanz Bauträger GmbH & Co. KG
St. Ilgener Str. 32 69181 Leimen
Tel. 06224 9714-0 Fax 06224 9714-97
info@bf-baufi nanz.de www.bf-baufi nanz.de












Von privat in Brühl

Top lichtdurchflutete, exklusive komfort Woh-
nung, 85 m², 2½ Zimmer, Panoramafenster, 
Tageslicht-/ Wellnessbad, offene Küche, großzü-
giger Balkon, ruhige Lage, 765,- € + 140,- € NK. 
Ab Dezember frei.

 Tel. 0160 90979704

Schwetzingen, Gewerbegebiet Süd
Schulungsräume im DG, 2 WC, 1 Dusche, ca. 140 m², 
Ölheizung, Verbrauchsausweis, Enkw. 135,8, Bj. 1946, 
600,- €, direkt vom Eigentümer.

Firma AtoS, tel. 06202 4807

Brühl – zu vermieten: Dachgeschoss
3 ZKB, ca. 75 m², ohne Balkon 

EGV -157 kWh (m² a) Miete 560,- € + NK + Kaution,
ab sofort frei.  Tel. 06202 71136

Schwetzingen
4-ZKB-Hausmeisterdienstwohnung im Gewerbegebiet Scheffelstraße, ca. 80 m², 
Dachgeschoss (1. OG), mit Einbauküche. Miete warm € 950,-, V, 133,1 kWh, Gas, Bj. 
1946. Im Zusammenhang mit einer Hausmeister- und Reinigungstätigkeit 
täglich 4 Std., bei guter Bezahlung, sozialversicherungspflichtig angemeldet, zu ver-
mieten. Bitte nur melden, wenn Sie an einer langfristigen Tätigkeit Interesse haben, 
fleißig, ehrlich und zuverlässig sind. 
Mail: info@hk-schwetzingen.de oder
Zuschriften unter Chiffre CH100740 an Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot 

Pensionär, NR, m. Zwergdackelhündin (14 J.), sucht
kleinere, ruhig gelegene 2-Zi.-Whg. 

mit EBK, BLK od. Terrasse, ca. 60 m², per 01.12.14 oder 
später.    Tel. 0163  1432384

KETSCH, ruhige Lage mitten im Grünen, Breslauer Str. 15
4-Zi.-Whg., 110 m², Küche, Bad, Abstellraum, Gäste-WC, 
Balkon, 3. OG. Haus + Dach wärmegedämmt, Laminat. KiGa + 
Schulen in der Nähe. Miete € 695,-, Pkw-Stellplatz € 25,-, NK € 200,-, 
2 MM Kaution. Tel. 0621 7778423, AB oder guenter@beier4.de 
Energieausweis V178.6 KWh Öl Bj75 D

Foto: iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/1827206
http://www.lokalmatador.de/anz/1829292
http://www.lokalmatador.de/anz/2033242
http://www.lokalmatador.de/anz/2113536
http://www.lokalmatador.de/anz/2120684
http://www.lokalmatador.de/anz/2120132
http://www.lokalmatador.de/anz/2120133
http://www.lokalmatador.de/anz/2120858
http://www.lokalmatador.de/anz/2120989
http://www.lokalmatador.de/anz/2120995
http://www.lokalmatador.de/anz/2121159
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Immobilienguide
Foto: Alexander Raths/iStock/Thinkstock

gültig vom 20.10.bis 26.10.2014
Gnocchetti Don Alfonso, Tomatensugo, Gemüsesalat, Riegel
Wirsing-Hackfl eischpfanne, Salzkartoffeln, Pudding
Gebratenes Putensteak, Soße, Djuvec-Reis, Bohnengemüse, Buttergebäck
Schlemmerfi let, Senf-Honigkruste, Kartoffeln, Blattsalat, Fruchtjoghurt
Spaghetti Bolognese, Mischsalat, Obst
Königsberger Klopse, Kapernsoße, Reis, Rote-Beete-Salat, Berliner
Spießbraten, Soße, Speck-Kartoffelknödel, Apfelrotkohl, Herzwaffeln

6.50

Tagesessen vom 20.10. - 26.10. 2014

Mittagstisch

Foto: kabVisio/iStock/Thinkstock

„Klosterstübel“ 
Brühl-Rohrhof · Tel. 947517

Samstag, 18.10.2014, ab 11:00 Uhr

SchlachtfeSt
Wellfleisch, Schweinepfeffer, Hausmacherwurst 

– auch in Dosen und im Straßenverkauf –
Es lädt ein

familie Rampp

   Speisegaststätte
     „Eulenspiegel „
   Pils- und Weinstube

       Holger Hick   
Bismarckstr. 49 - 68782 Brühl-Rohrhof
Tel. 06202/74952 / www.gasthaus-eulenspiegel.de

Am Sonntag servieren wir Ihnen ab 10.00 Uhr Weißwurst-Essen
in hausgem. Rindfleischsuppe – mit Rettich und frischen Brezeln.
                    << Bitte um Voranmeldung <<

Junges Paar (ohne Haustiere, Nichtraucher) sucht 
ab 01.01.2015 eine

2- bis 3-ZKB-Wohnung ab 60 m²
mit Tageslichtbad, wenn möglich mit Balkon und 
provisionsfrei, in Brühl oder Umgebung (ca. 5 km). 
Tel. 0176 87369049

Gartenliebhaber
Großes Einfamilienhaus (DHH), evtl. als Generationenhaus geeig-
net zum 01.01.2015, evtl. früher, in Schw.-Hirschacker von privat 
zu vermieten.
6 Zi., Kü., Wintergarten EG, verglaster Balkon OG, Du./WC EG, Bad/
WC OG, sep. WC DG, Wohnfl. ca. 170 m², Energieausweis vorh.,  
3 Kellerräume, 3 Autoabstellpl., ca. 600 m² Garten u. Hof. Garten 
sollte gepflegt werden. Kaltmiete 900,- € + Nebenkosten, Kaution.
 Telefon 06202 53047

Brühl – Erstbezug von privat: 

schicke exklusive 4½-Zi.-Wohnung 
mit Garten, separates Arbeitszimmer, 
126 m², bodentiefe Fenster, Tageslicht-
Wellnessbad, offene Küche, Fußbodenhei-
zung, großzügige Holz-Terrasse, € 1.395,- 
zzgl. NK, Garage, ab sofort frei.
Tel. 0160  90979704

Plankstadt, DG, 2 ZKB
Tageslichtbad, Einbauküche, 56 m², KM 410,- € 
+ NK, ab 01.12.2014 von privat zu vermieten.
Tel. 06202 21090

Foto: iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2117387
http://www.lokalmatador.de/anz/2121275
http://www.lokalmatador.de/anz/2121418
http://www.lokalmatador.de/anz/2120735
http://www.lokalmatador.de/anz/2121184
http://www.lokalmatador.de/anz/2121425
http://www.lokalmatador.de/anz/2121434
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

tankreinigung 
tankstilllegung 
tankverfüllung 
ölverlagerung 
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7 
fax 07253 9899298 76684 östringen

Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot:   gesiebter Mutterboden 
5,- €/tonne ohne Fracht Mini- 

Container
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und 
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
 Weis

Tel. 06224 71030
Recycling GmbH

DIABETES-BERATUNGSTAG
Wir überprüfen die Genauigkeit Ihres Blutzucker-Messgerätes und 
geben Tipps zur richtigen Anwendung sowie rund um das Thema 
Diabetes!

AM DIENSTAG, 
DEN 21.10.14, 
9:00 - 18:00 UHR 

Terminvereinbarung erbeten unter Tel. 06202 71810

Leipziger Str. 2 · 68782 Brühl

Tel 06202 71810 · Fax 06202 74939
carl-theodor-apotheke.bruehl@t-online.de

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art
- PKW - Zweiräder - Transporter etc. 

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel 06202 / 5 77 29 19 • M. Seib 0171 / 6 52 22 56

Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Kündigung / Abfindung / 
Lohn / Zeugnis / Urlaub / ... 

Besprechungsräume Brühl 
Reilinger Weg 5  

06202 - 57 87 38 0  
www.ra-heitfeld.de 

H E I T F E L D  RECHTSANWÄLTE / P3, 1-3, 68161 Mannheim 

Tel.: (0621) 300 113 0 / Site: www.ra-heitfeld.de 

Rechtsanwalt für ARBEITSRECHT 
Daniel Heitfeld 

http://www.lokalmatador.de/anz/1826630
http://www.lokalmatador.de/anz/2015630
http://www.lokalmatador.de/anz/2053634
http://www.lokalmatador.de/anz/2116033
http://www.lokalmatador.de/anz/2121415
http://www.lokalmatador.de/anz/2021595
http://www.lokalmatador.de/anz/2091919
http://www.lokalmatador.de/anz/2119783
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Verkaufsoffener Sonntag 
am 19.10.2014 von 13 bis 17 Uhr

Fliesenhandel Walldorf
Daimlerstraße 57
69190 Walldorf
(Industriegebiet bei SAP)

Tel. 06227 30314

Fax 06227 891751
info@fliesenhandel-walldorf.de
www.fliesenhandel-walldorf.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr • Sa. 8:30 - 12:00 Uhr

Hilbert elektrotecHnik – raucHmelder –
 einbrucHmeldesysteme  alarmanlagen

Schutz für Sie & ihr heim
vom facherrichter

SicherheitSpavillon in KetSch, KarlSruher Str. 113
Wir beraten Sie gerne:  0174 3998266  06202 72529

Hilbert  Elektrotech-
nik AlArmAnlAgEn • Rauchmelder • 
Einbruchmeldesysteme
AlArmAnlAgEn • Rauchmelder • Ein-
bruchmeldesysteme

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

Bauschlosserei – Metallbau 
Meisterbetrieb
• Alu-, Hof- und Eingangstüren
• Treppen- und Balkongeländer
• Schlosserarbeiten jeder Art
• Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02)   46 56 
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43 
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meisterbetrieb

Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch

http://www.lokalmatador.de/anz/2120147
http://www.lokalmatador.de/anz/2061625
http://www.lokalmatador.de/anz/2071466
http://www.lokalmatador.de/anz/1826629
http://www.lokalmatador.de/anz/1826670
http://www.lokalmatador.de/anz/1852579
http://www.lokalmatador.de/anz/2016771
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http://www.lokalmatador.de/anz/2121132
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Motorwelt
Foto: iStock/Thinkstock

Freude am Fahren

BMW 
Dienstwagen

DIENSTWAGEN ZU TOP KONDITIONEN.

69190 Walldorf
Tel.: 06227 609-0

74889 Sinsheim
Tel.: 07261 9251-0

68766 Hockenheim
Tel.: 06205 9788-0

74821 Mosbach
Tel.: 06261 9750-0

69123 Heidelberg
Tel.: 06221 7366-0

74909 Meckesheim
Tel.: 06226 9205-0

www.bmw-krauth.de  www.mini-krauth.de  iPhone apps erhältlich

BMW 316d Limousine         Sport Line
EZ 02/14, 13.500 km, Mineralgrau met., 
Stoff  Track Anthrazit , Automatik, u.v.m.
Fahrzeugpreis:   42.480,- EUR
Wechselpreis:  29.900,- EUR
Ihr Preisvorteil:  12.580,- EUR
Kraftstoffverbr. innerorts: 5,4 l/100 km, 
außerorts: 3,9 l/100 km, kombiniert: 
4,4 l/100 km, CO2-Emission komb.: 

Sensationelle Preisvorteile auf alle BMW Modelle. Alle Fahrzeuge enthalten umfangreiche Sonderausstattungen, 
die hier nur auszugsweise angegeben sind. Weitere Modelle auf Anfrage.

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Abbildungen entsprechen nicht den Angeboten. Alle Preise inkl. MwSt. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

BMW 420d Cabrio          Modern Line
EZ 04/14, 13.500 km, Imperialblau met., 
Leder Oyster, Auitomatik, Navi, u.v.m.
Fahrzeugpreis:   61.470,- EUR
Wechselpreis:  44.500,- EUR
Ihr Preisvorteil:  16.970,- EUR
Kraftstoffverbr. innerorts:5,7 l/100 km, 
außerorts: 4,3 l/100 km, kombiniert: 
4,8 l/100 km, CO2-Emission komb.: 

BMW X6 xDrive30d
Neuwagen, Carbonschwarz met., Leder 
Schwarz, Navi, Head- Up Display, u.v.m.
Fahrzeugpreis:               84.110,- EUR
Wechselpreis:                 59.900,- EUR
Ihr Preisvorteil:               24.210,- EUR
Kraftstoffverbr. innerorts: 8,7 l/100 km, 
außerorts: 6,7 l/100 km, kombiniert: 
7,4 l/100 km, CO2-Emission komb.: 

BMW 318d Limousine 
EZ 03/14, 11.500 km, Schwarz uni, Stoff   
Track Anthrazit, Klimaautomatik, u.v.m.
Fahrzeugpreis:   38.870,- EUR
Wechselpreis:  28.900,- EUR
Ihr Preisvorteil:     9.970,- EUR
Kraftstoffverbr. innerorts: 5,5 l/100 km, 
außerorts: 3,8 l/100 km, kombiniert: 
4,4 l/100 km, CO2-Emission komb.: 

BMW 320i Limousine
EZ 07/13, 17.500 km, Alpinweiss uni, Stoff 
Anthrazit/Schwarz, Klimaautomatik, u.v.m.
Fahrzeugpreis:   36.190,- EUR
Wechselpreis:  24.800,- EUR
Ihr Preisvorteil:   11.390,- EUR
Kraftstoffverbr. innerorts: 8,2 l/100 km, 
außerorts: 4,9 l/100 km, kombiniert: 
6,1 l/100 km, CO2-Emission komb.: 

BMW 320d GT                     Luxury Line
EZ 05/14, 10.500 km, Sparkling Brown 
met., Leder Schwarz, Automatik, u.v.m.
Fahrzeugpreis:    59.140,- EUR
Wechselpreis:   43.900,- EUR
Ihr Preisvorteil:   15.240,- EUR
Kraftstoffverbr. innerorts: 5,9 l/100 km, 
außerorts: 4,4 l/100 km, kombiniert: 
4,9 l/100 km, CO2-Emission komb.: 

BMW 320d Limousine       Sport Line
EZ 04/14, 11.200 km, Mineralweiss met., 
Stoff Anthrazit , Navi, PDC, u.v.m.
Fahrzeugpreis:    47.020,- EUR
Wechselpreis:   34.900,- EUR
Ihr Preisvorteil:   12.120,- EUR
Kraftstoffverbr. innerorts: 5,8 l/100 km, 
außerorts: 3,8 l/100 km, kombiniert: 
4,5 l/100 km, CO2-Emission komb.: 

BMW X1 sDrive 18d
EZ 03/14, 3.000 km, Mineralgrau met., 
Stoff Anthrazit, Automatik, Navi, u.v.m.
Fahrzeugpreis:    44.620,- EUR
Wechselpreis:   30.900,- EUR
Ihr Preisvorteil:               13.720,- EUR
Kraftstoffverbr. innerorts: 5,6l/100 km, 
außerorts: 4,7 l/100 km, kombiniert: 
5,0 l/100 km, CO2-Emission komb.: 

Gerne errechnen wir Ihnen Ihr individuelles Finanzierungs- oder Leasingangebot über die BMW Bank.

Foto: iStockphoto/ThinkstockFoto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2120889
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Kalenderwoche 45

3. - 9. November 2014

Bauen-Renovieren-
Einrichten

Fit, schön und gesund

Motorwelt

Energieratgeber Ihr gutes Recht

Aktiv in die Zukunft / 
Senioren heute

Kalenderwoche 46

10. - 16. November 2014

Kalenderwoche 47

17. - 23. November 2014

Kalenderwoche 48

24. - 30. November 2014

3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 29.28. 30.

Vollverteilung in
Dossenheim, Hirschberg

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de 

Planen Sie Ihre Kommunikation für November 2014
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im November 2014 in den Amts- und pri-
vaten Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre 
Werbeplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH, 
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 
und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoNov. 
2014

Vollverteilung in
Angelbachtal, Bruchsal, 
Leimen, Bad Schönborn, 
Philippsburg, Neckargerach 
(Teil)

Vollverteilung in
Dettenheim, Karlsdorf-
Neuthard

Vollverteilung in
Ketsch, Neckargemünd,  
Waibstadt, Ubstadt-Weiher

Entertainment zu 
Hause und unterwegs

Wir heiraten

Adventsschmuck

Weihnachts-
einkaufsbummel

Adventsschmuck

Weihnachts-
einkaufsbummel

Weihnachts-
einkaufsbummel

Stoppt den rot-grünen 
“Bildungswahnsinn”!
Für den Erhalt der Realschule 
in Brühl-Rohrhof!
Unter dem “Deckmantel” fiskalischer Engpässe und schwin-
dender Schülerzahlen wird mit aller Macht die Umwandlung 
der Realschule in eine Gemeinschaftsschule betrieben. Schon 
seit Jahren versucht die rot-grüne Politik ihr ideologisches 
Lieblingsprojekt gegen alle Widerstände durchzusetzen! Dafür 
ist den Befürwortern der Gemeinschaftsschule beinahe jedes 
Mittel recht.

Eltern und Schülern wird somit das Projekt “Gemeinschafts-
schule” als sogenannte “Weiterentwicklung” verkauft.

Wer aber glaubt, die Gemeinschaftsschule sei ein “Allheilmit-
tel”, irrt sich gewaltig. Diese Schulform ist weder besser noch 
kostensparender – das Gegenteil ist der Fall! Einige Gemein-
schaftsschulen in Rheinland-Pfalz wurden schon wieder ge-
schlossen, da sie nicht die Effektivität besaßen, die man sich 
erhoffte.

Die Politik verschwendet viel Geld, um dann bei der Bildung 
unserer Kinder zu sparen.

Wehren auch Sie sich gegen ein 
“egalitäres” Schulprojekt!

BI Bildung/Pro Realschule, Dr. Trenk-Götz Unger, 
68782 Brühl, Tel. 9561322, E-Post: trenk.unger@web.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2120725
http://www.lokalmatador.de/anz/2114274
http://www.lokalmatador.de/anz/2121550
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im

Pfl ege • Vertrauen • Geborgenheit • Sicherheit
Am Samstag, den 25. Oktober 2014 von 14:00 bis 17:00 Uhr

möchten wir alle Interessierten in unserer Einrichtung willkommen heißen.
Der Alleinunterhalter Herr Grünewald sorgt für Ihre musikalische Unterhaltung.

 Zwiebelkuchen und neuer Wein für Ihr leibliches Wohl und
die Firma ModeMobil bietet Ihnen die Möglichkeit, sich neu einzukleiden 

und der Modenschau beizuwohnen.

Es erwarten Sie außerdem:
 Qualifi zierte Beratungsgespräche  Hausführungen

 Umfangreiche Informationen durch unser Fachpersonal

B + O Seniorenzentrum
Mannheimer Landstraße 25 • 68782 Brühl • Telefon 06202 708-0

Anfahrtsskizze unter:   www.bo-seniorenzentrum.de

Tag der offenen Tür und Herbstfest

Wir freuen uns auf Sie

17:00 Uhr

t

Am 

01805 - 60 90 30*

* Mo-Fr 9-17 Uhr – 14 Ct./Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 Ct./Min. aus dt. Mobilfunknetzen

Mannheim Europaplatz

www.palazzovariete.de

ab Oktober 2014

Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung 
direkt bei Ihnenvor Ort!

pc - service krall
zuverlässig - schnell - preisgünstig 
Dipl. Informatiker Otto W. Krall   www.pcservicekrall.de

Brühl 06202/9786211  0170/8393245  Mail: ottokrall@gmx.de

Sie möchten einen neuen Computer
kaufen und brauchen Information?

http://www.lokalmatador.de/anz/2120098
http://www.lokalmatador.de/anz/2111629
http://www.lokalmatador.de/anz/2086651
http://www.lokalmatador.de/anz/2118784
http://www.lokalmatador.de/anz/2121533
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Haus & Garten
Foto: CandyBox Images/iStock/Thinkstock

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

• 




• 



 
 





Film der Woche

DER RICHTER - RECHT ODER EHRE
Der smarte Hank Palmer (Robert 

Downey Jr.) hat seinem kleinen 

Geburtsort schon vor Jahren den 

Rücken gekehrt und arbeitet seit-

her als erfolgreicher Anwalt in der 

Großstadt. Nicht nur räumlich hat 

er sich weiterbewegt, auch zu sei-

ner Familie hat Hank den Kontakt 

längst abgebrochen. Als er vom 

Tod seiner Mutter erfährt, kehrt 

er das erste Mal nach langer Zeit 

nach Hause zurück, wenn auch 

nur sehr widerwillig. Nach seiner 

Ankunft wird der Großstädter 

auch gleich mit weiteren familiä-

ren Problemen konfrontiert.

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter 

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Richter1000

07.08. – 13.08.2014KINOPROGRAMM

Service-Hotline 0 18 05 / 62 54 66 = MA Kino  
Mo–Sa 14:00–21:00 Uhr, So 13:00–21:00 Uhr (14 ct / min. aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct / min.)

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Ab durch den Dschungel l FSK 0 l  
14:15 Uhr
Die geliebten Schwestern l FSK 6 l  
Do–Sa, Mo/Di 16:30, 20:00; So 16:30; Mi 17:15, 20:00 Uhr
Ein Augenblick Liebe l FSK 0 l 16:45, 19:00 Uhr
Gott verhüte! l FSK 12 l  
21:15 Uhr (Nice Price: Mi 21:15 Uhr für 5 €)
Planet der Affen – Revolution l FSK 12 l  
Do–Sa, Mo–Mi 14:00, 17:00, 20:15; So 14:00, 17:00 Uhr
AKTUELL
Das Schicksal ist ein mieser Verräter l FSK 6 l  
Mo/Di 21:00 Uhr
Die Karte meiner Träume, 3D l FSK 0 l Fr/Sa 21:00 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2 l FSK 6 l  
14:30, 17:15 Uhr
Eyjafjallajökull – Der unaussprechliche Vulkanfilm  
l FSK 6 l Do–Mo, Mi 18:15 Uhr
Jersey Boys l FSK 6 l 17:45 Uhr
Monsieur Claude und seine Töchter l FSK 0 l 
Do/Fr, Mo–Mi 16:30, 19:00, 21:30;  
Sa/So 14:00,  16:30, 19:00, 21:30 Uhr  
(Nice Price: Mo 16:30 Uhr für 5 €)
Rico, Oskar und die Tieferschatten l FSK 0 l 
Do–Mo, Mi 15:45 Uhr
Tammy – Voll abgefahren l FSK 12 l  
Do–Sa, Mo/Di 14:00; Mi 14:45 Uhr
Transformers: Ära des Untergangs l FSK 12 l  
Do–Di 14:00, 19:45; Mi 14:00 Uhr
Wie der Wind sich hebt l FSK 6 l Do, So, Mi 21:00 Uhr
Wir sind die Neuen l FSK 0 l  
Do–Sa, Mo, Mi 18:00, 20:30; So, Di 18:00 Uhr
OV
Qu’est–ce qu’on a fait au Bon Dieu? (Franz. OmU)  
l FSK 0 l FSK Mi 20:30 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l So 20:00 Uhr
Dawn of the Planet of the Apes l FSK 12 l  
Do–Sa, Mo, Mi 20:45; So 20:30, 20:45; Di 20:30 Uhr
KINDERFERIENKINO FÜR 3 €
Bibi und Tina – Der Film l FSK 0 l Fr, Mi 14:00 Uhr
Das magische Haus l FSK 0 l Sa/So 14:00 Uhr
Muppets Most Wanted l FSK 0 l Mo, Mi 14:00 Uhr
Rio 2 – Dschungelfieber l FSK 0 l Do, Mo 14:00 Uhr
The Lego Movie l FSK 0 l Fr, Di 14:00 Uhr
Tinkerbell und die Piratenfee l FSK 0 l Do, Di 14:00 Uhr
SPECIAL
Bayreuther Festspiele Live: Tannhäuser und der 
Sängerkrieg auf Wartburg l Di 15:45 Uhr
Kinovino: Hectors Reise oder Die Suche nach dem 
Glück l FSK 12 l So 20:00 Uhr
Preview: Planes 2 – Immer im Einsatz l FSK 0 l  
So 14:00 Uhr

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
Ab durch den Dschungel, 3D l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:30, 16:00; Sa/So 13:45, 16:00 Uhr
Planet der Affen – Revolution, 3D l FSK 12 l  
Do/Fr, Di/Mi 17:15, 20:45, 22:30; Sa/So 13:30, 17:15, 
20:45, 22:45; Mo 16:45, 20:30, 22:30 Uhr
Step Up: All In, 3D l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:45, 16:15, 19:30, 22:45; Sa 14:00, 
16:45, 19:45, 23:00; So 13:45, 16:45, 19:45, 23:00 Uhr
AKTUELL
22 Jump Street l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:45, 17:45, 20:00, 23:00;  
Sa/So 14:45, 16:45, 20:00, 22:45 Uhr  
(Nice Price: So 22:45 Uhr für 5€)
Bad Neighbors l FSK 12 l Sa 14:45 Uhr
Das Schicksal ist ein mieser Verräter l FSK 6 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:45; Sa/So 16:15 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2 l FSK 6 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:00; Sa/So 14:15 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2, 3D l FSK 6 l Do/
Fr, Di/Mi 14:30, 17:00; Sa/So 14:30, 17:15;  
Mo 17:00 Uhr
Maleficent – Die dunkle Fee, 3D l FSK 6 l  
Sa 13:45; So 14:45 Uhr
Monsieur Claude und seine Töchte l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:15, 17:45, 20:15, 22:45;  
Sa/So 15:00, 17:45, 20:15, 22:00 Uhr
Rico, Oskar und die Tieferschatten l FSK 0 l  
Sa/So 13:30 Uhr
Tammy – Voll abgefahren l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo–Mi 17:30, 19:15; Sa 17:00, 19:30,  
So 19:30 Uhr
The Purge: Anarchy l FSK 16 l 17:30, 20:00, 23:00 Uhr  
(Nice Price: Do 23:00 Uhr für 5 €)
The Raid 2 l FSK 18 l 22:45 Uhr
Transformers: Ära des Untergangs, 3D l FSK 12 l 
Do–Sa, Mo–Mi 16:30, 18:30, 20:30, 22:15;  
So 16:30, 18:30, 20:30 Uhr
Wacken 3D l FSK 6 l  
Mi 20:15 Uhr (Nice Price: für 8 €)
X–Men: Zukunft ist Vergangenheit, 3D l FSK 12 l 
Sa/So 23:00 Uhr
OV
22 Jump Street l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo/Di 19:45; Sa/So 20:15 Uhr
Dawn of the Apes, 3D l FSK 12 l  
Do/Fr, Di/Mi 20:30; Sa/So 19:45 Uhr
Transformers: Age Of Extinction, 3D l FSK 12 l  
So 22:15 Uhr
SPECIAL
Preview: Planes 2 – Immer im Einsatz, 3D l FSK 0 l  
So 14:00 Uhr
4–Teens Preview: Saphirblau l FSK 6 l So 17:00 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr

16.10. – 22.10.2014KINOPROGRAMM

Service-Hotline 0 18 05 / 62 54 66 = MA Kino  
Mo–Sa 14:00–20:00 Uhr, So 13:00–20:00 Uhr (14 ct / min. aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct / min.)

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Der Richter – Recht oder Ehre l FSK 6 l  
Do–Sa, Mo–Mi 17:30, 20:30; So 11:45, 17:30, 20:00 Uhr
Die Vampirschwestern 2 – Fledermäuse im Bauch  
l FSK 6 l 15:00, 17:00 Uhr
Posthumous l FSK 0 l 17:30 Uhr
Teenage Mutant Ninja Turtles (OV), 3D l FSK 12 l  
Do, Mo–Mi 18:00, 21:30; Fr/Sa 18:00, 23:00;  
So 17:15, 21:30 Uhr
Wie in alten Zeiten l FSK 0 l  
Do 14:00, 16:30, 20:00; Fr/Sa 14:00, 16:30, 19:00; 
So 11:30, 16:30, 19:00, 21:30; Mo/Di 14:00, 16:30, 
19:00, 21:30; Mi 14:00, 16:30 Uhr
AKTUELL
Australien – Der Südosten l FSK 0 l  
So 12:00 Uhr (Dokupreis 7,90 €)
Das magische Haus l FSK 0 l So 14:00 Uhr
Der kleine Nick macht Ferien l FSK 0 l 14:30 Uhr
Die Biene Maja – Der Kinofilm l FSK 0 l Sa/So 14:00 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2 l FSK 6 l  
Sa/So 14:45 Uhr
Ein Geschenk der Götter l FSK 0 l Fr/Sa, Mo, Mi 20:00 Uhr
Ein Sommer in der Provence l FSK 6 l  
Mo 20:30 Uhr (Nice Price: 5 €)
Gone Girl – Das perfekte Opfer l FSK 16 l 20:45 Uhr
Im Krieg – Der 1. Weltkrieg, 3D l FSK 12 l  
So 11:15 Uhr (Dokupreis: 10,90 €)
Kathedralen der Kultur, 3D l FSK 6 l  
So 11:00 Uhr (Dokupreis: 10,90 €)
Kings of Kallstadt l FSK 0 l  
So, Di 20:00 Uhr (Dokupreis: 7,90 €)
Madame Mallory & der Duft von Curry l FSK 0 l  
Fr/Sa 20:00 Uhr
Mein Freund der Delfin 2 l FSK 0 l  
Do 15:30; Fr–Mi 14:30 Uhr
Monsieur Claude und seine Töchter l FSK 0 l  
Do, Mo–Mi 14:00, 16:30, 19:00; Fr 14:00, 16:30, 19:00, 
21:30; Sa 16:30, 19:00, 21:30; So 16:30, 19:00 Uhr
Prinz Ribbit l FSK 0 l Do–Sa, Mo–Mi 15:15; So 14:30 Uhr
Rheingold – Gesichter eines Flusses l FSK 0 l  
Do–So, Di–Mi 14:15, Mo 14:00 Uhr (Dokupreis: 7,90 €)
The Riot Club l FSK 12 l Fr–Mi 17:15 Uhr
The Salvation l FSK 16 l Fr/Sa 22:15 Uhr 
Was bin ich wert? l FSK 0 l  
So 12:15 Uhr (Dokupreis: 7,90 €)
Who am I – Kein System ist sicher l FSK 12 l  
Do, So, Di/Mi 16:45, 19:30; Fr/Sa 16:45, 19:30, 23:00; 
Mo 16:15 Uhr (Nice Price: Freitag, 23:00 Uhr für 5 €)
Wir sind die Neuen l FSK 0 l Do/Fr, Mo–Mi 14:45 Uhr
OV
The Judge l FSK 6 l Do, Mi 19:30; Fr–Di 19:45 Uhr
Dracula Untold l FSK 12 l Fr/Sa 22:45 Uhr 
Gone Girl l FSK 16 l Fr/Sa 21:30; Di–Mi 20:30 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l So 20:00 Uhr
SPECIAL
Ladies First: Coming In l FSK 12 l Mi 20:00 Uhr 
Die Revolution Cézanne: Gauguin / Van Gogh / 
Cézanne l FSK 0 l So 11:00 Uhr (in Kooperation mit 
der Kunsthalle Mannheim für 5 €)
National Theatre London: Frankenstein Mo 19:00 Uhr
Klassik im Kino: Verdi – Tosca  
(Opéra National de Paris) Do 19:15 Uhr
Klassik im Kino: MacMillan – Manon  
(Royal Opera House) Do 20:15 Uhr
Globe Theatre: Shakespeare – Macbeth (OmU) 
So 11:00 Uhr

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
Die Vampirschwestern 2 – Fledermäuse im Bauch  
l FSK 6 l Do/Fr, Mo–Mi 15:30, 17:00 Uhr;  
Sa/So 13:45, 16:30 Uhr
Maze Runner – Die Auserwählten im Labyrinth  
l FSK 12 l Do, Di–Mi 16:30, 20:30, 22:45;  
Fr 16:30, 19:45, 22:45; Sa 13:45, 16:45, 20:00, 
23:00; So 13:45, 16:45, 20:00, 22:30;  
Mo 16:30, 19:45, 22:45 Uhr
Teenage Mutant Ninja Turtles l FSK 12 l  
Do, Di–Mi 16:30; Fr 16:45; Sa/So 14:00, 17:00;  
Mo 16:30, 20:00, 23:00 Uhr
Teenage Mutant Ninja Turtles, 3D l FSK 12 l  
Do, So, Di–Mi 20:00, 23:00; Fr 19:45, 23:00;  
Sa 20:15, 23:00 Uhr
AKTUELL
Annabelle l FSK 16 l  
Do/Fr, Mo–Mi 18:00, 20:15, 23:00 Uhr;  
Sa/So 17:30, 19:45, 22:45 Uhr 
Die Biene Maja – Der Kinofilm l FSK 0 l  
Sa/So 14:15 Uhr
Doktorspiele l FSK 12 l Sa/So 15:00 Uhr
Dracula Untold l FSK 12 l   
Do/Fr, Mo–Mi 17:15, 20:15 Uhr;  
Sa/So 13:30, 17:00, 19:45 Uhr
Get On Up l FSK 12 l Do, So/Mo, Mi 20:30 Uhr
Gone Girl – Das perfekte Opfer l FSK 16 l  
Do/Fr, Mo/Di 16:15, 19:30, 22:30;  
Sa/So 16:00, 19:15, 22:30; Mi 19:30, 22:30 Uhr
Guardians of the Galaxy, 3D l FSK 12 l 16:45 Uhr
Hüter der Erinnerung – The Giver l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo–Mi 16:00; Sa/So 17:15 Uhr  
(Nice Price: So 17:15 Uhr für 5 €)
Lucy l FSK 12 l Sa 20:30 Uhr
Männerhort l FSK 12 l  
Do, Mo–Mi 16:15, 19:45; Fr 20:30, 22:45;  
Sa 14:15, 20:00, 22:45; So 14:15, 17:00, 20:00 Uhr 
Nowitzki – Der perfekte Wurf l FSK 0 l  
Sa/So 14:30 Uhr
Prinz Ribbit, 3D l FSK 0 l Sa/So 14:45 Uhr
Sex Tape l FSK 12 l Do, Di/Mi 19:45 Uhr
Sin City 2: A Dame To Kill For, 3D l FSK 18 l  
Do, So–Mi 22:45 Uhr
The Equalizer l FSK 16 l  
Do/Fr, Mo–Mi 17:30 20:45, 23:00;  
Sa/So 17:45, 19:30, 23:00 Uhr  
(Nice Price: Do 20:45 Uhr für 5 €)
OV
Incir Receli 2 (Türk. OmU) l FSK 6 l  
Do, Mo–Mi 21:00; Fr 21:00, 22:45;  
Sa 14:00, 21:00, 23:00; So 14:00, 21:00 Uhr
The Maze Runner l FSK 12 l So 22:45, Di 20:30 Uhr
Pek Yakinda (Türk. OmU) l FSK 6 l  
Fr 23:00; Sa 22:30 Uhr
The Equalizer l FSK 16 l So 20:15 Uhr
SPECIAL
Klassik im Kino: Mozart – Le Nozze Di Figaro  
(MET) l FSK 12 l Sa 19:00 Uhr
Cappukino: Philomena l FSK 6 l Mi 15:30 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr
WUK: Teenage Mutant Ninja Turtles l FSK 12 l  
Do 06:00 Uhr
L–Filmnacht: Von Mädchen & Pferden l FSK 0 l  
Fr 20:00 Uhr

http://www.lokalmatador.de/anz/1826682
http://www.lokalmatador.de/anz/1837358
http://www.lokalmatador.de/anz/2065220
http://www.lokalmatador.de/anz/2121484
http://www.lokalmatador.de/anz/2121265
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Unsere neuen
Ausstellungs-
küchen begeistern, die aktuellsten
Küchen-Trends verzücken, die
innovativsten Top-Elektrogeräte
faszinieren! Wir sind kompetent
und ideenreich, wenn es um Ihre
Küche geht! Seit über 40 Jahren!

Nansenstraße 1, 68723 Oftersheim, Tel. ( 0 62 02 ) 59 28 77, www.kuechen-kall.de

Die Küchen-Profis laden ein zum Oftersheimer

Küchen-Schau-Tag
Sonntag*, 19. Oktober, 11–17 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

Gesund gekocht

= gesund ernährt!

Wie, das zeigt Ihnen unsere

Bosch-Fachberaterin am

Beispiel Induktion und

Dampfgaren. Guten Appe-

tit und herzlich willkommen!

freie Umschau

bei Kaffee un
d

Kuchen

Scheffelstraße 63     68723 Schwetzingen
Fon 06202 9788693     www.hauser-therapie-balance.de

Osteopathie

Krankengymnastik

Manuelle Therapie

Manuelle Lymphdrainage

Klassische Massage

Fango und Heißluft

Med.-Gerätetraining

Elektrotherapie

u.v.m.

Wir freuen 
uns auf Sie.

Marc Hauser 
mit Team.

Besuchen Sie uns im Internet und kommen Sie dann persönlich vorbei:
www.fi rst-reisebuero.de/schwetzingen1 · E-Mail: schwetzingen1@fi rst-reisebuero.de

WELTWEIT REISEN • D. Jaschinski
68723 Schwetzingen · Friedrichstraße 33

Telefon 06202 9310-0

2008 + 2009 + 2010 + 2012 + 2013 + 2014

Seit über 27 Jahren

www.fi rst-reisebuero.de/schwetzingen1 · E-Mail: schwetzingen1@fi rst-reisebuero.dewww.fi rst-reisebuero.de/schwetzingen1 · E-Mail: schwetzingen1@fi rst-reisebuero.dewww.fi rst-reisebuero.de/schwetzingen1 · E-Mail: schwetzingen1@fi rst-reisebuero.dewww.fi rst-reisebuero.de/schwetzingen1 · E-Mail: schwetzingen1@fi rst-reisebuero.dewww.fi rst-reisebuero.de/schwetzingen1 · E-Mail: schwetzingen1@fi rst-reisebuero.dewww.fi rst-reisebuero.de/schwetzingen1 · E-Mail: schwetzingen1@fi rst-reisebuero.de

1. Platz im Club der Besten 2014
1. Platz im Club der Besten 2014
% TUI Deals – Herbst-TUI-Specials %

Alle Reiseveranstalter Sommer 2015 buchbar bei uns!
Besuchen Sie uns im Internet und kommen Sie dann persönlich vorbei:

www.� rst-reisebuero.de/schwetzingen1

Seit über 28 Jahren

www.� rst-reisebuero.de/schwetzingen1www.� rst-reisebuero.de/schwetzingen1www.� rst-reisebuero.de/schwetzingen1www.� rst-reisebuero.de/schwetzingen1

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · Kein RuheTag
Sa., 18.10.2014, ab 10:00 Uhr

O c h S e n k O p f b U f f e t
• mit Meerrettich, Salzkartoffeln, Rote Bete, Suppe so viel Sie mögen! € 10,90 
Es laden herzlich ein: claudia, bernhard und team

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 7 18 18 · KEIN RUHETAG

O C H S E N B A C K E N E S S E N
• mit Meerrettich • lecker • vom Buffet/zum Mitnehmen
Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team 8,90

 

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

http://www.lokalmatador.de/anz/2120897
http://www.lokalmatador.de/anz/2121081
http://www.lokalmatador.de/anz/2120623
http://www.lokalmatador.de/anz/2121157
http://www.lokalmatador.de/anz/2121300
http://www.lokalmatador.de/anz/2082443
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 Bedachungen       
 aller Art
 Klempnerarbeiten
 Einbau von       
 Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395  | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB

noblesse Türen

Besuchen Sie unsere 
Ausstellung! Wir präsentieren 
Ihnen Ihre individuelle 
Wunschtür am Bildschirm!

2.498,- €

AKTION 2014

Aluminium-Ausführung
beidseitig flügelüberdeckend 

Wärmeschutzpaket (UG 0,9)

umfangreiche Griff-Auswahl

Aktion gültig bis 30.11.2014

Ausführung in weiß

heckert gmbh
mannheimer landstraße 15, 68782 brühl/baden
 06202 9479966, www.heckert-markisen.de

Rosmarin, Thymian und Chili eignen sich ideal zum Kochen und Würzen.
Doch diese Pfl anzen kommen nicht nur in der Küche zum Einsatz, sondern 
auch in der modernen pfl anzlichen Medizin.

Die Wirksamkeit eines pfl anzlichen Medikaments hängt dabei maßgeblich 
von der Qualität der verwendeten Arzneipfl anze und dem Herstellungspro-
zess ab. In unserer Phytothek – „Kompetenzapotheke für pfl anzliche Therapie“ 
bieten wir Ihnen hochwertige pfl anzliche Arzneimittel kombiniert mit einer 
fachkompetenten Beratung auf dem Gebiet der Phytotherapie. 

Erfahren Sie an unserem Aktionstag mehr darüber und mischen Sie sich 
außerdem Ihr eigenes Kräutersalz!

Wir freuen uns auf Sie und beraten Sie gerne!

Ihr Phytothek-Team

* Nur solange Vorrat reicht. Abbildung ähnlich. Änderungen vorbehalten.
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salzKräuter-

GRATIS* für Sie: 

Jetzt in Ihrer Phytothek
Aktionszeitraum 20. - 25. Oktober

Katharina Weidner • Mannheimer Str. 47 • 68782 Brühl 
Tel. 06202 72801 • Fax 06202 73456

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!
Kurzer Weg - klasse Service!

http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2052786
http://www.lokalmatador.de/anz/2118784
http://www.lokalmatador.de/anz/2121001
http://www.lokalmatador.de/anz/2121441
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